
Erbacher Nachrichten vom 17.12.2020 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ein ungewöhnliches Jahr, wie wir es uns zuvor wohl alle nicht vorstellen konnten, geht in weni-
gen Tagen zu Ende. Die Corona-Pandemie ist die größte Herausforderung weltweit seit dem 
Ende des zweiten Weltkriegs. Sie bringt Einschnitte mit sich, die uns alle betreffen – im berufli-
chen Alltag und darüber hinaus vor allem auch im persönlichen Lebensumfeld. Wir alle müssen 
Einschränkungen hinnehmen, die wir noch vor kurzem bei uns nicht für möglich gehalten hät-
ten.  

Schließungen unserer Schulen und Kindergärten, der Läden, Geschäfte, Gaststätten und 
Dienstleister haben uns im Frühjahr und auch jetzt ganz aktuell wieder betroffen. Homeoffice 
und Videokonferenzen sind für viele von uns zwischenzeitlich alltäglich geworden und nicht zu-
letzt mussten unzählige kulturelle, sportliche, gesellschaftliche oder sons-
tige Veranstaltungen abgesagt werden. Wir alle mussten uns an neue 
Umgangsformen gewöhnen, nicht mehr der Handschlag oder die Umar-
mung, sondern Abstand halten und Maske tragen sind die Gebote der 
Stunde. 

Neben den gesellschaftlichen Auswirkungen treffen uns diese Einschrän-
kungen vor allem auch in wirtschaftlicher Hinsicht ganz erheblich. Exis-
tenzängste und Sorgen um den Arbeitsplatz treffen ganz plötzlich wieder 
viele unserer Mitmenschen. Und niemand kann in der aktuellen Situation 
eine verlässliche Prognose dazu abgeben, wie sich die Situation in den 
nächsten Monaten und Jahren entwickeln wird. 

Gleichwohl haben wir die Krise bisher bei uns in Deutschland wie auch hier vor Ort in Erbach im 
Vergleich mit anderen Ländern und Regionen hervorragend gemeistert. An vielen unterschied-
lichen Stellen haben Menschen unter großen Belastungen und vor dem Hintergrund häufig 
wechselnder Vorschriften ihre täglichen Aufgaben erfüllt und so dazu beigetragen, dass alle 
wichtigen Bereiche des täglichen Lebens zu jeder Zeit uneingeschränkt funktioniert haben. Ge-
rade auf die sogenannten kritischen Infrastrukturbereiche wie beispielsweise das Gesundheits-
wesen, die Lebensmittelversorgung, die Energie- und Wasserversorgung bis hin zur Abfallent-
sorgung oder Abwasserbeseitigung konnten wir uns stets verlassen. Hinter all diesen Dingen 
stehen Menschen, die sich täglich engagiert für Ihre Aufgaben einsetzen. Mein besonderer 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein ungewöhnliches Jahr, wie wir es uns zuvor wohl alle nicht vorstellen konnten, geht 
in wenigen Tagen zu Ende. Die Corona-Pandemie ist die größte Herausforderung welt-
weit seit dem Ende des zweiten Weltkriegs. Sie bringt Einschnitte mit sich, die uns alle 
betreffen – im beruflichen Alltag und darüber hinaus vor allem auch im persönlichen 
Lebensumfeld. Wir alle müssen Einschränkungen hinnehmen, die wir noch vor kurzem 
bei uns nicht für möglich gehalten hätten.

Schließungen unserer Schulen und Kindergärten, der Läden, Geschäfte, Gaststätten und 
Dienstleister haben uns im Frühjahr betroffen und betreffen uns jetzt wieder. Homeof-
fice und Videokonferenzen sind für viele von uns zwischenzeitlich alltäglich geworden. 
und nicht zuletzt mussten unzählige kulturelle, sportliche, ge-
sellschaftliche oder sonstige Veranstaltungen abgesagt werden. 
Wir alle mussten uns an neue Umgangsformen gewöhnen, nicht 
mehr der Handschlag oder die Umarmung, sondern Abstand hal-
ten und Maske tragen sind die Gebote der Stunde.

Neben den gesellschaftlichen Auswirkungen treffen uns diese 
Einschränkungen vor allem auch in wirtschaftlicher Hinsicht ganz 
erheblich. Existenzängste und Sorgen um den Arbeitsplatz tref-
fen ganz plötzlich wieder viele unserer Mitmenschen. Und nie-
mand kann in der aktuellen Situation eine verlässliche Prognose 
dazu abgeben, wie sich die Situation in den nächsten Monaten 
entwickeln wird.

Gleichwohl haben wir die Krise bisher bei uns in Deutschland wie auch hier vor Ort in 
Erbach im Vergleich mit anderen Ländern und Regionen hervorragend gemeistert. An 
vielen unterschiedlichen Stellen haben Menschen unter großen Belastungen und vor 
dem Hintergrund häufig wechselnder Vorschriften ihre täglichen Aufgaben erfüllt und 
so dazu beigetragen, dass alle wichtigen Bereiche des täglichen Lebens zu jeder Zeit 
uneingeschränkt funktioniert haben. Gerade auf die sogenannten kritischen Infrastruk-
turbereiche wie beispielsweise das Gesundheitswesen, die Lebensmittelversorgung, die 
Energie- und Wasserversorgung bis hin zur Abfallentsorgung oder Abwasserbeseitigung 
konnten wir uns stets verlassen. Hinter all diesen Dingen stehen Menschen, die sich 
täglich engagiert für ihre Aufgaben einsetzen. Mein besonderer Dank gilt deshalb allen, 
die sich in den vielen unterschiedlichen Stellen mit großem Einsatz einbringen und so 
ihren Beitrag zu unserem funktionierenden Gemeinwesen leisten. Herzlichen Dank!

Aber auch im ehrenamtlichen Bereich in unseren Vereinen, Organisationen und Institu-
tionen hinterlässt die Corona-Pandemie ihre Spuren. Proben, Übungen, Training oder 
einfache Treffen waren und sind nicht oder nur sehr eingeschränkt möglich. Damit leidet 
die Gemeinschaft in den Vereinen, aber auch unser gesamtes sportliches, kulturelles und 
soziales Leben in Erbach. Nicht zuletzt wirken sich fehlende Veranstaltungen natürlich 
auch auf die finanzielle Seite der Vereine und sonstigen Organisationen negativ aus. 
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der nach und nach zu einer gewissen Normalisierung im gesellschaftlichen Umgang miteinan-
der kommen können. Dies wünschen wir uns alle. 

Mit Blick auf diejenigen, die von der Krise existenzbedrohend o-
der gesundheitlich schwer betroffen sind und verbunden mit 
der Hoffnung auf eine wirksame Eindämmung der Corona-Pan-
demie wünsche ich Ihnen ein gesegnetes und frohes Weih-
nachtsfest, schöne und ruhige Feiertage, sowie einen gesunden 
und zuversichtlichen Start ins neue Jahr. 

Mit den besten Wünschen 

Achim Gaus 
Bürgermeister 

Viele haben sich in dieser schwierigen Zeit mit kreativen Ideen dafür eingesetzt, den Zusammenhalt in den 
jeweiligen Gruppierungen zu erhalten. Sie sind auch in schwierigen Zeiten Garanten für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in unserer Stadt. Hierfür gilt allen ehrenamtlich Tätigen meine Anerkennung und mein ganz 
besonderer Dank.

Dies gilt insbesondere auch für unsere Feuerwehr und ganz allgemein der Hilfsorganisationen. Übungen 
waren in diesem Jahr kaum möglich und trotzdem muss die ständige Einsatzfähigkeit erhalten werden, denn 
Hilfs- und Rettungseinsätze sind trotz Corona-Virus unverzichtbar. Deshalb danke ich den Mitgliedern unserer 
Feuerwehr wie auch aller sonstigen Hilfsorganisationen ganz besonders für ihren großen, verantwortungs-
vollen Einsatz zum Wohl der Bürgerschaft.

Die Pandemie hat auch den Betrieb im Erbacher Rathaus stark beeinträchtigt. Neben der Kontaktperso-
nennachverfolgung hat vor allem die Umsetzung der zahllosen Vorschriften und Richtlinien erhebliche Ka-
pazitäten gebunden und bindet sie nach wie vor. Insbesondere die Umsetzung der Regelungen in Schulen, 
Kindergärten, Bücherei, Musikschule, bis hin zu unseren Hallen und dem Badesee – letztlich in allen von uns 
verantworteten Lebensbereichen verursachen einen erheblichen Mehraufwand.

Mit großem Engagement und kreativen Ideen haben sich unsere städtischen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter dafür eingesetzt, dass wir trotz der schwierigen Bedingungen unsere städtischen Leistungen so weit 
wie möglich anbieten konnten. Hierfür danke ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ganz herzlich.

Zudem erschwerten die Kontaktbeschränkungen die Arbeit im Gemeinderat und in den Ortschaftsräten. 
Trotzdem ist es gelungen, in einem guten und vertrauensvollen Miteinander viele Themen zu beraten und 
wichtige Entscheidungen zu treffen. Hierfür danke ich den Mitgliedern des Gemeinderats, den Ortsvorste-
herinnen und Ortsvorstehern, sowie den Mitgliedern der Ortschaftsräte ausdrücklich. So war es möglich, 
auch im vergangenen Jahr zahlreiche Projekte planmäßig umzusetzen und unsere Stadt positiv weiterzu-
entwickeln.

In Erbach ist es guter Brauch, sich unmittelbar nach dem Jahreswechsel beim Neujahrsempfang der Stadt zu 
treffen, gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückzublicken und eine Vorschau auf das kommende Jahr zu 
halten. Aktuell ist dies coronabedingt nicht möglich. Dennoch möchte ich nicht ganz darauf verzichten. Auf 
den folgenden Seiten gebe ich deshalb einen kleinen Überblick über die wichtigsten Themen des vergange-
nen und des kommenden Jahres.

Zum Jahresende sind wir durch die neuerlichen Einschränkungen stark gefordert. Auch wird sich die Pan-
demie nach dem Jahreswechsel nicht aus unserem Leben verabschieden. Wir alle werden noch eine Zeit 
lang mit Einschränkungen und Belastungen leben müssen. Dies ist im Sinne einer gesamtgesellschaftlichen 
Solidarität und der Verantwortung gegenüber unseren Mitmenschen mit erhöhtem Risiko und vor allem mit 
Blick auf ein funktionierendes Gesundheitswesen unbedingt notwendig. Jede und jeder Einzelne von uns 
hat durch sein eigenes Verhalten Einfluss darauf, in welchem Umfang und wie lange wir mit den Einschrän-
kungen leben müssen. Deshalb meine Bitte: halten Sie sich an die geltenden Regelungen, zu Ihrem und zu 
unser aller Wohl. Damit und mit der Aussicht auf Impfmöglichkeiten besteht berechtigte Hoffnung, dass wir 
in absehbarer Zeit wieder nach und nach zu einer gewissen Normalisierung im gesellschaftlichen Umgang 
miteinander kommen können. Dies wünschen wir uns alle.

Mit Blick auf diejenigen, die von der Krise existenzbedrohend oder gesund-
heitlich schwer betroffen sind und verbunden mit der Hoffnung auf eine 
wirksame Eindämmung der Corona-Pandemie wünsche ich Ihnen ein geseg-
netes und frohes Weihnachtsfest, schöne und ruhige Feiertage, sowie einen 
gesunden und zuversichtlichen Start ins neue Jahr.

Mit den besten Wünschen

Achim Gaus
Bürgermeister
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Was 2020 war –
und was wir 2021 planen
Allgemeine Entwicklung und Finanzen
Im Jahr 2020 haben wir in Erbach erstmals die Zahl von 14.000 
Einwohnern überschritten. Ende November hatten wir in Er-
bach insgesamt 14.014 Einwohner, was eine Steigerung um 60 
Personen gegenüber dem Vorjahr bedeutet.
Wir verzeichnen damit über die Jahre hinweg ein stetiges Wachs-
tum, worin auch die Attraktivität Erbachs zum Ausdruck kommt.
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Allgemeine Entwicklung und Finanzen 
Im Jahr 2020 haben wir in Erbach erstmals die Zahl von 
14.000 Einwohnern überschritten. Ende November hat-
ten wir in Erbach insgesamt 14.014 Einwohner, was eine 
Steigerung um 60 Personen gegenüber dem Vorjahr be-
deutet. Wir verzeichnen damit über die Jahre hinweg 
ein stetiges Wachstum, worin auch die Attraktivität Er-
bachs zum Ausdruck kommt. 
 

 
Abbildung 1: Einwohnerentwicklung Erbach 

 
Zum 30.05.2020 konnte die Stadt Erbach die letzte Zins- 
und Tilgungsrate für ein Darlehen in unserem Kernhaus-
halt zurückbezahlen. Der städtische Haushalt ist damit 
schuldenfrei. Diese großartige Leistung war nur durch 
eine disziplinierte Haushaltsführung und ein gutes Mit-
einander von Verwaltung und Gemeinderat über viele 
Jahre hinweg möglich – seit immerhin 24 Jahren wurde 
kein neuer Kredit im Stadthaushalt aufgenommen. Zum 
Vergleich: der Landesdurchschnitt der Pro-Kopf-Ver-
schuldung der kommunalen Haushalte in unserer Grö-
ßenordnung liegt bei ca. 1.110 €/Einwohner. 

Leider lässt sich diese komfortable Situation wohl nicht 
lange genießen. Aufgrund des umfangreichen Investiti-
onsvolumens der kommenden Jahre wird eine neue 
Kreditaufnahme notwendig werden. Dies ist insofern 
akzeptabel, da hiermit langfristige Investitionen finan-
ziert werden. 

Unglücklicherweise war die Corona-Pandemie nicht Teil 
unserer Finanzplanungen der letzten Jahre. Die Pande-
mie hat erhebliche negative wirtschaftliche Auswirkun-
gen, die auch die Stadt Erbach ganz erheblich treffen. 
Aufgrund der Rettungsschirme von Bund und Land wird 
sich dies im Haushalt 2020 noch nicht niederschlagen. 
In den folgenden Jahren ist jedoch von deutlich geringe-

ren Einnahmen, insbesondere bei unseren Hauptein-
nahmequellen der Einkommensteuer und der Gewerbe-
steuer zu rechnen. Gleichzeitig ist eine Beschränkung 
der städtischen Leistungen nicht zu erwarten. Damit 
stehen steigende Ausgaben geringeren Einnahmen ge-
genüber. Aufgrund dessen wurden einige wenige Inves-
titionsvorhaben, die 2021 geplant waren im Finanzpla-
nungszeitraum auf spätere Zeitpunkte verschoben. Dies 
mag im Einzelfall durchaus bitter sein, lässt sich aber 
mit einer verantwortungsvollen Haushaltsführung nicht 
anders darstellen. Trotz der Verschiebungen überstei-
gen die geplanten Investitionsausgaben im Jahr 2021 
den bisherigen Rekordwert des Jahres 2020 mit 12,1 
Mio. € bei weitem und belaufen sich auf den absoluten 
Rekordwert von 20,4 Mio. €! Dies umzusetzen ist eine 
enorme Herausforderung. Gleichzeitig kann dies aber 
auch als Beitrag dazu gewertet werden, den konjunktu-
rellen Einbruch möglichst abzufedern. Gleichwohl be-
steht auch an der Notwendigkeit der Investitionsvorha-
ben kein Zweifel und aufgrund unserer guten Ausgangs-
situation werden wir diese Herausforderungen auch ge-
meinsam stemmen. 

 

 

Innenstadtoffensive 
Aktuell prägen Bauarbeiten das Bild in der Erbacher 
Stadtmitte. Die bauliche Veränderung des Stadtkerns 
hat endlich Fahrt aufgenommen. Auf dem sogenannten 
„Rampf-Areal“ nähert sich die Neubebauung dem Ab-
schluss und die meisten Wohnungen in den rückwärti-
gen Gebäuden sind bereits bezogen. Trotz der noch 
nicht fertiggestellten Gebäude und Außenanlagen lässt 
sich bereits jetzt eine deutliche Aufwertung des Stadt-
bilds und die Entwicklung hin zu einer städtisch gepräg-
ten Stadtmitte deutlich erkennen. 

Direkt neben dem Rathaus hat die Donau-Iller-Bank in 
den letzten Tagen mit den Abbrucharbeiten begonnen. 
Im kommenden Jahr beginnen hier die Bauarbeiten für 
das neue attraktive Bankgebäude. 
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Abbildung 1: Einwohnerentwicklung Erbach

Zum 30.05.2020 konnte die Stadt Erbach die letzte Zins- und 
Tilgungsrate für ein Darlehen in unserem Kernhaushalt zurück-
bezahlen. Der städtische Haushalt ist damit schuldenfrei. Diese 
großartige Leistung war nur durch eine disziplinierte Haushalts-
führung und ein gutes Miteinander von Verwaltung und Gemein-
derat über viele Jahre hinweg möglich – seit immerhin 24 Jahren 
wurde kein neuer Kredit im Stadthaushalt aufgenommen. Zum 
Vergleich: der Landesdurchschnitt der Pro-Kopf-Verschuldung 
der kommunalen Haushalte in unserer Größenordnung liegt bei 
ca. 1.110 €/Einwohner.

Leider lässt sich diese komfortable Situation wohl nicht lange 
genießen. Aufgrund des umfangreichen Investitionsvolumens 
der kommenden Jahre wird eine neue Kreditaufnahme notwen-
dig werden. Dies ist insofern akzeptabel, da hiermit langfristige 
Investitionen finanziert werden.

Unglücklicherweise war die Corona-Pandemie nicht Teil unserer 
Finanzplanungen der letzten Jahre. Die Pandemie hat erhebli-
che negative wirtschaftliche Auswirkungen, die auch die Stadt 
Erbach ganz erheblich treffen.
Aufgrund der Rettungsschirme von Bund und Land wird sich dies 
im Haushalt 2020 noch nicht niederschlagen.
In den folgenden Jahren ist jedoch von deutlich geringeren Ein-
nahmen, insbesondere bei unseren Haupteinnahmequellen der 
Einkommensteuer und der Gewerbesteuer zu rechnen. Gleich-
zeitig ist eine Beschränkung der städtischen Leistungen nicht zu 
erwarten. Damit stehen steigende Ausgaben geringeren Einnah-
men gegenüber.
Aufgrund dessen wurden einige wenige Investitionsvorhaben, 
die 2021 geplant waren im Finanzplanungszeitraum auf spätere 
Zeitpunkte verschoben. Dies mag im Einzelfall durchaus bitter 
sein, lässt sich aber mit einer verantwortungsvollen Haushalts-
führung nicht anders darstellen. Trotz der Verschiebungen über-
steigen die geplanten Investitionsausgaben im Jahr 2021 den bis-
herigen Rekordwert des Jahres 2020 mit 12,1 Mio. € bei weitem 
und belaufen sich auf den absoluten Rekordwert von 20,4 Mio. €!  
Dies umzusetzen ist eine enorme Herausforderung. Gleichzeitig 

kann dies aber auch als Beitrag dazu gewertet werden, den kon-
junkturellen Einbruch möglichst abzufedern. Gleichwohl besteht 
auch an der Notwendigkeit der Investitionsvorhaben kein Zwei-
fel und aufgrund unserer guten Ausgangssituation werden wir 
diese Herausforderungen auch gemeinsam stemmen.

Innenstadtoffensive
Aktuell prägen Bauarbeiten das Bild in der Erbacher Stadtmitte. 
Die bauliche Veränderung des Stadtkerns hat endlich Fahrt auf-
genommen. Auf dem sogenannten „Rampf-Areal“ nähert sich 
die Neubebauung dem Abschluss und die meisten Wohnungen 
in den rückwärtigen Gebäuden sind bereits bezogen. Trotz der 
noch nicht fertiggestellten Gebäude und Außenanlagen lässt 
sich bereits jetzt eine deutliche Aufwertung des Stadtbilds und 
die Entwicklung hin zu einer städtisch geprägten Stadtmitte 
deutlich erkennen.

Direkt neben dem Rathaus hat die Donau-Iller-Bank in den letz-
ten Tagen mit den Abbrucharbeiten begonnen.
Im kommenden Jahr beginnen hier die Bauarbeiten für das neue 
attraktive Bankgebäude.

 

 
Abbildung 2: Visualisierung geplanter Neubau der Donau-Iller Bank 

 
Damit entstehen neben den Räumlichkeiten für die 
Bank weitere Wohnungen und auch öffentlich nutzbare 
Parkplätze in der Stadtmitte. Der Bereich ums Rathaus 
erfährt damit eine weitere deutliche Aufwertung. Paral-
lel werden die weiteren Projekte der Donau-Iller-Bank 
vorangetrieben. 
 

 
 
 
Im September wurden vom Gemeinderat die Grunds-
ätze zur Neugestaltung der Erlenbachstraße beschlos-
sen. Im Vordergrund stehen dabei die Ziele, die Aufent-
haltsqualität zu steigern und Verbesserungen für Fuß-
gänger und Radfahrer zu erreichen. 
 

 
Abbildung 3: Visualisierung Erlenbachstraße 

 
Im kommenden Jahr sollen die Planungen insbesondere 
für den Bereich zwischen Rathaus und aktuellem Ge-
bäude der Donau-Iller-Bank konkretisiert werden, so 
dass dieser Bereich im Jahr 2022 baulich umgestaltet 

werden kann. Zuvor wird bereits im Jahr 2021 der Be-
reich zwischen Buswendeschleife und Brücke über den 
Erlenbach in der Erlenbachstraße saniert. 
 

 
 

 

Rathaus Erbach 
Das Erbacher Rathaus weist erhebliche bauliche und 
raumorganisatorische Mängel auf. Zudem sind sämtli-
che Raumkapazitäten erschöpft. Da zwingender Hand-
lungsbedarf beim Rathaus besteht, wurde vom Gemein-
derat bereits Ende 2019 eine Machbarkeitsstudie zur 
Frage „Erweiterung, Sanierung oder Neubau des Rat-
hauses“ beauftragt. 

Auf Grundlage dieses Gutachtens wurde vom Gemein-
derat am 16.11.2020 der Neubau des Rathauses an an-
derer Stelle als wirtschaftlichste und langfristig beste 
Lösung beschlossen. Gleichzeitig soll der historische 
westliche Altbauteil des Rathauses erhalten werden, 
der östliche Teil dagegen soll zugunsten eines vergrö-
ßerten Marktplatzes abgebrochen werden. 

Damit ergeben sich für den Marktplatz neue Optionen 
und eine deutlich verbesserte Nutzbarkeit. Gleichzeitig 
entsteht durch den neuen Standort des Rathauses eine 
neue Zugangssituation zur Erlenbachhalle und zum 
Schulzentrum. 

Diese Lösungsvariante bietet eine weitere langfristige 
Entwicklungschance für die Erbacher Stadtmitte und ei-
nen Nutzen, der weit über das eigentliche Rathausge-
bäude hinausreicht. Im kommenden Jahr sollen zu-
nächst mit der Aufstellung eines entsprechenden Be-
bauungsplans die entsprechenden städteplanerischen 
Voraussetzungen geschaffen werden. 

 

 
Abbildung 4: historischer Altbauteil des Rathauses 

Weitere Infos unter 

www.erbach-donau.de/innenstadtoffensive 

 

Weitere Infos unter 

www.erbach-donau.de/erlenbachstrasse 
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Damit entstehen neben den Räumlichkeiten für die Bank weite-
re Wohnungen und auch öffentlich nutzbare Parkplätze in der 
Stadtmitte. Der Bereich ums Rathaus erfährt damit eine weitere 
deutliche Aufwertung. Parallel werden die weiteren Projekte 
der Donau-Iller-Bank vorangetrieben.

Weitere Infos unter 
www.erbach-donau.de/innenstadtoffensive

Im September wurden vom Gemeinderat die Grundsätze zur 
Neugestaltung der Erlenbachstraße beschlossen.
Im Vordergrund stehen dabei die Ziele, die Aufenthaltsqualität
zu steigern und Verbesserungen für Fußgänger und Radfahrer 
zu erreichen.
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hauses“ beauftragt. 

Auf Grundlage dieses Gutachtens wurde vom Gemein-
derat am 16.11.2020 der Neubau des Rathauses an an-
derer Stelle als wirtschaftlichste und langfristig beste 
Lösung beschlossen. Gleichzeitig soll der historische 
westliche Altbauteil des Rathauses erhalten werden, 
der östliche Teil dagegen soll zugunsten eines vergrö-
ßerten Marktplatzes abgebrochen werden. 

Damit ergeben sich für den Marktplatz neue Optionen 
und eine deutlich verbesserte Nutzbarkeit. Gleichzeitig 
entsteht durch den neuen Standort des Rathauses eine 
neue Zugangssituation zur Erlenbachhalle und zum 
Schulzentrum. 

Diese Lösungsvariante bietet eine weitere langfristige 
Entwicklungschance für die Erbacher Stadtmitte und ei-
nen Nutzen, der weit über das eigentliche Rathausge-
bäude hinausreicht. Im kommenden Jahr sollen zu-
nächst mit der Aufstellung eines entsprechenden Be-
bauungsplans die entsprechenden städteplanerischen 
Voraussetzungen geschaffen werden. 

 

 
Abbildung 4: historischer Altbauteil des Rathauses 

Weitere Infos unter 

www.erbach-donau.de/innenstadtoffensive 

 

Weitere Infos unter 

www.erbach-donau.de/erlenbachstrasse 

Abbildung 3: Visualisierung Erlenbachstraße
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Im kommenden Jahr sollen die Planungen insbesondere für den 
Bereich zwischen Rathaus und aktuellem Gebäude der Donau-
Iller-Bank konkretisiert werden, so dass dieser Bereich im Jahr 
2022 baulich umgestaltet werden kann. Zuvor wird bereits im 
Jahr 2021 der Bereich zwischen Buswendeschleife und Brücke 
über den Erlenbach in der Erlenbachstraße saniert.

Weitere Infos unter
www.erbach-donau.de/erlenbachstrasse
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planerischen Voraussetzungen geschaffen werden.

 

 
Abbildung 2: Visualisierung geplanter Neubau der Donau-Iller Bank 

 
Damit entstehen neben den Räumlichkeiten für die 
Bank weitere Wohnungen und auch öffentlich nutzbare 
Parkplätze in der Stadtmitte. Der Bereich ums Rathaus 
erfährt damit eine weitere deutliche Aufwertung. Paral-
lel werden die weiteren Projekte der Donau-Iller-Bank 
vorangetrieben. 
 

 
 
 
Im September wurden vom Gemeinderat die Grunds-
ätze zur Neugestaltung der Erlenbachstraße beschlos-
sen. Im Vordergrund stehen dabei die Ziele, die Aufent-
haltsqualität zu steigern und Verbesserungen für Fuß-
gänger und Radfahrer zu erreichen. 
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Abbildung 4: historischer Altbauteil des Rathauses

Ab Anfang Januar wird der Altbauteil des Rathauses, der starke 
Setzungen aufgrund des schlechten Baugrunds aufweist, nach-
gegründet. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 800.000 € 
und werden vom Land im Rahmen der Stadtsanierung mit ca. 
320.000 € bezuschusst.
Die Arbeiten sollen bis Mitte 2021 abgeschlossen sein.
Die bisher im Altbau untergebrachten Arbeitsplätze werden 
während der Bauphase vorübergehend ins 2. Obergeschoss 
des Bankgebäudes Erlenbachstraße 20 verlagert.

Schnelles Internet – Breitband
Der Aufbau eines stadteigenen Glasfasernetzes zur Versor-
gung aller Haushalte mit schnellem Internet ist letztend-
lich das finanziell größte Investitionsprojekt in unserem 
Haushalt. Dieser enorme finanzielle und organisatorische 
Kraftakt zielt vor allem darauf ab, auch in unseren ländlich 
geprägten Stadtteilen eine gleichwertige Breitbandversor-
gung wie in der Kernstadt zu gewährleisten.

 

 
Ab Anfang Januar wird der Altbauteil des Rathauses, der 
starke Setzungen aufgrund des schlechten Baugrunds 
aufweist, nachgegründet. Die Kosten hierfür belaufen 
sich auf ca. 800.000 € und werden vom Land im Rah-
men der Stadtsanierung mit ca. 320.000 € bezuschusst. 
Die Arbeiten sollen bis Mitte 2021 abgeschlossen sein. 
Die bisher im Altbau untergebrachten Arbeitsplätze 
werden während der Bauphase vorübergehend ins 2. 
Obergeschoss des Bankgebäudes Erlenbachstraße 20 
verlagert. 

 

 

Schnelles Internet – Breitband 
Der Aufbau eines stadteigenen Glasfasernetzes zur Ver-
sorgung aller Haushalte mit schnellem Internet ist letzt-
endlich das finanziell größte Investitionsprojekt in unse-
rem Haushalt. Dieser enorme finanzielle und organisa-
torische Kraftakt dient vorrangig unseren Stadtteilen, 
und hat zum Ziel, auch in unseren ländlich geprägten 
Stadtteilen eine gleichwertige Breitbandversorgung wie 
in der Kernstadt zu gewährleisten. 

 

 
Abbildung 5: Aufbau des stadteigenen Glasfasernetzes 

 

Die aktuellen Bauarbeiten betreffen im Wesentlichen 
den Aufbau des sogenannten Backbone-Netzes. Dies ist 
der Teil des Netzes, der die einzelnen Stadtteile, Städte 
und Gemeinden miteinander verbindet und den An-
schluss ans überörtliche Netz herstellt. Das Backbone-
Netz endet in jedem Stadtteil an einem zentralen Punkt, 
von wo aus im nächsten Schritt dann Glasfaserleitungen 
zu den einzelnen Haushalten gelegt werden. Die Investi-
tionskosten für das Backbone-Netz in Erbach belaufen 
sich auf insgesamt 5,4 Mio. €. Davon übernimmt das 
Land 2,5 Mio. €, die restlichen 2,9 Mio. € sind von der 
Stadt selbst zu tragen. Das Backbone-Netz soll 2021 fer-
tiggestellt und in Betrieb genommen werden. 

Parallel haben wir im vergangenen Jahr vier Förderan-
träge für den sogenannten „FTTB-Ausbau“ für bisher 
nicht mit Breitband versorgte Bereiche („weiße Fle-
cken“) in Erbach gestellt. FTTB steht für „Fiber To The 
Building“ und bedeutet letztlich den Anschluss jedes 
Gebäudes bzw. Haushalts ans Glasfasernetz. Insgesamt 
umfassen die Förderanträge ein Investitionsvolumen 
von weiteren 4,1 Mio. €. Die beantragte Förderung von 
Bund (50%) und Land (40%) beläuft sich auf insgesamt 
3,5 Mio. €. Die Förderzusagen des Bundes liegen bereits 
vor, vom Land stehen allerdings aktuell noch für drei 
Anträge die Förderzusagen aus. Wir hoffen auf eine bal-
dige Bewilligung der Landesmittel, damit schnelles Sur-
fen im Internet auch in unseren aktuell sehr schlecht 
versorgten Gebieten bald Realität wird. 

 

 
 

 

 

Dreifeldhalle 
Am 26. Oktober 2020 haben die Bauarbeiten für die 
neue Sporthalle am Schulzentrum in Erbach begonnen. 
Bekanntlich ist unsere bestehende Jahnhalle als einzige 
reine Sporthalle in Erbach in die Jahre gekommen und 
weist schwere bauliche Mängel auf. 

Die Entscheidung für den Neubau hat sich der Gemein-
derat nicht leicht gemacht. Grundlage hierfür war eine 
umfassende Untersuchung der Möglichkeiten zur Sanie-
rung, Erweiterung oder eben zum Neubau einer Sport-
halle. Schlussendlich hat sich ein Neubau als sinnvollste 
und wirtschaftlichste Variante herausgestellt. Deshalb 
hat sich der Gemeinderat im Februar 2018 für diesen 

Weitere Infos unter 

www.erbach-donau.de/breitband 
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Weitere Infos unter
www.erbach-donau.de/breitband
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Dreifeldhalle
Am 26. Oktober 2020 haben die Bauarbeiten für die neue 
Sporthalle am Schulzentrum in Erbach begonnen.
Bekanntlich ist unsere bestehende Jahnhalle als einzige rei-
ne Sporthalle in Erbach in die Jahre gekommen und weist 
schwere bauliche Mängel auf.

Die Entscheidung für den Neubau hat sich der Gemeinderat 
nicht leicht gemacht. Grundlage hierfür war eine umfassende 
Untersuchung der Möglichkeiten zur Sanierung, Erweiterung 
der bestehenden oder eben zum Neubau einer Sporthalle.
Schlussendlich hat sich ein Neubau als sinnvollste und wirt-
schaftlichste Variante herausgestellt. Deshalb hat sich der 
Gemeinderat im Februar 2018 für diesen Weg entschieden, 
wobei die bestehende Jahnhalle nach Fertigstellung des 
Neubaus abgebrochen werden soll.

Aktuell werden die Gründungsarbeiten ausgeführt. Im 
kommenden Jahr soll dann mit den Hochbauarbeiten ge-
startet werden.

 

Weg entschieden, wobei die bestehende Jahnhalle nach 
Fertigstellung des Neubaus abgebrochen werden soll. 

Aktuell werden die Gründungsarbeiten ausgeführt. Im 
kommenden Jahr soll dann mit den Hochbauarbeiten 
gestartet werden.  

 

 
Abbildung 6: Visualisierung neue Sporthalle Erbach 

Derzeit wird für das Vorhaben mit Gesamtkosten von 
insgesamt 15,3 Mio. € gerechnet. Enthalten hierin sind 
auch die Außenanlagen mit der Schulbushaltestelle, die 
alleine mit ca. 1,2 Mio. € zu Buche schlägt. Für den Neu-
bau erhalten wir voraussichtlich Fördermittel von insge-
samt 1,1 Mio. €. Das Projekt konnte bisher sehr zügig 
durchgeführt werden und liegt aktuell nach wie vor sehr 
gut im Zeit- und Kostenplan. 

Da wir aufgrund der Corona-Pandemie keinen öffentli-
chen Spatenstich durchführen konnten, hoffe ich, dass 
wir die Baumaßnahme im kommenden Jahr im Rahmen 
einer Grundsteinlegung der Öffentlichkeit vorstellen 
können. 

Mit dem Neubau unserer Sporthalle können wir endlich 
dem Schulsport die notwendigen räumlichen Kapazitä-
ten zur Verfügung stellen. Daneben profitieren natürlich 
auch unsere Vereine, die bisher stets mit einer erhebli-
chen Raumnot für den Trainings- und Übungsbetrieb zu 
kämpfen hatten. Und nicht zuletzt haben wir in Erbach 
damit auch die Möglichkeit, Sportveranstaltungen und 
Turniere mit zeitgemäßen Rahmenbedingungen durch-
führen zu können. Ich freue mich auf die neue Halle und 
wünsche dem Projekt weiterhin einen guten und unfall-
freien Verlauf. 

 

 
 

 

Kindergärten 

Unsere Kindertagesstätten in Erbach sind hervorragend 
ausgebaut und bieten ein umfassendes Betreuungsan-
gebot in allen Stadtteilen. In den letzten Jahren wurde 
dieser Bereich mit erheblichen finanziellen Mitteln mas-
siv ausgebaut. Gerade bei der Betreuung der unter 3-
jährigen Kinder besetzen wir eine Spitzenposition im 
Alb-Donau-Kreis. In Erbach besuchen derzeit rd. 31% 
der 1-3-jährigen Kinder eine Krippe. Im Alb-Donau-Kreis 
liegt der Vergleichswert mit rd. 22% deutlich darunter 
(Kindergartenjahr 2019/2020). 

Insgesamt bieten wir in Erbach 659 Betreuungsplätze 
für Kinder über 3 Jahren und 100 Betreuungsplätze für 
Kinder unter 3 Jahren. Mit einem jährlichen Abmangel 
von 3,9 Mio. € (2010 = 1,4 Mio. €) und insgesamt knapp 
60 Personalstellen (ohne Kindergärten der Kirchenge-
meinden und Waldkindergarten) ist die Kleinkindbe-
treuung mittlerweile zum größten Aufgabenbereich der 
Stadt angewachsen. 

Diese Entwicklung ist zum einen auf eine deutliche Aus-
weitung des Betreuungsanspruchs (Rechtsanspruch auf 
einen Kindergartenplatz ab dem ersten Lebensjahr), 
aber auch auf die erfreuliche Tatsache einer deutlich ge-
stiegenen Geburtenrate zurückzuführen. 

 
Abbildung 7: jährliche Geburtenentwicklung in Erbach 

 

Nachdem wir bereits im November mehr Geburten ver-
zeichnen konnten, als in den Vorjahren im gesamten 
Jahr, ist für 2020 ohne hellseherische Fähigkeiten ein 
neuer Rekordwert von Neugeborenen in Erbach zu er-
warten. Dies bedeutet, dass wir in so gut wie allen Kin-
derbetreuungseinrichtungen an die Kapazitätsgrenze 
stoßen bzw. diese überschreiten, was die Einrichtung 
weiterer Gruppen notwendig macht. 

In Dellmensingen wurde deshalb eine neue Übergangs-
lösung in der Schule für insgesamt 2 Gruppen geschaf-
fen. Zur langfristigen Lösung der Betreuungssituation 
und auch zur Entlastung der Krippengruppen in der 
Kernstadt ist hier der Neubau eines Kindergartens vor-
gesehen. In der Finanzplanung sind hierfür 4 Mio. € vor-
gesehen. In Ersingen, sowie in Erbach im Kinderhaus 
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Weitere Infos zum Neubau der Sporthalle: 

www.erbach-donau.de/neubau-sporthalle  
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Weg entschieden, wobei die bestehende Jahnhalle nach 
Fertigstellung des Neubaus abgebrochen werden soll. 
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fen. Zur langfristigen Lösung der Betreuungssituation 
und auch zur Entlastung der Krippengruppen in der 
Kernstadt ist hier der Neubau eines Kindergartens vor-
gesehen. In der Finanzplanung sind hierfür 4 Mio. € vor-
gesehen. In Ersingen, sowie in Erbach im Kinderhaus 
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Weitere Infos zum Neubau der Sporthalle: 

www.erbach-donau.de/neubau-sporthalle  

 

Abbildung 7: jährliche Geburtenentwicklung in Erbach

Nachdem wir bereits im November mehr Geburten verzeich-
nen konnten, als in den Vorjahren im gesamten Jahr, ist für 
2020 ohne hellseherische Fähigkeiten ein neuer Rekordwert 
von Neugeborenen in Erbach zu erwarten.
Dies bedeutet, dass wir in so gut wie allen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen an die Kapazitätsgrenze stoßen bzw. 
diese überschreiten, was die Einrichtung weiterer Gruppen 
notwendig macht.

In Dellmensingen wurde deshalb eine neue Übergangslö-
sung in der Schule für insgesamt 2 Gruppen geschaffen. Zur 
langfristigen Lösung der Betreuungssituation und auch zur 
Entlastung der Krippengruppen in der Kernstadt ist hier der 
Neubau eines Kindergartens vorgesehen. In der Finanzpla-
nung sind hierfür 4 Mio. € vorgesehen. In Ersingen, sowie in 
Erbach im Kinderhaus Brühlwiesen werden derzeit ebenfalls 
die Betreuungskapazitäten im Bestand durch kleinere Um-
baumaßnahmen ausgeweitet.
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Schule
Über die letzten drei Jahre hinweg wurde eines unserer Re-
alschulgebäude – das sogenannte „Gebäude III“ – innen und 
außen komplett saniert. Mit einem Kostenaufwand von ca. 2,8 
Mio. € erstrahlt das Gebäude nun wieder modern und zeitge-
mäß – letztlich wie ein neues Schulgebäude. Zur Sanierung ge-
hörte auch eine weitestgehende Erneuerung der Einrichtung. 
Dazu gehören z.B. die Ausstattung der Klassenzimmer mit Mul-
timedia-Boards als Ersatz für die Tafeln, oder die Anschaffung
neuer Werkzeuge und Maschinen für den Technikunterreicht.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen:

 

Brühlwiesen werden derzeit ebenfalls die Betreuungs-
kapazitäten im Bestand durch kleinere Umbaumaßnah-
men ausgeweitet. 

 

 

Schule 
Über die letzten drei Jahre hinweg wurde eines unserer 
Realschulgebäude – das sogenannte „Gebäude III“ – in-
nen und außen komplett saniert. Mit einem Kostenauf-
wand von ca. 2,8 Mio. € erstrahlt das Gebäude nun wie-
der modern und zeitgemäß – letztlich wie ein neues 
Schulgebäude. Zur Sanierung gehörte auch eine wei-
testgehende Erneuerung der Einrichtung. Dazu gehören 
z.B. die Ausstattung der Klassenzimmer mit Multimedia-
Boards als Ersatz für die Tafeln, oder die Anschaffung 
neuer Werkzeuge und Maschinen für den Technikunter-
reicht. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 

 
Abbildung 8: Innenansicht Realschule Gebäude III nach der Sanierung 

Im kommenden Jahr feiert unsere Realschule ihr 50-jäh-
riges Bestehen. Wir freuen uns, wenn wir die neuen 
Räumlichkeiten dann auch der Öffentlichkeit vorstellen 
können. 

Dies wird an unserem Schulzentrum jedoch nur ein ers-
ter Schritt gewesen sein. In den nächsten Jahren stehen 
die Sanierung der Schillerschule und vor allem als größ-
tes Projekt am Schulzentrum die Behebung des aktuel-
len Platzmangels an. 

Nach Berechnungen des Regierungspräsidiums haben 
wir an unserem Schulzentrum einen zusätzlichen Raum-
bedarf von ca. 3.000 m² - dies entspricht der Größen-
ordnung eines der vorhandenen Gebäude und einem 
anzunehmenden Investitionsvolumen von rd. 15 Mio. €. 

Die Gründe für den enormen zusätzlichen Raumbedarf 
liegen in der zunehmenden Betreuung der Kinder am 
Schulzentrum – Stichwort Ganztagsschule und Kernzeit-
betreuung. Hierfür werden derzeit unter anderem die 

Container vor der Erlenbachhalle genutzt – ein Proviso-
rium, das vor deutlich über 10 Jahren – damals schon 
gebraucht – beschafft wurde. 

Hinzu kommt – und dies ist ein uneingeschränkt erfreu-
licher Grund – die seit Jahren konstant sehr hohe Ge-
burtenzahl. 

Zur Klärung welche Optionen wir zur Lösung der Raum-
problematik haben, wurde im vergangenen Jahr eine 
Konzept- bzw. Machbarkeitsstudie erstellt. Auf Grund-
lage dieser detaillierten Untersuchung hat der Gemein-
derat beschlossen, den Neubau einer Grundschule wei-
terzuverfolgen. Dies hat vor allem den aus pädagogi-
scher Sicht großen Vorteil, dass den Grundschülern – 
die derzeit in den Räumlichkeiten der weiterführenden 
Schulen untergebracht sind – ein Gebäude zur Verfü-
gung gestellt werden kann, das den besonderen Anfor-
derungen einer Grundschule gerecht wird. Diese Ent-
scheidung war wichtig, um die anstehenden Maßnah-
men auf dem Schulgelände auf dieses Ziel abstimmen 
zu können. 

 

 
 

Ein Thema, das im vergangenen Jahr aufgrund Covid-19 
deutlich an Fahrt aufgenommen hat war das Thema der 
Digitalisierung an den Schulen. In diesem Bereich über-
schlagen sich aktuell die Förderprogramme von Bund 
und Land. Im Rahmen des „Sofortausstattungspro-
gramms“ wurden für Schüler, denen zu Hause keine 
entsprechenden Geräte zur Verfügung stehen, insge-
samt 116 Endgeräte beschafft. Daneben wird derzeit ein 
Medienentwicklungskonzept erarbeitet, das die Grund-
lage für die weitere digitale Ausstattung unserer Schu-
len bildet.  

 

 

Feuerwehr 
Unsere Freiwillige Feuerwehr war auch im vergangenen 
Jahr einer unserer Investitionsschwerpunkte. Die Aus-
rüstung unserer Feuerwehr wurde konsequent weiter 
modernisiert, so dass unseren Ehrenamtlichen im Ein-
satzfall eine möglichst optimale Ausstattung zur Verfü-
gung steht. 

In Donaurieden wurde der bisherige Mannschaftstrans-
portwagen (MTW) mit Tragkraftspritzenanhänger (TSA) 
durch ein modernes Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) er-
setzt. Ursprünglich war vorgesehen, die alten Fahrzeuge 
1:1 durch einen neuen MTW mit TSA zu ersetzen. Das 

Weitere Infos unter 

www.erbach-donau.de/erweiterung-schulzentrum  
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Im kommenden Jahr feiert unsere Realschule ihr 50-jähriges 
Bestehen. Wir freuen uns, wenn wir die neuen Räumlichkeiten 
dann auch der Öffentlichkeit vorstellen können.

Dies wird an unserem Schulzentrum jedoch nur ein erster Schritt 
gewesen sein. In den nächsten Jahren stehen die Sanierung der 
Schillerschule und vor allem als größtes Projekt am Schulzent-
rum die Behebung des aktuellen Platzmangels an.

Nach Berechnungen des Regierungspräsidiums haben wir an 
unserem Schulzentrum einen zusätzlichen Raumbedarf von 
ca. 3.000 m² - dies entspricht der Größenordnung eines der 
vorhandenen Gebäude und einem anzunehmenden Investiti-
onsvolumen von rd. 15 Mio. €.

Die Gründe für den enormen zusätzlichen Raumbedarf liegen 
in der zunehmenden Betreuung der Kinder am Schulzentrum – 
Stichwort Ganztagsschule und Kernzeitbetreuung. Hierfür wer-
den derzeit unter anderem die Container vor der Erlenbachhalle 
genutzt – ein Provisorium, das vor deutlich über 10 Jahren – 
damals schon gebraucht – beschafft wurde.

Hinzu kommt – und dies ist ein uneingeschränkt erfreulicher 
Grund – die seit Jahren konstant sehr hohe Geburtenzahl.

Zur Klärung welche Optionen wir zur Lösung der Raumproble-
matik haben, wurde im vergangenen Jahr eine Konzept- bzw. 
Machbarkeitsstudie erstellt. Auf Grundlage dieser detaillierten 
Untersuchung hat der Gemeinderat beschlossen, den Neubau 
einer Grundschule weiterzuverfolgen. Dies hat vor allem den 
aus pädagogischer Sicht großen Vorteil, dass den Grundschü-
lern – die derzeit in den Räumlichkeiten der weiterführenden
Schulen untergebracht sind – ein eigenes Gebäude zur Verfü-
gung gestellt werden kann, das den besonderen Anforderungen 

einer Grundschule gerecht wird. Diese Entscheidung war wich-
tig, um die anstehenden Maßnahmen auf dem Schulgelände 
auf dieses Ziel abstimmen zu können.
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Ein Thema, das im vergangenen Jahr aufgrund Covid-19 deutlich 
an Fahrt aufgenommen hat war das Thema der Digitalisierung 
an den Schulen. In diesem Bereich überschlagen sich aktuell die 
Förderprogramme von Bund und Land. Im Rahmen des „Sofort-
ausstattungsprogramms“ wurden für Schüler, denen zu Hause 
keine entsprechenden Geräte zur Verfügung stehen, insgesamt
116 Endgeräte beschafft. Daneben wird derzeit ein Medienent-
wicklungskonzept erarbeitet, das die Grundlage für die weitere 
digitale Ausstattung unserer Schulen ist.

Feuerwehr
Unsere Freiwillige Feuerwehr war auch im vergangenen Jahr 
einer unserer Investitionsschwerpunkte. Die Ausrüstung unse-
rer Feuerwehr wurde konsequent weiter modernisiert, so dass 
unseren Ehrenamtlichen im Einsatzfall eine möglichst optimale 
Ausstattung zur Verfügung steht.

In Donaurieden wurde der bisherige Mannschaftstransport-
wagen (MTW) mit Tragkraftspritzenanhänger (TSA) durch ein 
modernes Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) ersetzt.
Ursprünglich war vorgesehen, die alten Fahrzeuge 1:1 durch 
einen neuen MTW mit TSA zu ersetzen. Das TSF ist demgegen-
über jedoch die modernere Lösung, die eine höhere Sicherheit 
und einsatztaktische Vorteile bietet. Das Fahrzeug wurde am 3. 
Mai 2020 im coronabedingt engsten Rahmen von Herrn Pfarrer 
Rehm gesegnet. Die Kosten für das neue Fahrzeug beliefen sich
auf 93.500 €.

Kuriosum am Rande: Von der Segnung des Fahrzeugs gibt es 
leider kein Foto, da das Fahrzeug noch während der Segnung 
zu einem Einsatz ausrücken musste und damit keine Zeit mehr 
für ein Foto blieb.

 

TSF ist demgegenüber jedoch die modernere Lösung, 
die eine höhere Sicherheit und einsatztaktische Vorteile 
bietet. Das Fahrzeug wurde am 3. Mai 2020 im Corona-
bedingt engsten Rahmen von Herrn Pfarrer Rehm ge-
segnet. Die Kosten für das neue Fahrzeug beliefen sich 
auf 93.500 €.  

Kuriosum am Rande: Von der Segnung des Fahrzeugs 
gibt es leider kein Foto, da das Fahrzeug noch während 
der Segnung zu einem Einsatz ausrücken musste und 
damit keine Zeit mehr für ein Foto blieb. 

 

 
Abbildung 9: Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) der Einsatzabteilung Do-
naurieden 

 

Ein weiteres Fahrzeug wurde in diesem Jahr der Einsatz-
abteilung Bach zur Verfügung gestellt. Das neue „Mitt-
lere Löschfahrzeug – MLF“ löst den bisherigen Mann-
schaftstransportwagen mit Tragkraftspritzenanhänger 
ab. Dies ist eine deutliche Höherstufung der Fahrzeug-
klasse in Bach, womit auch eine höhere Verantwortung 
im Einsatzfall einher geht. Die Kosten für das Fahrzeug 
belaufen sich auf rd. 250.000 €, vom Land wurde das 
Fahrzeug mit 66.000 € bezuschusst. 

 

 
Abbildung 10: Weihe des Mittleren Löschfahrzeugs (MLF) der Einsatz-
abteilung Bach am 04.08.2020 (von links: Abteilungskommandant 
Bach Max Enderle, Kommandant Matthias Remlinger, Pfarrer Joachim 
Haas, Bürgermeister Achim Gaus) 

 

Auch im kommenden Jahr werden wir voraussichtlich 
neue Fahrzeuge bei der Erbacher Feuerwehr in Empfang 
nehmen können. Bereits im Oktober 2019 wurde der 
Auftrag für ein neues Mittleres Löschfahrzeug für die 
Einsatzabteilung Ersingen erteilt (Kosten 244.381 €, Zu-
schuss 66.000 €). Außerdem läuft derzeit die Ausschrei-
bung für einen neuen Einsatzleitwagen (ELW). Der Auf-
trag in einer Größenordnung von 160.000 € soll Anfang 
2021 vergeben werden. 

Neben den Fahrzeugbeschaffungen stehen in den 
nächsten Jahren weitere Projekte an. Bereits 2020 
wurde die Leitzentrale im Erbacher Feuerwehrhaus mit 
geplanten Kosten von 250.000 € erweitert. Dies hängt 
unter anderem mit der Umstellung auf Digitalfunk zu-
sammen, die im Jahr 2021 umgesetzt werden soll. In der 
Finanzplanung der Folgejahre ist außerdem die Erweite-
rung der Feuerwehrhäuser in Erbach und Bach geplant. 

 

 

Querspange 
Im Zug der Baumaßnahmen für die Querspange wurde 
im vergangenen Jahr mit dem Bau der Brücken über die 
Donau bzw. den Donaukanal begonnen – den größten 
Einzelbauwerken dieser Maßnahme. 

 
Abbildung 11: Brückenbau Querspange 

Mit den fortschreitenden Bauarbeiten wurde auch der 
erste Teil des Wege- und Gewässerplans in Dellmensin-
gen beschlossen. Dieser beinhaltet im Wesentlichen 
den im Planfeststellungsverfahren geforderten Feldweg 
entlang der Querspange (sog. Ost-West-Verbindung). 
Ich freue mich, dass es gelungen ist, diese sinnvolle 
Maßnahme gemeinsam mit der Vorstandschaft der Flur-
bereinigung durchzusetzen. 

 

 
Abwasserbeseitigung 

Abbildung 9: Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) der Einsatzabteilung 
Donaurieden

Ein weiteres Fahrzeug wurde in diesem Jahr der Einsatzabtei-
lung Bach zur Verfügung gestellt. Das neue „Mittlere Löschfahr-
zeug – MLF“ löst den bisherigen Mannschaftstransportwagen 
mit Tragkraftspritzenanhänger ab. Dies ist eine deutliche Hö-
herstufung der Fahrzeugklasse in Bach, womit auch eine höhere 
Verantwortung im Einsatzfall einher geht. Die Kosten für das 
Fahrzeug belaufen sich auf rd. 250.000 €, vom Land wurde das
Fahrzeug mit 66.000 € bezuschusst.
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damit keine Zeit mehr für ein Foto blieb. 
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Auch im kommenden Jahr werden wir voraussichtlich 
neue Fahrzeuge bei der Erbacher Feuerwehr in Empfang 
nehmen können. Bereits im Oktober 2019 wurde der 
Auftrag für ein neues Mittleres Löschfahrzeug für die 
Einsatzabteilung Ersingen erteilt (Kosten 244.381 €, Zu-
schuss 66.000 €). Außerdem läuft derzeit die Ausschrei-
bung für einen neuen Einsatzleitwagen (ELW). Der Auf-
trag in einer Größenordnung von 160.000 € soll Anfang 
2021 vergeben werden. 

Neben den Fahrzeugbeschaffungen stehen in den 
nächsten Jahren weitere Projekte an. Bereits 2020 
wurde die Leitzentrale im Erbacher Feuerwehrhaus mit 
geplanten Kosten von 250.000 € erweitert. Dies hängt 
unter anderem mit der Umstellung auf Digitalfunk zu-
sammen, die im Jahr 2021 umgesetzt werden soll. In der 
Finanzplanung der Folgejahre ist außerdem die Erweite-
rung der Feuerwehrhäuser in Erbach und Bach geplant. 

 

 

Querspange 
Im Zug der Baumaßnahmen für die Querspange wurde 
im vergangenen Jahr mit dem Bau der Brücken über die 
Donau bzw. den Donaukanal begonnen – den größten 
Einzelbauwerken dieser Maßnahme. 

 
Abbildung 11: Brückenbau Querspange 

Mit den fortschreitenden Bauarbeiten wurde auch der 
erste Teil des Wege- und Gewässerplans in Dellmensin-
gen beschlossen. Dieser beinhaltet im Wesentlichen 
den im Planfeststellungsverfahren geforderten Feldweg 
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bereinigung durchzusetzen. 

 

 
Abwasserbeseitigung 

Abbildung 10: Weihe des Mittleren Löschfahrzeugs (MLF) der Einsatz-
abteilung Bach am 04.08.2020 (von links: Abteilungskommandant 
Bach Max Enderle, Kommandant Matthias Remlinger, Pfarrer Joachim 
Haas, Bürgermeister Achim Gaus)

Auch im kommenden Jahr werden wir voraussichtlich neue 
Fahrzeuge bei der Erbacher Feuerwehr in Empfang nehmen 
können. Bereits im Oktober 2019 wurde der Auftrag für ein 
neues Mittleres Löschfahrzeug für die Einsatzabteilung Ersingen 
erteilt (Kosten 244.381 €, Zuschuss 66.000 €). Außerdem läuft 
derzeit die Ausschreibung für einen neuen Einsatzleitwagen 
(ELW). Der Auftrag in einer Größenordnung von 160.000 € soll 
Anfang 2021 vergeben werden.

Neben den Fahrzeugbeschaffungen stehen in den nächsten Jah-
ren weitere Projekte an. Bereits 2020 wurde die Leitzentrale im 
Erbacher Feuerwehrhaus mit geplanten Kosten von 250.000 € 
erweitert. Dies hängt unter anderem mit der Umstellung auf Di-
gitalfunk zusammen, die im Jahr 2021 umgesetzt werden soll. In 
der Finanzplanung der Folgejahre ist außerdem die Erweiterung
der Feuerwehrhäuser in Erbach und Bach geplant.

Querspange
Im Zug der Baumaßnahmen für die Querspange wurde im ver-
gangenen Jahr mit dem Bau der Brücken über die Donau bzw. 
den Donaukanal begonnen – den größten Einzelbauwerken 
dieser Maßnahme.
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klasse in Bach, womit auch eine höhere Verantwortung 
im Einsatzfall einher geht. Die Kosten für das Fahrzeug 
belaufen sich auf rd. 250.000 €, vom Land wurde das 
Fahrzeug mit 66.000 € bezuschusst. 
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Auch im kommenden Jahr werden wir voraussichtlich 
neue Fahrzeuge bei der Erbacher Feuerwehr in Empfang 
nehmen können. Bereits im Oktober 2019 wurde der 
Auftrag für ein neues Mittleres Löschfahrzeug für die 
Einsatzabteilung Ersingen erteilt (Kosten 244.381 €, Zu-
schuss 66.000 €). Außerdem läuft derzeit die Ausschrei-
bung für einen neuen Einsatzleitwagen (ELW). Der Auf-
trag in einer Größenordnung von 160.000 € soll Anfang 
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Neben den Fahrzeugbeschaffungen stehen in den 
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wurde die Leitzentrale im Erbacher Feuerwehrhaus mit 
geplanten Kosten von 250.000 € erweitert. Dies hängt 
unter anderem mit der Umstellung auf Digitalfunk zu-
sammen, die im Jahr 2021 umgesetzt werden soll. In der 
Finanzplanung der Folgejahre ist außerdem die Erweite-
rung der Feuerwehrhäuser in Erbach und Bach geplant. 

 

 

Querspange 
Im Zug der Baumaßnahmen für die Querspange wurde 
im vergangenen Jahr mit dem Bau der Brücken über die 
Donau bzw. den Donaukanal begonnen – den größten 
Einzelbauwerken dieser Maßnahme. 
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Mit den fortschreitenden Bauarbeiten wurde auch der 
erste Teil des Wege- und Gewässerplans in Dellmensin-
gen beschlossen. Dieser beinhaltet im Wesentlichen 
den im Planfeststellungsverfahren geforderten Feldweg 
entlang der Querspange (sog. Ost-West-Verbindung). 
Ich freue mich, dass es gelungen ist, diese sinnvolle 
Maßnahme gemeinsam mit der Vorstandschaft der Flur-
bereinigung durchzusetzen. 

 

 
Abwasserbeseitigung 

Abbildung 11: Brückenbau Querspange

Mit den fortschreitenden Bauarbeiten wurde auch der erste Teil 
des Wege- und Gewässerplans in Dellmensingen beschlossen. 
Dieser beinhaltet im Wesentlichen den im Planfeststellungs-
verfahren geforderten Feldweg entlang der Querspange (sog. 
Ost-West-Verbindung).
Ich freue mich, dass es gelungen ist, diese sinnvolle Maßnahme 
gemeinsam mit der Vorstandschaft der Flurbereinigung durch-
zusetzen.

Abwasserbeseitigung
Die Stadt ist nach der Eigenkontrollverordnung dazu verpflichtet, 
alle 10-15 Jahre ihr Kanalnetz untersuchen zu lassen und evtl. 
Schäden zu sanieren. Nachdem dieser Zeitraum abgelaufen ist, 
steht nun die entsprechende Überprüfung und Sanierung des 
gesamten Erbacher Kanalnetzes an.

2018/2019 wurden die Kanäle in Dellmensingen und Ersingen 
überprüft. Hierbei wurden Kanäle auf einer Länge von ca. 26 km 
mit einer selbstfahrenden TV-Kamera untersucht. Die Kostenschät-
zung für die Behebung der festgestellten Schäden in den betref-
fenden beiden Stadtteilen liegt bei ca. 611.000 €. Die Sanierungs-
arbeiten sind für 2021 und 2022 vorgesehen. Parallel werden die 
Untersuchungsarbeiten am restlichen Kanalnetz durchgeführt.

Diese Kanalsanierung belastet den Gebührenhaushalt für die 
Abwasserbeseitigung in den nächsten Jahren.
Gleichwohl ist die Maßnahme – unabhängig davon, dass wir hierzu 
gesetzlich verpflichtet sind – auch sinnvoll, da durch schadhafte 
Rohrleitungen Abwasser vom Kanal in den Untergrund austreten 
und das Grundwasser verunreinigen kann. Umgekehrt kann auch 
Grundwasser ins Kanalnetz gelangen, wodurch sich die Reinigungs-
leistung der Kläranlage verschlechtert. Nicht zuletzt führen nicht 
reparierte Schäden längerfristig zu weiteren baulichen Schäden.

Daneben stehen auch auf unserer Kläranlage altersbedingt regel-
mäßig umfassende Sanierungsarbeiten und Erweiterungen an. 
2020 wurde das Nachklärbecken saniert und ein Schlammstapel-
behälter gebaut, 2021 ist die Sanierung des Hochwasserauslaufs 
vorgesehen. Allein diese drei Maßnahmen verursachen Kosten 
von ca. 800.000 €.

Wasserversorgung
Das Pumpwerk Kehr ist die zentrale Trinkwassergewinnungsanla-
ge in unserer Stadt. Mit zwei Pumpwerken wird hier Grundwasser 
in zwei Wasserkammern gepumpt, bevor dieses in die beiden 
Trinkwasserbehälter Erbach und Ringingen weiter verteilt wird. 
Die Anlage wurde 1978 erbaut und wird jetzt im Rahmen einer 
umfassenden Sanierung wieder auf den Stand der Technik ge-
bracht. Dabei werden insbesondere die bisher gefliesten Wasser-
kammern komplett mit Edelstahl ausgekleidet und die gesamte 
Anlagentechnik erneuert. Die Sanierungsmaßnahmen schlagen 
mit ca. 1,4 Mio. € zu Buche und dauern ca. 1,5 Jahre. Mit der 
Maßnahme gewährleisten wir für die nächsten Jahrzehnte wie-
der eine sichere und hygienisch einwandfreie Wasserversorgung.

 

Die Stadt ist nach der Eigenkontrollverordnung dazu 
verpflichtet, alle 10-15 Jahre ihr Kanalnetz untersuchen 
zu lassen und evtl. Schäden zu sanieren. Nachdem die-
ser Zeitraum abgelaufen ist, steht nun die entspre-
chende Überprüfung und Sanierung des gesamten Erba-
cher Kanalnetzes an. 

2018/2019 wurden die Kanäle in Dellmensingen und Er-
singen überprüft. Hierbei wurden Kanäle auf einer 
Länge von ca. 26 km mit einer selbstfahrenden TV-Ka-
mera untersucht. Die Kostenschätzung für die Behe-
bung der festgestellten Schäden in den betreffenden 
beiden Stadtteilen liegt bei ca. 611.000 €. Die Sanie-
rungsarbeiten sind für 2021 und 2022 vorgesehen. Pa-
rallel werden die Untersuchungsarbeiten am restlichen 
Kanalnetz durchgeführt. 

Diese Kanalsanierung belastet den Gebührenhaushalt 
für die Abwasserbeseitigung in den nächsten Jahren. 
Gleichwohl ist die Maßnahme – unabhängig davon, dass 
wir hierzu gesetzlich verpflichtet sind – auch sinnvoll, da 
durch schadhafte Rohrleitungen Abwasser vom Kanal in 
den Untergrund austreten und das Grundwasser verun-
reinigen kann. Umgekehrt kann auch Grundwasser ins 
Kanalnetz gelangen, wodurch sich die Reinigungsleis-
tung der Kläranlage verschlechtert. Nicht zuletzt führen 
nicht reparierte Schäden längerfristig zu weiteren bauli-
chen Schäden. 

 

 

Wasserversorgung 
Das Pumpwerk Kehr ist die zentrale Trinkwassergewin-
nungsanlage in unserer Stadt. Mit zwei Pumpwerken 
wird hier Grundwasser in zwei Wasserkammern ge-
pumpt, bevor dieses in die beiden Trinkwasserbehälter 
Erbach und Ringingen weiter verteilt wird. Die Anlage 
wurde 1978 erbaut und wird jetzt im Rahmen einer um-
fassenden Sanierung wieder auf den Stand der Technik 
gebracht. Dabei werden insbesondere die bisher geflies-
ten Wasserkammern komplett mit Edelstahl ausgeklei-
det und die gesamte Anlagentechnik erneuert. Die Sa-
nierungsmaßnahmen schlagen mit ca. 1,4 Mio. € zu Bu-
che und dauern ca. 1,5 Jahre. Mit der Maßnahme ge-
währleisten wir für die nächsten Jahrzehnte wieder eine 
sichere und hygienisch einwandfreie Wasserversorgung.  

 

 
Abbildung 12: Pumpwerk Kehr 

 

 

Bauen und Wohnen 
Erbach ist ein attraktiver Wohnort, und die Nachfrage 
nach Wohnraum ist entsprechend hoch. Dessen Bereit-
stellung gilt deshalb unser besonderes Augenmerk. Ziel 
ist hierbei die unterschiedlichen Bedürfnisse zu berück-
sichtigen und damit auch einer ausgewogenen Entwick-
lung der Bevölkerungsstruktur Rechnung zu tragen. Dies 
geschieht einerseits durch die maßvolle Bereitstellung 
von Bauland aber auch durch Nachverdichtungen im In-
nenbereich, z.B. mit den Projekten im Rahmen der In-
nenstadtoffensive, bzw. auch durch die Umnutzung von 
Gewerbe- oder landwirtschaftlichen Hofflächen. Dane-
ben wollen wir auch die Voraussetzungen schaffen, um 
bezahlbaren, bzw. staatlich geförderten Wohnraum rea-
lisieren zu können. Grundvoraussetzung hierfür ist je-
doch immer die Verfügbarkeit von Bauland.  

Die Planungen für die Konversion der Gewerbeflächen 
zu Wohnflächen an der B311 am Ortseingang Erbach 
von Einsingen kommend („Untere Halde“) sind in vol-
lem Gange. Ich gehe davon aus, dass die konkretisierten 
Planungen im Frühjahr 2021 öffentlich vorgestellt wer-
den können. 

 
Abbildung 13: Vorabzug Planung Untere Halde 

 

Abbildung 12: Pumpwerk Kehr
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der nach und nach zu einer gewissen Normalisierung im gesellschaftlichen Umgang miteinan-
der kommen können. Dies wünschen wir uns alle. 

Mit Blick auf diejenigen, die von der Krise existenzbedrohend o-
der gesundheitlich schwer betroffen sind und verbunden mit 
der Hoffnung auf eine wirksame Eindämmung der Corona-Pan-
demie wünsche ich Ihnen ein gesegnetes und frohes Weih-
nachtsfest, schöne und ruhige Feiertage, sowie einen gesunden 
und zuversichtlichen Start ins neue Jahr. 

Mit den besten Wünschen 

Achim Gaus 
Bürgermeister 

Bauen und Wohnen
Erbach ist ein attraktiver Wohnort, und die Nachfrage nach 
Wohnraum ist entsprechend hoch. Dessen Bereitstellung gilt 
deshalb unser besonderes Augenmerk. Ziel ist hierbei die un-
terschiedlichen Bedürfnisse zu berücksichtigen und damit auch 
einer ausgewogenen Entwicklung der Bevölkerungsstruktur 
Rechnung zu tragen. Dies geschieht einerseits durch die maß-
volle Bereitstellung von Bauland aber auch durch Nachverdich-
tungen im Innenbereich, z.B. mit den Projekten im Rahmen der 
Innenstadtoffensive, bzw. auch durch die Umnutzung von Ge-
werbe- oder landwirtschaftlichen Hofflächen. Daneben wollen 
wir auch die Voraussetzungen schaffen, um bezahlbaren, bzw. 
staatlich geförderten Wohnraum realisieren zu können. Grund-
voraussetzung hierfür ist jedoch immer die Verfügbarkeit von 
Bauland.

Die Planungen für die Konversion der Gewerbeflächen zu Wohn-
flächen an der B311 am Ortseingang Erbach von Einsingen kom-
mend („Untere Halde“) sind in vollem Gange. Ich gehe davon 
aus, dass die konkretisierten Planungen im Frühjahr 2021 öf-
fentlich vorgestellt werden können.

 

Die Stadt ist nach der Eigenkontrollverordnung dazu 
verpflichtet, alle 10-15 Jahre ihr Kanalnetz untersuchen 
zu lassen und evtl. Schäden zu sanieren. Nachdem die-
ser Zeitraum abgelaufen ist, steht nun die entspre-
chende Überprüfung und Sanierung des gesamten Erba-
cher Kanalnetzes an. 

2018/2019 wurden die Kanäle in Dellmensingen und Er-
singen überprüft. Hierbei wurden Kanäle auf einer 
Länge von ca. 26 km mit einer selbstfahrenden TV-Ka-
mera untersucht. Die Kostenschätzung für die Behe-
bung der festgestellten Schäden in den betreffenden 
beiden Stadtteilen liegt bei ca. 611.000 €. Die Sanie-
rungsarbeiten sind für 2021 und 2022 vorgesehen. Pa-
rallel werden die Untersuchungsarbeiten am restlichen 
Kanalnetz durchgeführt. 

Diese Kanalsanierung belastet den Gebührenhaushalt 
für die Abwasserbeseitigung in den nächsten Jahren. 
Gleichwohl ist die Maßnahme – unabhängig davon, dass 
wir hierzu gesetzlich verpflichtet sind – auch sinnvoll, da 
durch schadhafte Rohrleitungen Abwasser vom Kanal in 
den Untergrund austreten und das Grundwasser verun-
reinigen kann. Umgekehrt kann auch Grundwasser ins 
Kanalnetz gelangen, wodurch sich die Reinigungsleis-
tung der Kläranlage verschlechtert. Nicht zuletzt führen 
nicht reparierte Schäden längerfristig zu weiteren bauli-
chen Schäden. 

 

 

Wasserversorgung 
Das Pumpwerk Kehr ist die zentrale Trinkwassergewin-
nungsanlage in unserer Stadt. Mit zwei Pumpwerken 
wird hier Grundwasser in zwei Wasserkammern ge-
pumpt, bevor dieses in die beiden Trinkwasserbehälter 
Erbach und Ringingen weiter verteilt wird. Die Anlage 
wurde 1978 erbaut und wird jetzt im Rahmen einer um-
fassenden Sanierung wieder auf den Stand der Technik 
gebracht. Dabei werden insbesondere die bisher geflies-
ten Wasserkammern komplett mit Edelstahl ausgeklei-
det und die gesamte Anlagentechnik erneuert. Die Sa-
nierungsmaßnahmen schlagen mit ca. 1,4 Mio. € zu Bu-
che und dauern ca. 1,5 Jahre. Mit der Maßnahme ge-
währleisten wir für die nächsten Jahrzehnte wieder eine 
sichere und hygienisch einwandfreie Wasserversorgung.  

 

 
Abbildung 12: Pumpwerk Kehr 

 

 

Bauen und Wohnen 
Erbach ist ein attraktiver Wohnort, und die Nachfrage 
nach Wohnraum ist entsprechend hoch. Dessen Bereit-
stellung gilt deshalb unser besonderes Augenmerk. Ziel 
ist hierbei die unterschiedlichen Bedürfnisse zu berück-
sichtigen und damit auch einer ausgewogenen Entwick-
lung der Bevölkerungsstruktur Rechnung zu tragen. Dies 
geschieht einerseits durch die maßvolle Bereitstellung 
von Bauland aber auch durch Nachverdichtungen im In-
nenbereich, z.B. mit den Projekten im Rahmen der In-
nenstadtoffensive, bzw. auch durch die Umnutzung von 
Gewerbe- oder landwirtschaftlichen Hofflächen. Dane-
ben wollen wir auch die Voraussetzungen schaffen, um 
bezahlbaren, bzw. staatlich geförderten Wohnraum rea-
lisieren zu können. Grundvoraussetzung hierfür ist je-
doch immer die Verfügbarkeit von Bauland.  

Die Planungen für die Konversion der Gewerbeflächen 
zu Wohnflächen an der B311 am Ortseingang Erbach 
von Einsingen kommend („Untere Halde“) sind in vol-
lem Gange. Ich gehe davon aus, dass die konkretisierten 
Planungen im Frühjahr 2021 öffentlich vorgestellt wer-
den können. 

 
Abbildung 13: Vorabzug Planung Untere Halde 

 

Abbildung 13: Vorabzug Planung Untere Halde

Folgende Wohnbaugebiete sind derzeit in Vorbereitung bzw. 
in  Umsetzung:
 -  Erbach Schellenberg mit ca. 50 Bauplätzen: Beginn der 

Erschließungsarbeiten 2021, Bauplatzvergabe voraus-
sichtlich 2022

 -  Ringingen Hafenäcker – laufendes Bebauungsplanver-
fahren

 -   Ersingen Wetterkreuz – laufendes Bebauungsplanver-
fahren

 -  Donaurieden Schranken – Bebauungsplanverfahren in 
Vorbereitung, Grunderwerb ausstehend 

Digitalisierung in der Verwaltung
Im Rahmen der Digitalisierung unterliegen auch unsere Ver-
waltungsprozesse einem enormen Wandel. Im vergangenen 
Jahr wurde unsere über die Jahre gewachsene EDV-Landschaft 
komplett erneuert. Dies umfasste unsere Server, über 100 Ar-
beitsplatzrechner, sowie die grundlegende Softwareausstat-
tung. Auch wurde die Anbindung sämtlicher Außenstellen wie 
Ortsverwaltungen, Kindergärten, usw. auf neue Beine gestellt. 
Damit ist nun die Grundlage geschaffen um weitere Prozess-
optimierungen und -modernisierungen umsetzen zu können.

Neben diesem Großprojekt haben wir in diesem Jahr die Mög-
lichkeit geschaffen, Termine im Bürgerbüro einfach über unsere 
Homepage online zu buchen.

Im Bereich der Personalgewinnung haben wir ein „E-Recruiting-
system“ eingeführt. Ein System, mit dem Bewerbungsverfahren
komplett digital abgewickelt werden.
Dies wird einerseits von Bewerbern/innen heute erwartet, zum 
anderen lässt sich das gesamte Bewerbungsverfahren deutlich 
einfacher und effizienter durchführen.

Nicht zuletzt wurde auch unser Ratsinformationssystem weiter 
ausgebaut. Die gesamte Gremienarbeit im Gemeinderat wird 
nun über Tablet-Computer abgewickelt. Die Bereitstellung 
sämtlicher Beratungsunterlagen in Papierform entfällt damit. 
Übrigens sind sämtliche öffentlichen Sitzungsunterlagen, so-
wie das Ergebnis der Beschlussfassung auch für Sie im Internet 
abrufbar. Damit können Sie sich jederzeit umfassend zu den 
verschiedenen Themen des Gemeinderats informieren.
Dies ist ein wichtiger Baustein, unsere Tätigkeit und die Ent-
scheidungen des Gemeinderats transparent darzustellen.
Schauen Sie einfach mal rein, es gibt viel Interessantes zu ent-
decken.

 

Folgende Wohnbaugebiete sind derzeit in Vorbereitung 
bzw. in Umsetzung: 

- Erbach Schellenberg mit ca. 50 Bauplätzen: Beginn 
der Erschließungsarbeiten 2021, Bauplatzvergabe 
voraussichtlich 2022 

- Ringingen Hafenäcker – laufendes Bebauungsplan-
verfahren 

- Ersingen Wetterkreuz – laufendes Bebauungsplan-
verfahren 

- Donaurieden Schranken – Bebauungsplanverfah-
ren in Vorbereitung, Grunderwerb ausstehend 

 

 

Digitalisierung in der Verwaltung 
 

Im Rahmen der Digitalisierung unterliegen auch unsere 
Verwaltungsprozesse einem enormen Wandel. Im ver-
gangenen Jahr wurde unsere über die Jahre gewach-
sene EDV-Landschaft komplett erneuert. Dies umfasste 
unsere Server, über 100 Arbeitsplatzrechner, sowie die 
grundlegende Softwareausstattung. Auch wurde die An-
bindung sämtlicher Außenstellen wie Ortsverwaltungen, 
Kindergärten, usw. auf neue Beine gestellt. Damit ist 
nun die Grundlage geschaffen um weitere Prozessopti-
mierungen und -modernisierungen umsetzen zu kön-
nen. 

Neben diesem Großprojekt haben wir in diesem Jahr die 
Möglichkeit geschaffen, Termine im Bürgerbüro einfach 
über unsere Homepage online zu buchen. 

Im Bereich der Personalgewinnung haben wir ein „E-Re-
cruitingsystem“ eingeführt. Ein System, mit dem Bewer-
bungsverfahren komplett digital abgewickelt werden. 
Dies wird einerseits von Bewerbern/innen heute erwar-
tet, zum anderen lässt sich das gesamte Bewerbungs-
verfahren deutlich einfacher und effizienter durchfüh-
ren. 

Nicht zuletzt wurde auch unser Ratsinformationssystem 
weiter ausgebaut. Die gesamte Gremienarbeit im Ge-
meinderat wird nun über Tablet-Computer abgewickelt. 
Die Bereitstellung sämtlicher Beratungsunterlagen in 
Papierform entfällt damit. Übrigens sind sämtliche öf-
fentlichen Sitzungsunterlagen, sowie das Ergebnis der 
Beschlussfassung auch für Sie im Internet abrufbar. Da-
mit können Sie sich jederzeit umfassend zu den ver-
schiedenen Themen des Gemeinderats informieren. 
Dies ist ein wichtiger Baustein, unsere Tätigkeit und die 
Entscheidungen des Gemeinderats transparent darzu-
stellen. Schauen Sie einfach mal rein, es gibt viel Inte-
ressantes zu entdecken. 

 

 
Abbildung 14: Digitale Gremienarbeit, Ratsinformationssystem 

 

 
 

Im Dezember 2020 

 

Achim Gaus 
Bürgermeister 

Weitere Infos unter 

www.erbach-donau.de/ratsinfo  

 

Abbildung 14: Digitale Gremienarbeit, Ratsinformationssystem

Weitere Infos unter
www.erbach-donau.de/ratsinfo

Im Dezember 2020 

Achim Gaus
Bürgermeister
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v LIVESTREAM GOTTESDIENSTE 
WEIHNACHTEN 2020

RINGINGEN 
...wir sind dabei

Kanal Seelsorgeeinheit Erbach – Übersicht geplante Streams         
https://www.youtube.com/channel/UCxw_8PxE9BCWZyaEDCkivpg/videos?view=57

 

Ablesen der WasserzählerAblesen der Wasserzähler
Die Briefe für die Selbstablesung der Wasseruhren wurden zwi-
schenzeitlich zugestellt. Füllen Sie bitte die Karte entsprechend 
den Angaben aus und werfen Sie diese bis spätestens 04.01.2021 bis spätestens 04.01.2021 
in den nächsten Postbriefkastenin den nächsten Postbriefkasten. Das Porto und alles Weitere 
übernehmen wir.
Sie können uns den Zählerstand auch elektronisch per Internet 
unter www.erbach-donau.de/wasser oder über den QR-Code auf 
der Ablesekarte mitteilen. Für das Einloggen in das Portal benöti-
gen Sie Ihre Individuelle Strichcode- und Ablese-/Kundennummer, 
die Sie der Ablesekarte entnehmen können.
Beachten Sie bitte, dass Ihr Wasserverbrauch bei verspätetem oder 
fehlendem Rücklauf der Karte geschätzt werden muss. Falsche 
Angaben können erst bei der Verbrauchsabrechnung für das Fol-
gejahr berichtigt werden.
Da die Ablesekarten (Zählerstandsmitteilungen) in einem auto-Da die Ablesekarten (Zählerstandsmitteilungen) in einem auto-
matischen Verfahren bei der Deutschen Post verarbeitet werden, matischen Verfahren bei der Deutschen Post verarbeitet werden, 
ist eine telefonische Mitteilung des Zählerstands, die Abgabe ist eine telefonische Mitteilung des Zählerstands, die Abgabe 
der Karte im Rathaus, die Mitteilung per E-Mail oder Fax nicht der Karte im Rathaus, die Mitteilung per E-Mail oder Fax nicht 
mehr möglich.mehr möglich.
Bei evtl. Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Peter Roth, Steu-
eramt, Telefon: 07305 / 96 76 23.

TermTerminänderung Wochenmarktinänderung Wochenmarkt
Liebe Wochenmarktbesucher,
es stehen die Weihnachtsfeiertage und der Jahreswechsel vor der 
Tür. Daher findet unser Wochenmarkt an folgenden Terminen statt:
Donnerstag, 24.12.2020 von 8 bis 13 Uhr
Donnerstag, 31.12.2020 von 8 bis 13 Uhr

Baumfällarbeiten am Damm beim Donaukanal, Baumfällarbeiten am Damm beim Donaukanal, 
Stausee II durch die SWU Energie GmbHStausee II durch die SWU Energie GmbH
Die SWU Energie GmbH beginnen mit notwendigen Baum-
fällarbeiten am Montag, 11.01.2021 im Bereich zwischen Do- 
naurieder Brücke und Brückenbaustelle Querspange B311 / B30 
über den Donaukanal. Die Maßnahme ist mit der Unteren Na-
turschutzbehörde LRA ADK abgesprochen und genehmigt. Ein 
Artenschutzrechtliches Gutachten, um die Arbeiten ausführen 
zu dürfen, wurde erstellt. Grund der Maßnahme ist die Verkehrs-
sicherungspflicht entlang des Weges auf dem Damm und auch 
die Standsicherheit des Dammes. In diesem Bereich befindet sich 
eine Vielzahl von abgestorbenen und extrem brüchigen Baum-
beständen.

  

Der traditionelle Wochenmarkt der 
Stadt Erbach – vielfältig, gesellig und mit 
frischen Lebensmitteln aus der Region.

Dienstag 14-18 Uhr / Freitag 7-13 Uhr 

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.erbach-donau.de/wochenmarkt

NATUR, LAND- UND ESSKULTUR

Zutritt zu Erbacher Verwaltungsgebäuden nur Zutritt zu Erbacher Verwaltungsgebäuden nur 
nach vorhenach vorheriger Terminvereinbarung möglichriger Terminvereinbarung möglich
Angesichts der steigenden Infektionszahlen sind weitere Schritte 
zur Kontaktbeschränkung leider unausweichlich. Die Stadtverwal-
tung reagiert hierauf und schränkt ab dem 16.12.2020, den Zugang 
zum Rathaus mit allen Außenstellen sowie für die Ortsverwaltungen 
ein. Um Mitarbeitende und Bürgerinnen und Bürger vor einer Virus-
infektion zu schützen, ist der Eintritt nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. Unangemeldete Besucherinnen und Besucher 
erhalten keinen Zutritt. Innerhalb der Dienstgebäude ist auf den 
Begegnungs- und Verkehrsflächen das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes verpflichtend. Nach dem Betreten der Gebäude bitten wir 
alle Besucher, sich die Hände zu desinfizieren.
Bitte vereinbaren Sie keinen Termin mit Krankheitssymptomen 
oder stornieren Sie einen bereits bestehenden Termin, wenn zum 
Terminzeitpunkt Symptome vorliegen.

Terminvereinbarungen sind wie folgt möglich:

Amt/SachgebietAmt/Sachgebiet ErreichbarkeitErreichbarkeit
Bürgerbüro Online Terminvereinbarung (www.erbach-donau.de)

Telefon: 07305 9676-0
E-Mail: info@erbach-donau.de

Rathaus Telefon: 07305 9676-0 (sie werden mit dem/der 
zuständigen Mitarbeiter/in verbunden)
E-Mail: info@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Bach

Telefon: 07305 72 53 
E-Mail: ov-bach@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Dellmensingen 

Telefon: 07305 96 01 – 0
E-Mail: ov-dellmensingen@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Donaurieden

Telefon: 07305 55 54 
E-Mail: ov-donaurieden@erbach-donau.de

Ortsverwaltung  
Ersingen

Telefon: 07305 92 62 88 - 0 
E-Mail: ov-ersingen@erbach-donau.de

Ortsverwaltung  
Ringingen

Telefon: 07344 64 87 
E-Mail: ov-ringingen@erbach-donau.de



10 stadterbach Nachrichten 17. Dezember 2020

◗ ◗ ◗ Notdienste
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◗ Ärztlicher Notdienst
Zentrale Notrufnummer 
116 117
Bereitschaftsdienst - Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

Notfallpraxis Ulm beim Bundeswehrkrankenhaus
täglich von 18.00 - 22.00 Uhr, Wochenende 8.00 -23.00 Uhr
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die
Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin.

◗ Kindernotfalldienst
Notrufnummer: ab 01 80 1 92 93 43

◗   Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0180 5 911 601

◗ Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer 07 00-12 16 16 16
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, Leipheimer Str. 9-11, Tel. 01 71/3 12 11 00

◗ Apothekendienst
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr tags darauf
FreFreitag, 18.12.2020itag, 18.12.2020
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Hauptstraße 26, Schemmerhofen
Ried-Plus-Apotheke Michelsberg, Stuttgarter Straße 155, Ulm (Mi-
chelsberg)
Samstag, 19.12.2020Samstag, 19.12.2020
Linden-Apotheke am Sternplatz, Gymnasiumstraße 19, Ehingen
7-Schwaben-Apotheke Laupheim, Mittelstraße 16, Laupheim
Sonntag, 20.12.2020Sonntag, 20.12.2020
Rats-Apotheke Schwendi, Hauptstraße 26, Schwendi
St. Martins-Apotheke Allmendingen, Hauptstraße 9, Allmendingen
Montag, 21.12.2020Montag, 21.12.2020
Löwen-Apotheke Erbach, Ehinger Straße 31-33, Erbach
Dienstag, 22.12.2020Dienstag, 22.12.2020
Rats-Apotheke Ehingen, Hauptstraße 35, Ehingen
Neue Apotheke Laupheim, Mittelstraße 46, Laupheim
Mittwoch, 23.12.2020Mittwoch, 23.12.2020
Löwen-Apotheke Oberdischingen, Herrengasse 4, Oberdischingen
Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Schillerstraße 4, Munderkingen
Donnerstag, 24.12.2020Donnerstag, 24.12.2020
Vitalis Apotheke, Talstraße 3, Ehingen
Freitag, 25.12.2020Freitag, 25.12.2020
Schloß-Apotheke Erbach, Ehingerstraße 28, Erbach
Samstag, 26.12.2020Samstag, 26.12.2020
Rats-Apotheke Schwendi, Hauptstraße 26, Schwendi
Vitalis Apotheke, Talstraße 3, Ehingen

Sonntag, 27.12.2020Sonntag, 27.12.2020
Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstraße 29, Ehingen
Rats-Apotheke Laupheim, Marktplatz 3, Laupheim
Montag, 28.12.2020Montag, 28.12.2020
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstraße 5, Laupheim
farma-plus Apotheke im Kaufland Ulm, Blaubeurerstraße 29, Ulm (Söflingen)
Dienstag, 29.12.2020Dienstag, 29.12.2020
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Hauptstraße 26, Schemmerhofen
Apotheke Wiblingen, Donautalstraße 46, Ulm (Wiblingen)
Mittwoch, 30.12.2020Mittwoch, 30.12.2020
Linden-Apotheke am Sternplatz, Gymnasiumstraße 19, Ehingen
7-Schwaben-Apotheke Laupheim, Mittelstraße 16, Laupheim
Donnerstag, 31.12.2020Donnerstag, 31.12.2020
Rats-Apotheke Schwendi, Hauptstraße 26, Schwendi
St. Martins-Apotheke Allmendingen, Hauptstraße 9, Allmendingen
Freitag, 01.01.2021Freitag, 01.01.2021
Schloss-Apotheke Obermarchtal, Hauptstr. 57, Obermarchtal
Löwen-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 31 – 33, Erbach
Samstag, 02.01.2021Samstag, 02.01.2021
Marien-Apotheke Ehingen, Hauptstr. 76, Ehingen
Sonntag, 03.01.2021Sonntag, 03.01.2021
Virchow-Apotheke Ulm, Virchowstr. 1, Ulm (Eselsberg)
Ried Plus Apotheke Hafenbad, Hafenbad 19, Ulm (Mitte)
Montag, 04.01.2021Montag, 04.01.2021
Ludwigs-Apotheke Neu-Ulm, Reichenberger Str. 15, Neu-Ulm (Lud-
wigsfeld)
Pelikan-Apotheke, Neue Gasse 11, Ulm (Söflingen)
Dienstag, 05.01.2021Dienstag, 05.01.2021
Bavaria-Apotheke Burlafingen, Thalfinger Str. 83, Neu-Ulm (Burlafin-
gen)
Die Apotheke im Blautalcenter Ulm, Blaubeurer Str. 95, Ulm (Söflingen)
Mittwoch, 06.01.2021Mittwoch, 06.01.2021
Die Apotheke im Blautalcenter Ulm, Blaubeurer Str. 95, Ulm (Söflingen)
Apotheke A 4 Neu-Ulm, Augsburger Str. 4, Neu-Ulm
Donnerstag, 07.01.2021Donnerstag, 07.01.2021
Apotheke Dr. Mack Rottenacker, Konrad-Sam-Str. 24, Rottenacker
Löwen-Apotheke Oberdischingen, Herrengasse 4, Oberdischingen
Freitag, 08.01.2021Freitag, 08.01.2021
Neue Apotheke Laupheim, Mittelstr. 46, Laupheim
Samstag, 09.01.2021Samstag, 09.01.2021
Marien-Apotheke Ehingen, Hauptstr. 76, 89584 Ehingen (Donau)
Sonntag, 10.01.2021Sonntag, 10.01.2021
St. Martins-Apotheke Allmendingen Hauptstr. 9, 89604 Allmendingen
Montag, 11.01.2021Montag, 11.01.2021
7-Schwaben-Apotheke Laupheim, Mittelstr. 16, Laupheim
Dienstag, 12.01.2021Dienstag, 12.01.2021
Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstr. 29, Ehingen (Donau)
Mittwoch, 13.01.2021Mittwoch, 13.01.2021
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstr. 5, Laupheim
Donnerstag, 14.01.2021Donnerstag, 14.01.2021
Schloß-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 28, Erbach
Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Schillerstr. 14, Munderkingen

◗ Notrufe
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle
Notruf  112
Krankentransporte 07 31/1 92 22
Hospizgruppe Einsatzleitung  01 72/4 21 81 94
Polizeiposten Erbach  0 73 05/93 39 50
Revier Ulm-West  07 31/1 88 38 88
Stadtverwaltung Erbach  0 73 05/96 76-0



11stadterbach NachrichtenNummer 51/52/53

Schließung der Deponien im Alb-Donau-Kreis Schließung der Deponien im Alb-Donau-Kreis 
über Weihnachten und Neujahrüber Weihnachten und Neujahr
Im Alb-Donau-Kreis sind in der Zeit vom 21. Dezember 2020 bis 
einschließlich 8. Januar 2021 folgende Deponien geschlossen:
„Litzholz“ in Ehingen-Sontheim
„Roter Hau II“ in Ehingen-Stetten
„Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen.
Anfang 2021 soll der Häckselplatz deswegen eingezäunt werden. 
Damit der Häckselplatz in Ringingen bis dahin auch weiterhin 
in Betrieb bleiben kann und nicht vorübergehend geschlossen 
werden muss, bitten wir Sie, dort nur Hecken- und Baumschnitt 
anzuliefern und Ihr Häckselgut nicht außerhalb des Häckselplatzes 
abzuladen! Künftig werden dort weitere Kontrollen stattfinden.
Bitte halten Sie ggf. Ihre Wertstoffhof-Berechtigungskarte bereit. 
Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße geahndet.
Sofern Sie Personen beim Abladen sonstiger Abfälle beobachten, 
werden zweckdienliche Hinweise unter der Telefonnummer 07305 
/ 96 76 48 oder bei der Ortsverwaltung Ringingen erbeten.

  

  
Ihre Ansprechpartner 
bei Fragen zu Hausanschluss und Leerrohrverlegung:Hausanschluss und Leerrohrverlegung: 
Netze BW GmbH, Rufnummer 0711 / 289 20640
E-Mail: TK_Hausanschluss_sued@netze-bw.de
bei Fragen zu Internet und Telefonie:Internet und Telefonie: 
NetCom BW GmbH
Privatkunden: Rufnummer 0800 / 3629 264,
E-Mail: kundenmanagement@netcom-bw.de
Gewerbekunden: E-Mail: kmu@netcom-bw.de

◗   Breitbandausbau

  
HaHausmüllusmüll-Sammlung-Sammlung
Der Hausmüll wird durch die Firma Knittel (Tel. 07306/9616-0) wie 
folgt (gemäß Eintrag im Abfall-Kalender) abgeholt:
- Dienstag, 22.12.2020 Hausmüll Erbach
- Mittwoch, 23.12.2020 Hausmüll Stadtteile.
- Mittwoch, 30.12.2020 Hausmüll Erbach
- Donnerstag, 31.12.2020 Hausmüll Stadtteile
Im neuen Jahr erfolgt die Abholung am…
- Donnerstag, 07.01.2021 Hausmüll Erbach
- Freitag, 08.01.2021 Hausmüll Stadtteile

Gelbe Sack-SammlungGelbe Sack-Sammlung
Die Gelbe Sack-Sammlung erfolgt durch die Fa. Braig (Tel. 
07391/7703-30) am
- Freitag, 18.12.2020 (KW 51/ 2020) in Erbach
- Montag, 21.12.2020 (KW 52/ 2020) in den Stadtteilen
Die kreisweite Ausschreibung der Erfassungsleistung für Leicht-
verpackungen hat einen Wechsel der sammelnden Firma zur Fol-
ge: ab 2021 ist die Firma Knettenbrech + Gurdulic Süd GmbH, Ulm 
für die Abholung des Gelben Sacks zuständig.
Die neue Firma sammelt weiterhin jede zweite Woche.
Der Abhol-Tag ist ab dem kommenden Jahr für allealle Erbacher  Erbacher 
StadtteileStadtteile der Freitag.  der Freitag. Der erste Sammel-Termin des Gelben Sacks 
bei allen Haushalten allen Haushalten ist – zwar grundsätzlich freitags – das erste 
Mal in 2021 aber am Freitag, den 15.01.2021.
Somit entsteht einmalig eine Übergangszeit, in der weder eine 
Abholung stattfindet, noch Gelbe Säcke auf den Wertstoffhöfen 
abgegeben werden können.

Anmeldung Altholz/Sperrmüllabfuhr 2021Anmeldung Altholz/Sperrmüllabfuhr 2021
Ab 2021 liegen dem Abfallgebührenbescheid keine Sperrmüllkarten 
mehr bei. Der Vordruck für die „Anmeldung Altholz/Sperrmüllabfuhr 
2021“ kann unter folgendem Link heruntergeladen bzw. bei der 
Stadtverwaltung abgeholt werden: https://www.erbach-donau.de/
cms/BuergerService-Ver-Entsorgung-Abfallbeseitigung.html
Bitte vergessen Sie nicht die Selbstbeteiligung von 25 € zu überweisen.

ChristbaumsammlungChristbaumsammlung
Am Samstag, den 09.01.2021 werden in
- Erbach durch Narrenzunft
- den Stadteilen durch die Firma Knittel
die Christbäume gesammelt.

Zutritt zu Erbacher Verwaltungsgebäuden nur Zutritt zu Erbacher Verwaltungsgebäuden nur 
nach vorhenach vorheriger Terminvereinbarung möglichriger Terminvereinbarung möglich
Angesichts der steigenden Infektionszahlen sind weitere Schritte 
zur Kontaktbeschränkung leider unausweichlich. Die Stadtverwal-
tung reagiert hierauf und schränkt ab dem 16.12.2020, den Zugang 
zum Rathaus mit allen Außenstellen sowie für die Ortsverwaltungen 
ein. Um Mitarbeitende und Bürgerinnen und Bürger vor einer Virus-
infektion zu schützen, ist der Eintritt nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. Unangemeldete Besucherinnen und Besucher 
erhalten keinen Zutritt. Innerhalb der Dienstgebäude ist auf den 
Begegnungs- und Verkehrsflächen das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes verpflichtend. Nach dem Betreten der Gebäude bitten wir 
alle Besucher, sich die Hände zu desinfizieren.
Bitte vereinbaren Sie keinen Termin mit Krankheitssymptomen 
oder stornieren Sie einen bereits bestehenden Termin, wenn zum 
Terminzeitpunkt Symptome vorliegen.

Terminvereinbarungen sind wie folgt möglich:

Amt/SachgebietAmt/Sachgebiet ErreichbarkeitErreichbarkeit
Bürgerbüro Online Terminvereinbarung (www.erbach-donau.de)

Telefon: 07305 9676-0
E-Mail: info@erbach-donau.de

Rathaus Telefon: 07305 9676-0 (sie werden mit dem/der 
zuständigen Mitarbeiter/in verbunden)
E-Mail: info@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Bach

Telefon: 07305 72 53 
E-Mail: ov-bach@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Dellmensingen 

Telefon: 07305 96 01 – 0
E-Mail: ov-dellmensingen@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Donaurieden

Telefon: 07305 55 54 
E-Mail: ov-donaurieden@erbach-donau.de

Ortsverwaltung  
Ersingen

Telefon: 07305 92 62 88 - 0 
E-Mail: ov-ersingen@erbach-donau.de

Ortsverwaltung  
Ringingen

Telefon: 07344 64 87 
E-Mail: ov-ringingen@erbach-donau.de
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WeihnachtWeihnachtsgrüße sgrüße 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit diesem Jahresende geht ein „ganz besonderes Jahr zu Ende“.
2020 hatte uns die Corona-Pandemie fest im Griff, für 2021 gibt es 
mit Aussicht auf Impfungen, doch Hoffnung auf eine Verbesserung 
der Situation. Soweit bekannt, sind wir in Bach bisher weitestge-
hend zumindest gesundheitlich „verschont“ geblieben und hoffen, 
dass dies auch so bleibt.
Wieder einmal zeigte sich, dass die Bacher*innen in besonderen 
Zeiten zu einander stehen, Nachbarschaftshilfe wird groß ge-
schrieben und es gibt auf breiter Ebene Unterstützung, für alle 
die Hilfe brauchen. An dieser Stelle auch einen ganz besonderen 
Dank, an die Aktion der KLJB „Bacher helfen Bachern“ und auch 
an alle anderen Helfer.
Wie überall, mussten unsere viel geliebten Veranstaltungen aus-
fallen, ein herber finanzieller Verlust für alle unsere Institutionen, 
und ein gesellschaftlicher für uns alle; die Einschränkungen der 
sozialen Kontakte sind schmerzlich.
- Lassen Sie uns dennoch positiv in die Zukunft schauen.
Zweimal wollten wir als Ortschaftsrat für Sie eine „Bürgerstunde“ 
ausrichten, verzichteten dann aber zum Schutz aller auf die Ver-
anstaltung. Wir holen dies nach.
Erfreuliches gibt es durchaus zu vermelden:
Im Juli hat unsere Feuerwehr ihr neues Löschfahrzeug erhalten, 
dies unterstreicht auch die Wichtigkeit unseres Standorts.
Endlich haben wir einen neuen Zaun um den Dorfplatz, sieht gleich 
wieder viel gepflegter aus.
Auch im vergangenen Jahr – ein bisschen mehr im Verborgenen 
als üblich - wurden die meisten Reparaturen erledigt; Gräben 
geräumt und vieles mehr. Aufgrund der eingeschränkten Arbeits-
weisen musste aber auch einiges ins kommende Jahr verschoben 
werden. Die persönlichen Anliegen unserer Bürger wurden in den 
meisten Fällen gelöst.
Wir wollen uns wieder, bei unseren vielen Helfern, für ihren per-
sönlichen Einsatz bedanken. Sie waren trotz der widrigen Umstän-
de für unsere Gemeinschaft da und sind es weiterhin.
Danke auch an die Stadt Erbach und ihre städtischen Einrich-
tungen.
Auch dieses Jahr schmückt wieder ein schöner Weihnachtsbaum 
unseren Dorfplatz, mit seiner Beleuchtung spendet er in dieser 
dunklen Jahreszeit viel Freude, nehmen wir doch sein Licht als 
etwas Positives.
Im Namen des Ortschaftsrats und der Ortsverwaltung wünschen 
wir Ihnen und ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch ins Jahr 2021 und vor allem Gesundheit.

Beate Interfurth-Götz
Ortsvorsteherin

Aus der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Aus der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
vom 09.12.20vom 09.12.20
Top 1: Bürger fragenTop 1: Bürger fragen
Aus der Bürgerschaft wurde auf die Verkehrssituation im Bau-
gebiet „Gehrn-Lochäcker“ bzw. Ecke Höhenblick/Keltenweg hin-
gewiesen. Trotz 30er-Zone würde es hier immer wieder zu ge-
fährlichen Situationen kommen. Insbesondere für Kinder ist die 
Verkehrslage unübersichtlich, da es im Keltenweg und auch fast 
im ganzen Baugebiet keinen Bürgersteig gibt.
Der Ortschaftsrat wird sich, sobald als möglich, mit einer Ortsbe-
gehung über die Verkehrslage informieren und nach einer zeit-

◗ Altersjubilare

EErbachrbach
Donnerstag, 24.12.2020Donnerstag, 24.12.2020
Bozo Jakovljevic, 75. Geburtstag
Freitag, 01.01.2021Freitag, 01.01.2021
Hatice Sayal, 80. Geburtstag
Ayse Demir, 80. Geburtstag
Muzaffer Kocsoy, 75. Geburtstag
Sonntag, 03.01.2021Sonntag, 03.01.2021
David Ruppel, 85. Geburtstag
Mittwoch, 06.01.2021Mittwoch, 06.01.2021
Hasan Oguz, 75. Geburtstag
Erich Merkle, 70. Geburtstag

BachBach
Samstag, 09.01.2021Samstag, 09.01.2021
August Hepp, 70. Geburtstag

DellmensingenDellmensingen
Freitag, 01.01.2021Freitag, 01.01.2021
Agnes Mayer, 80. Geburtstag

DonauriedenDonaurieden
Donnerstag, 07.01.2021Donnerstag, 07.01.2021
Veronika Böllinger, 90. Geburtstag

ErsingenErsingen
Donnerstag, 17.12.2020Donnerstag, 17.12.2020
Manfred Bauer, 70. Geburtstag
Mittwoch, 06.01.2021Mittwoch, 06.01.2021
Günther Joh, 85. Geburtstag
Samstag, 09.01.2021Samstag, 09.01.2021
Sabine Müller, 70. Geburtstag

RingingenRingingen
Samstag, 19.12.2020Samstag, 19.12.2020
Rosemarie Heinze, 80. Geburtstag
Mittwoch, 23.12.2020Mittwoch, 23.12.2020
Dieter Bauer, 80. Geburtstag
Donnerstag, 07.01.2021Donnerstag, 07.01.2021
Otto Stöferle, 75. Geburtstag

Im Namen der Stadtverwaltung  
gratuliere ich Ihnen recht herzlich.

Achim Gaus, Bürgermeister

◗ ◗ ◗ Jubilare
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nahen Lösung suchen. Es zeigte sich, dass es auch an anderen 
Stellen Gefahrenpotential für Fußgänger/Kinder gibt, z. Bsp.: Ecke 
Ringstr./Rainhaustr.

Top 2: Sonnenäcker 11, Flst. 174/5Top 2: Sonnenäcker 11, Flst. 174/5
Die Bauherren brauchen hier eine Baulastübernahme der Nach-
barn und eine Befreiung vom Bebauungsplan. Die Baulastüber-
nahmen lagen bereits vor, jedoch die Anträge zur Befreiung wur-
den nicht rechtzeitig eingereicht, diese müssen noch zum LRA. 
Es konnte somit kein Beschluss gefasst werden, die Entscheidung 
wurde vertagt.

Top 3: Bekanntgaben/VerschiedenesTop 3: Bekanntgaben/Verschiedenes
Im Schaltschrank der Heizungsanlage in der MZH kam es zu einem 
Schwelbrand. Er wurde rechtzeitig bemerkt, sodass es zu keinem 
noch größeren Schaden kam. Mittlerweile ist der Schaltschrank 
ersetzt und die Heizungsanlage wieder in Betrieb.

Beate Interfurth-Götz
Ortsvorsteherin

Gelber Sack / Restmüll-EntsorgungGelber Sack / Restmüll-Entsorgung
In KW 51 findet die Entsorgung vom Gelben Sack bereits am Mon-
tag, den 21.12.2020 statt.
Die Restmüllentsorgung ist in dieser Woche bereits am Mittwoch, 
23.12.2020.
Um Beachtung wird gebeten.

Ortsverwaltung BachOrtsverwaltung Bach
Die Ortsverwaltung ist vom 23.12.2020 - 08.01.2021 geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden Sie sich an die Stadtverwaltung 
Erbach. Ab Montag , den 11.01.2021 sind wir wieder für Sie da.

  
EinladungEinladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates Dellmensingen am

Donnerstag 14.01.2021, 19:00 UhrDonnerstag 14.01.2021, 19:00 Uhr
Ort: Aula – Musikraum der Joseph-von-Egle Schule, Schulstr. 15, 
89155 Erbach- Dellmensingen

TagesordnungTagesordnung
-öffentlich--öffentlich-
1.  Bürger fragen
2.   Bepflanzung nach Vorgabe des Bebauungsplanes „Neubauge-

biet Gansweidäcker“
3.   Errichtung eines Spielplatzes für Neubaugebiet Gansweid-

äcker, Standort Sportgelände (alter Tennisplatz) – Festlegen 
des weiteren Vorgehens

4.  Baugesuche
 - Goethestr. 7, Flst.Nr. 247/4
 Ausbau des bestehenden Dachbodens
 - Dieselstr. 2, Flst. Nr. 2301/1
 Neubau von 6 Garagen
 Anbau Bürogebäude
 Energetische Sanierung der bestehenden Montagehalle
5.  Bekanntgaben, Verschiedenes

anschließend nicht öffentliche Sitzung

Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Härle
Ortsvorsteher

NeujahrsgrußNeujahrsgruß
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch wenn Corona einen riesigen Schatten über das beinah ganze 
Jahr geworfen hat, so haben wir dennoch einiges bewegt und das 
nicht zuletzt durch Ihre Mithilfe! Durch gegenseitige Rücksicht-
nahme, durch Verzicht, durch unkonventionelle und kreative Ideen 
ist es uns hier gelungen, relativ gut durch diese schwierige und 
ungewöhnliche Zeit zu kommen! Nun heißt es, nicht die Geduld 
zu verlieren und weiterhin Maßnahmen wie Abstand, begrenzte 
Personenzahlen, Hygienemaßnahmen etc. einzuhalten, damit wir 
auch das neue Jahr gesund beginnen können.
Aber bleiben wir zunächst bei 2020.
Folgende Maßnahmen konnten im Einzelnen durchgeführt wer-
den:
In der Zeit von Januar bis März konnte - nach Abschluss des Hoch-
wasserschutzes 2019 - die Bepflanzung entlang der Flutmulde am 
Ortsausgang Richtung Erbach sowie an der Rot vorgenommen 
werden. Insgesamt wurden 28 Bäume und ca. 100 Sträucher ge-
pflanzt. Außerdem wurden auf Wunsch des Ortschaftsrates meh-
rere Flächen am Ortsausgang als Blumenwiesen eingesät.
Zudem wurde in der ersten Jahreshälfte mit dem Breitbandausbau 
begonnen. Die Tiefbauarbeiten für die Backbone Leitung sind zum 
Großteil abgeschlossen. Der Ausbau moderner Medien ist gerade 
für den ländlichen Raum von existenzieller Bedeutung.
Nachdem die Einwohnerzahlen von Dellmensingen durch das neue 
Baugebiet erheblich gestiegen sind, ist der Ausbau von Kinderbe-
treuungsmöglichkeiten unumgänglich geworden. Als Übergangs-
lösung - bis zum Bau eines neuen Kindergartens - wurde nach 
den Sommerferien mit dem Umbau mehrerer Räume der Schule 
begonnen. Die Inbetriebnahme wird voraussichtlich im 2. Quartal 
2021 erfolgen.

Nach zwölf ereignisreichen Monaten freuen wir uns nun 

auf eine besinnliche Zeit voller weihnachtlicher Magie, 

die wir mit Menschen verbringen, die uns besonders am 

Herzen liegen. Genießen auch Sie diese schöne Zeit im 

Jahr! Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit, friedliche 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Team vom Fink Verlag

Liebe Leserinnen und Leser,

liebe Anzeigenkunden

Telefon 07121 9793 - 0

Email anzeigen@der-fink-verlag.de
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Die Joseph-von-Egle-Schule feierte am 06.03.2020 Namensge-
bung. Der Ortschaftsrat hat beschlossen der Schule den Namen 
von Dellmensingens wohl berühmtestem Sohn zu geben.
Für das Jahr 2020 ergibt sich folgende standesamtliche Statistik:
Geburten:        32
Sterbefälle:        23
Zuzüge:       115
Wegzüge:      110
Einwohnerzahl:  2.744

Nachdem im kommenden Jahr kein Neujahrsempfang stattfinden 
kann, gebe ich Ihnen hiermit einen kleinen Ausblick für 2021:
• Bau eines Spielplatzes für das Baugebiet Gansweidäcker
  Der Ortschaftsrat beabsichtigt 2021 die Erstellung des Spiel-

platzes beim Sportgelände (alter Tennisplatz).
•  Gewerbeflächen
  Die Gemeinde intendiert ein neues Gewerbegebiet am zu-

künftigen Anschluss zur Querspange B 30 zu erschließen. Dies 
ist ein sehr langwieriges Verfahren. Das Gremium Nachbar-
schaftsverband stimmte dem Vorhaben letzte Woche zu. Dies 
war eine von mehreren Hürden. Das weitere Vorgehen wird 
vom Regierungspräsidium Tübingen veranlasst.

•  Flurbereinigung
  Die Flurbereinigung ist in vollem Gange. Die Bodenwerter-

mittlung ist festgelegt und veröffentlicht worden. Die von den 
Dellmensinger Landwirten und dem Ortschaftsrat geforderte 
Ost-West-Verbindung (Feldweg) ist auf der Zielgeraden. Der-
zeit wird der Wege- und Gewässerplan erarbeitet.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich dem Ortschaftsrat, der Ortsver-
waltung, dem Gemeinderat und Herrn Bürgermeister Gaus ganz 
herzlich für die stets gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
danken. Bedanken möchte ich mich auch bei Frau Kilb, die lange 
Jahre für unsere Ortsverwaltung tätig war und im 3. Quartal ins 
Bürgerbüro nach Erbach gewechselt hat. Seit kurzem arbeitet sie 
noch zusätzlich für die Ortsverwaltung in Ersingen. Ich wünsche 
ihr für ihre neue Stelle alles Gute.
Weihnachten steht vor der Tür und auch wenn wir in diesem Jahr 
nicht wie gewohnt feiern können, so ist es in seiner Bedeutung 
vielleicht wichtiger als die Jahre zuvor! Um es mit den Worten von 
Anke Maggauer-Kirsche zu sagen:
„Vielleicht ein bisschen weniger
vielleicht ein bisschen langsamer
vielleicht ein bisschen stiller
vielleicht ein bisschen mehr warten
vielleicht dann ein bisschen mehr Weihnachten“
In diesem Sinne möchte ich Ihnen liebe Bürgerinnen und Bürger 
ein frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie wünschen! Für 
das neue Jahr wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute! Bleiben 
Sie zuversichtlich und vor allem gesund!

Ihr Reinhard Härle
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossenOrtsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dellmensingen ist 

vom 28. bis 30. Dezember 2020vom 28. bis 30. Dezember 2020
geschlossen.

In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung Erbach.
Wir bitten um Beachtung
Ortsverwaltung Dellmensingen

  
WWeihnachts- und Neujahrsgrußeihnachts- und Neujahrsgruß
Lasst uns gehen mit frischem Mute in das neue Jahr hinein!
Alt soll unsere Lieb und Treue, neu soll unsere Hoffnung sein!
August Heinrich Hoffmann von Fallersleben

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2020, das nun bald zu Ende geht, hat weltweit so man-
ches Negative gebracht. Das ganze Jahr über war vor allem die 
Corona-Pandemie allgegenwärtig. Viele fragen sich, wie es im 
kommenden Jahr wohl weitergeht und nicht wenigen ist es bang 
um die Zukunft der Welt und unseres Landes.
Trotz allem möchten wir unsere Augen auf das kommende Weih-
nachtsfest und die Feiertage richten, auf ein paar Tage Entspan-
nung und Besinnlichkeit, auf ein Fest mit der Familie. Denn in 
der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu feiern, ist in der 
heutigen Zeit wohl das Schönste aller Geschenke.
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch zum 
Anlass nehmen, um all denen zu danken, die daran mitgearbeitet 
haben unser Donaurieden lebens- und vor allem liebenswert zu 
gestalten. Mein Dank gilt besonders den Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich tatkräftig in den Vereinen und Organisationen ehren-
amtlich engagiert haben sowie den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr. Ebenso danke ich all denjenigen, die ganz im Stillen 
aufopferungsvoll persönliche und nachbarschaftliche Unterstüt-
zung leisten. Nicht zuletzt danke ich den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung Erbach und dem Bauhof recht 
herzlich für die gute Zusammenarbeit.
Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, Wün-
schen und guten Vorsätzen. Bleiben wir zuversichtlich und opti-
mistisch, dass alles zum Guten gelingt.
In diesen Tagen wünsche ich allen Kranken eine gute Besserung, 
allen Einsamen erfüllende Begegnungen und Ihnen allen wün-
sche ich von Herzen, auch im Namen des Ortschaftsrates und der 
Ortsverwaltung
fröhliche Weihnachten,fröhliche Weihnachten,
für das neue Jahr 2021 vor allem Gesundheit, Glück und Gottes für das neue Jahr 2021 vor allem Gesundheit, Glück und Gottes 
Segen.Segen.

Ihr Alexander Niedermaier
 Ortsvorsteher 

Absage Neujahrsempfang 2021Absage Neujahrsempfang 2021
Der traditionell gemeinsame Neujahrsempfang des Ortschafts-
rates und des Kirchengemeinderates muss im kommenden Jahr 
2021 auf Grund der Corona-Pandemie leider entfallen. Wir freuen 
uns aber darauf, Sie alle im darauffolgenden Jahr wieder in der 
Turnhalle begrüßen zu können.

Ortsverwaltung geschlossenOrtsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 23.12.2020 – 06.01.2021 geschlos-
sen. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung Erbach. Im neuen Jahr sind wir ab Donnerstag, 
7. Januar 2021 wieder für Sie da.

Gelbe Sack-Sammlung und RestmGelbe Sack-Sammlung und Restmüll-Entsorgungüll-Entsorgung
Auf Grund der Feiertage wird in KW 52 der Gelbe Sack bereits 
am Montag, 21.12.2020 und der Restmüll bereits am Mittwoch, 
23.12.2020 abgeholt. Wir bitten um Beachtung.
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Ersinger AdventskalenderErsinger Adventskalender
Im Flyer des Ersinger Adventskalender hat sich der Fehlerteufel 
eingeschlichen.
Die Adresse für das Fenster am 21.12. lautet Familie Mann Wet-
terkreuz 29 und das Fenster am 09.12. wurde vom Bildungshaus 
Ersingen gestaltet.
Wir bitten dies zu entschuldigen.
Freuen Sie sich auf die Öffnung der folgenden Adventsfenster.
Bitte beachten Sie dabei die aktuellen Corona-Verordnungen für 
Baden-Württemberg.
18.12. Christa Munding Mittelstraße 9
19.12. Fam. Dannenmaier/Pfetsch Mittelstraße 32
20.12. Fam. Schien Sonnenwinkel 10
21.12. Fam. Mann Wetterkreuz 29
22.12. Fam. Schwarzenbach Achstetter Str. 13
23.12. Fam. Paal Roter Weg 58
24.12. Evangelische Franziskuskirche Ersingen

Weihnachtsgruß 2020Weihnachtsgruß 2020
Liebe Ersingerinnen und Ersinger,
das letzte Mitteilungsblatt im Jahr 2020 halten Sie in Ihren Händen.
Zeit, zurückzublicken auf dieses ungewöhnliche Zwillingsjahr. Es 
war kein Jahr wie jedes andere. In den ersten Monaten durfte ich 
noch Jubilare besuchen. Eine besonders schöne Aufgabe, wie ich 
finde. An dieser Stelle noch einmal einen herzlichen Glückwunsch 
an alle Jubilare und Senioren. Danke für Ihr Verständnis, dass ein 
Besuch während der Pandemie nicht möglich war.
Was war überhaupt möglich?
Ein ganz großes Projekt wurde begonnen. Sie konnten es nicht 
übersehen. Gefühlt wurde in ganz Ersingen gebuddelt und ge-
schafft. Der Breitbandausbau hat begonnen. Leider konnte die 
gemeinsame Informationsveranstaltung mit Dellmensingen nicht 
stattfinden. Auf der Homepage unserer Stadt kann man die Infor-
mationen herunterladen. Aber auch die beste Präsentation kann 
eine Präsenzveranstaltung nicht ersetzen. Aus diesem Grunde 
hoffen wir, dass im neuen Jahr diese Informationsveranstaltung 
möglich sein wird.
Die letzten beiden Straßenzüge Dellmensinger Straße und Riss-
tisser Straße wurden durch LED-Leuchtkörper ersetzt. Außerdem 
wurde im Bereich Bushaltestelle Waaghaus die Beleuchtung 
deutlich verbessert. Gerade in der dunklen Jahreszeit ist dies eine 
deutliche Steigerung der Sicherheit für Fußgänger und Autofahrer.
Im Sommer konnte die Situation am Badesee durch einige Maß-
nahmen entschärft werden.
Eine 450-Euro-Kraft wurde saisonal eingestellt, um die Verkehrs-
sicherheit an den ausgewiesenen Badestellen zu kontrollieren und 
gegebenfalls zu handeln. Herzlichen Dank an den Mitarbeiter für 
die geleistete Arbeit. Außerdem wurden die Kontrollgänge der 
Ordnungskraft unserer Stadt regelmäßig und häufig durchgeführt. 
Einige Ersinger Bürger wiesen Badegäste auf die Parkmöglichkei-
ten am Festplatz hin. Auch hier konnte man eine zunehmende 
Akzeptanz erkennen. DANKE für das bürgerschaftliche Engage-
ment. Der Ortschaftsrat hat beschlossen, durch eine Schranke den 
Rauhriedweg und den Spurweg zusätzlich vor Fremd- u. Wild-
parkern zu sichern. Da eine einfache mechanische Schranke, die 
recht kostengünstig noch in diesem Sommer hätte aufgestellt 
werden können, den Nutzern nicht praktikabel schien, wurde eine 
Schranke mit Sensortechnik, Fernbedienung usw. beschlossen. Die 

Summe für eine entsprechende Anlage liegt im 5-stelligen Be-
reich und muss bei den Haushaltsberatungen vom Gemeinderat 
beschlossen werden.
Der Friedhof wurde überplant und mit den Möglichkeiten neuer 
Bestattungsformen vom Ortschaftsrat beschlossen. Die Arbeiten 
sollen im nächsten Jahr ausgeführt werden.
Der Querungsbereich Achstetter Straße wird im nächsten Jahr 
planerisch noch einmal optimiert und dann vermutlich im Jahr 
2022 baulich umgesetzt.
Einige kleinere Maßnahmen wurden vom Bauhof schnell und si-
cher erledigt. Ein großes Danke an die städtischen Mitarbeiter in 
der Verwaltung und vor Ort.
Die Baumschneideaktion hat mich ganz besonders begeistert. So 
viel ehrenamtliches Engagement und körperlicher Einsatz ist be-
merkenswert. Die Apfelernte war in diesem Jahr besonders hoch. 
Die Kindergartenkinder haben sich mit einem Apfelbaumbild auf 
ihre eigene Art bei den fleißigen Helfern bedankt.
Das Baugebiet Wetterkreuz IIa wird mit einer kleinen Verzögerung 
im neuen Jahr vorgestellt. Ich sage es nicht gerne, aber tatsäch-
lich hat Corona in vielen Bereichen Spuren hinterlassen. Ich bitte 
gerade bei diesem Thema um Verständnis. Das Gras wächst nicht 
schneller, wenn man daran zieht..... (sagte ein weiser Mensch.)
Coronabedingt konnte der geplante Seniorennachmittag der Ge-
meinde und der Ehrenamtstag nicht stattfinden. Für alle ehren-
amtlich Tätigen in Gruppen, (auch in freien Jugendgruppen), Ver-
einen, Kirchen und anderswo: „Durch euch blüht unsere Gemeinde 
auf! Danke, danke danke!“
Eine große Bereicherung für mich und für Ersingen ist die Wieder-
besetzung in der Ortsverwaltung durch Sabine Kilb. Mit ihr haben 
wir eine erfahrene Verwaltungskraft, die schon auf der Ortsverwal-
tung in Dellmensingen tätig war und die im Bürgerbüro in Erbach 
arbeitet. 8 Stunden pro Woche ist sie für uns Ersinger da. Ich sage 
herzlich willkommen und wünsche ihr viel Freude.
Die Herausforderungen in diesem Jahr waren für uns alle extrem. 
Ich sage Danke an die Vereine, ihre Verantwortlichen und an ihre 
Mitglieder, an die Kinder, an die Eltern, an Senioren und an die 
Pfarrer und kirchlichen Mitarbeiter. Danke an Lehrerinnen, Lehrer 
und an die Erzieherinnen. Danke an die Ortschafts- u. Gemein-
derätinnen und Räte. Danke an die städtischen Mitarbeiter und 
Unterstützer. Ganz besonders an die Ersinger Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Danke Ihnen allen für Ihre Unterstützung, die ich 
reichlich erfahren durfte. Nur gemeinsam werden wir die Heraus-
forderungen meistern und erfolgreich sein.
Es gäbe noch einiges zu schreiben. Ich verspreche: „Fortsetzung 
folgt!“
Ich wünsche euch eine besinnliche Weihnachtszeit und bleiben 
Sie gesund. Achten Sie auf einander und habt eine gute Woche!

Eure
Irene Paal
Ortsvorsteherin.

GefundenGefunden
wurde ein Zimmermannshammer auf dem Betonweg (Römerweg) 
Richtung Rauhriedweg.
Der Finder ist unter der Telefonnummer: 4510 zu erreichen.

Ortsverwaltung geschlossenOrtsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ersingen ist vom 21.12.2020 bis einschließlich 
08.01.2021 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheit an die Stadt-
verwaltung Erbach.
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WeihnWeihnachtsgrußachtsgruß
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
Im vergangenen Jahr gab es weltweit viele Ereignisse, die schon 
sehr herausfordernd sind. Es ist zum einen der bevorstehende Bre-
xit oder die immer noch umstrittene Präsidentenwahl in den USA 
zu nennen. Es gab aber auch wieder Gewalt, Extremismus, Terror, 
Krieg und Vertreibung. Hier gilt es mit Vernunft, Weitblick und 
Nächstenliebe zu handeln, damit möglichst viele Menschen eine 
lebenswerte Perspektive erhalten.
Das weltweit unbestritten größte Unheil ist sicher die Corona- 
Pandemie.
Was sich hier in den vergangenen Monaten entwickelt hat war vor 
einem Jahr kaum vorstellbar. Auch bei uns sind die Infektionszah-
len und schweren Erkrankungen in bedenkliche Höhen gestiegen. 
Das Gesundheits- und Pflegesystem sowie die Ordnungsämter 
arbeiten am Limit. Ganz aktuell kommen auf unser Land wieder 
massive Einschränkungen in allen Lebensbereichen zu.
Es gibt aber auch sehr viele positive Zeichen und Entwicklungen. 
In diesem Jahr sind bisher mehr Kinder als jemals in der Stadt zur 
Welt gekommen. Ich hatte in Ringingen noch nie so viele stan-
desamtliche Trauungen wie 2020.
Es gab noch nie so viel Solidarität im Dorf wie in den vergange-
nen Monaten. Die Initiative Renger helfen Renger vom Sport und 
Musikverein bieten allen Bedürftigen Hilfe an. Dass die Dorfge-
meinschaft gut funktioniert, erfüllt mich mit großer Freude und 
Zuversicht.
In Ringingen wird momentan die für die in Zukunft immer wich-
tiger werdende Breitbandversorgung ausgebaut. Das sogenannte 
FTTB Netz ist die Voraussetzung, dass in Zukunft jedes Grund-
stück einen Glasfaseranschluss bekommen kann. Oberste Priorität 
haben dabei das unterversorgte Gewerbegebiet und der Weiler 
Steinenfeld.
Die FFW Ringingen saniert mit viel Eigenleistung die Sozialräume 
des Gerätehauses.
Im kommenden Jahr steht der Bebauungsplan Hafenäcker 3 im 
Mittelpunkt. Hier sollen bis im Jahr 2022 wieder Bauplätze zur 
Verfügung stehen. Auch im ganz wichtigen Innenbereich sind mo-
mentan einige Maßnahmen am Laufen. Für die weitere Optimie-
rung des Friedhofs sind Mittel bereitgestellt. Die Blaubeurerstraße 
erhält 2021 einen neuen Straßenbelag.
Am Jahresende zieht jeder für sich persönlich Bilanz. Beim einen 
wird sie positiv und optimistisch ausfallen, andere erleben mo-
mentan durch gesundheitliche Probleme, Schicksalsschläge oder 
sonstigen Sorgen die Kehrseite des menschlichen Daseins. Ihnen 
allen wünsche ich gute Genesung und eine lebenswerte Zukunft.
Die Mitglieder des Ortschaftsrats, Frau Höcker von der Ortsver-
waltung und ich als Ortsvorsteher sagen Dank für das entgegen 
gebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im abgelau-
fenen Jahr. Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2021 einen guten Start, viel Glück und 
vor allem Gesundheit.

Georg Mack
Ortsvorsteher

Müllabfuhr über die Feiertage:Müllabfuhr über die Feiertage:
Mo.: 21.12.2020 Gelber Sack
Mi.: 23.12.2020 Hausmüll
Do.: 31.12.2020 Hausmüll
Fr.: 08.01.2021 Hausmüll

Müllbanderolen und Gebührenbescheid 2021Müllbanderolen und Gebührenbescheid 2021
Die Gebührenbescheide mit Müllbanderolen, Müllkalender für 
das Jahr 2021 wurden Ihnen durch unsere Amtsbotin zugestellt. 
Anmeldeformulare für Altholz/Sperrmüllabfuhr 2021 erhalten Sie 
auch auf der Ortsverwaltung. Falls Sie Fragen haben, melden Sie 
sich bitte bei der Stadtverwaltung Erbach oder ab Donnerstag, 
07.01.2021 bei der Ortsverwaltung.

Ortsverwaltung geschlossenOrtsverwaltung geschlossen
Bitte beachten Sie, die Ortsverwaltung ist von 23.12.2020 bis 
06.01.2021 geschlossen. Bitte wenden Sie sich in dringenden An-
gelegenheiten an die Stadtverwaltung Erbach.

  

  
Wir wünschen euch schöne Feiertage und ein guten Rutsch Wir wünschen euch schöne Feiertage und ein guten Rutsch 
ins neue Jahr!ins neue Jahr!

  

  
ÖffnungsÖffnungszeiten Musikschulbüro:zeiten Musikschulbüro:
Mo. 13.00 bis 16.00 Uhr, Di., Mi. & Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr,
Do. 15.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon: 07305 - 96 76 16
Informationen über die Musikschule und zur aktuellen Situ-
ation bezüglich der Corona-Pandemie, finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.erbach-donau.de/musikschulewww.erbach-donau.de/musikschule.

InformationenInformationen
Auf Grund der aktuellen Corona-Verordnung müssen auch wir 
den Präsenzunterricht komplett einstellen. Von 16.12.2020 bis 
22.12.2021 erteilen die Lehrkräfte der Musikschule Erbach digi-
talen Fernunterricht.
Von 23.12.2020 bis einschließlich 10.01.2021 befinden wir uns in 
den Weihnachtsferien.
Ab Montag, den 11.01.2021 ist das Musikschulbüro unter musik-
schule@erbach-donau.de oder 07305-967616 zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie erreichbar.
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und wenn es 
dann soweit ist, einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Öffnungszeiten: 
Di – Do 10.00 bis 18.00 Uhr; Fr 8.00 bis 18.00 Uhr
Sa 10.00 bis 13.00 Uhr.
Telefon: 07305-921476,
E-Mail: stadtbuecherei@erbach-donau.de
Mehr über die Stadtbücherei unter
www.erbach-donau.de/stadtbuecherei

StaStadtbücherei geschlossen und doch im Einsatzdtbücherei geschlossen und doch im Einsatz
Liebe Leserinnen und Leser,
die Stadtbücherei ist bis zum 10.01.2021 geschlossen.bis zum 10.01.2021 geschlossen. Vorbe-
haltlich einer anderweitigen Regelung durch das Land Baden-
Württemberg mittels Corona-Verordnung verfahren wir in dieser 
Zeit wie folgt:
Hinter der verschlossenen Türe sind wir weiterhin für unsere Le-
serinnen und Leser da,
-  zu den üblichen Öffnungszeiten. Dies auch zwischen den Feier-

tagen (nicht an Heiligabend und Silvester).
-  zur kontaktlosen Rückgabe der Bücher in den weißen Rückgabebo-

xen mit Deckel, welche vor der vorderen Türe abgegeben werden.
-  zur Ausgabe der bestellten Bücher in einer Abholtüte. Diese wird 

sobald der/die Entleiher/in vor der Türe steht und sich zu erken-
nen gibt vor die Türe gestellt. Am besten schreiben Sie hierzu 
den Namen gut leserlich auf ein Blatt Papier oder rufen an unter 
Tel. 07305 921476. So können bestellte Medien unproblematisch 
kontaktlos mitgenommen werden.

Wie kann man Medien (Bücher, Spiele, DVDs) „bestellen"?Wie kann man Medien (Bücher, Spiele, DVDs) „bestellen"?
- Telefonisch während der Öffnungszeit oder
- rund um die Uhr per E-Mail: stadtbuecherei@erbach-donau.de
Wie werden die Medien ausgewählt?Wie werden die Medien ausgewählt?
Unter Eingabe der Internetadresse www.erbach-donau.de/stadt-
buecherei gelangen Sie auf die Seite der Stadtbücherei. Bitte kli-
cken sie anschließend in der Menüstruktur auf den Menüpunkt 
Medienkatalog der Stadtbücherei und folgen weiter dem Link zum 
Medienkatalog.
Sofort verfügbare Medien können sodann unmittelbar ausgewählt 
werden und per E-Mail oder telefonisch bestellt werden. Sollte ein 
bestimmtes Medium bereits ausgeliehen sein, besteht die Mög-
lichkeit, mithilfe seines „Kontos“ dieses vorzubestellen.
Sämtliche bereits ausgeliehenen Medien werden automatisch bis 
zum 13.01.2021 verlängert. Es entstehen hierdurch keine weiteren 
Kosten. Spätestens hiernach müssen sie abgegeben oder selbst-
ständig verlängert werden.
Bringdienst – ein Service der Stadtbücherei ErbachBringdienst – ein Service der Stadtbücherei Erbach
Ältere Leserinnen oder Leser, welche nicht mehr aus dem Haus 
können oder wollen, haben die Möglichkeit, sich telefonisch oder 
per E-Mail an die Stadtbücherei zu wenden. Eine Lieferung (Ablage 
an der Haustüre nach telefonischem Kontakt) ist möglich.
eMedien rund um die UhreMedien rund um die Uhr
Unter der eAusleihe Neckar-Alb (www.onleihe.net) können die 
eMedien rund um die Uhr ausgeliehen werden.
Bleiben Sie auf dem Laufenden. Sollten Änderungen zur geplan-Bleiben Sie auf dem Laufenden. Sollten Änderungen zur geplan-
ten Vorgehensweise notwendig werden, werden diese auf unserer ten Vorgehensweise notwendig werden, werden diese auf unserer 
Homepage unter www.erbach-donau.de/stadtbuecheHomepage unter www.erbach-donau.de/stadtbuecherei mitgeteilt.rei mitgeteilt.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir an dieser Stelle ein Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir an dieser Stelle ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten und gesegneten Start frohes Weihnachtsfest und einen guten und gesegneten Start 
in ein glückliches neues Jahr 2021. Bleiben Sie gesund!in ein glückliches neues Jahr 2021. Bleiben Sie gesund!

  
Anmeldung unter www.vh-ulm.de oder  
persönlich/telefonisch/schriftlich
Stadtbücherei Erbach, Tel: 07305  921476
vh Ulm, Tel: 0731 1530-15, Fax: 0731 1530-50

Fachbereich Südlicher Alb-Donau-Kreis in der vh Ulm 
Fachbereichsleiterin Edith Doleschel, Tel: 0731 1530-11, 
                                 doleschel@vh-ulm.de
Sekretariat       Carmen Hörsch, Tel: 0731 1530-42, 

adk@vh-ulm.de

Liebe Freundinnen und Freunde der vh Ulm,
wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten 
Start ins neue Jahr!
Auch im kommenden Semester werden wir kein Printprogramm 
verteilen.
Die Kurse unseres Frühjahrsemesters finden Sie ab Ende Dezember 
auf unserer Homepage www.vh-ulm.de .
Wir hoffen sehr, dass wir bald wieder Präsenzkurse in allen Be-
reichen anbieten dürfen. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung!
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit mit viel Freude und Gesundheit!
Edith Doleschel
Carmen Hörsch
Fachbereich Südlicher Alb-Donau-Kreis in der vh Ulm

  

  
Pipe - was? Pipette - na klarPipe - was? Pipette - na klar
Das Kinderhaus Brühlwiese ist auch 
ein Forscherhaus, denn in regelmäßi-
gen Angeboten rund um das Thema 
„Forschen und Experimentieren“ kön-
nen alle Kinder ihrem Forscher-
geist nachgehen. Die naturwis-
senschaftlichen Phänomene aus 
unserem Alltag regen uns dazu an, 
Fragen zu stellen und darauf Ant-
worten zu finden, die auch Kinder 
verstehen und bieten uns natürlich auch die verschiedensten Mög-
lichkeiten des Experimentierens.
So forschen sogar schon unsere Unter-Drei-Jährigen mit Pipette, 
gefärbtem Wasser und Zuckerwürfel und gehen dabei zum Beispiel 
der Tatsache nach, dass es wasserlösliche Stoffe gibt. Mit diesen 
Angeboten festigen und/oder erweitern wir das Alltagswissen der 
Kinder. Sie lernen die Welt zu verstehen und es regt sie wiederum 
dazu an weiterzudenken, zum Beispiel herauszufinden welche Ge-
genstände sich NICHT in Wasser lösen lassen. „Selbst“ erfahren 
und erleben ist der Schlüssel für das Lernen.
Damit wir so toll „forschen“ können haben wir die Spende des 
Forum50+ für den Einkauf von Pipetten, Reagenzgläsern, Petri-
schalen, Lebensmittelfarbe, Lupen, Magneten uvm. genutzt. Des-
halb möchten wir nun zum Ende des Jahres die Chance nutzen 
um dem Forum50+ ein großes DANKESCHÖN für die Spende von 
200 € auszusprechen. Vielen Dank für diese tolle Chance in das 
Thema Forschen einzusteigen.
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möchten wir nun zum Ende des Jahres die Chance nutzen um dem Forum50+ ein großes 
DANKESCHÖN für die Spende von 200€ auszusprechen. Vielen Dank für diese tolle Chance in das 
Thema Forschen einzusteigen. 

 

 

 

 

 

 

Pipe-was? Pipette- na klar 

Das Kinderhaus Brühlwiese ist auch ein Forscherhaus, denn in regelmäßigen Angeboten rund um das 
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darauf Antworten zu finden, die auch Kinder verstehen und bieten uns natürlich auch die 

verschiedensten Möglichkeiten des Experimentierens. 

So forschen sogar schon unsere Unter-Drei-Jährigen mit Pipette, gefärbtem Wasser und Zuckerwürfel 

und gehen dabei zum Beispiel der Tatsache nach, dass es wasserlösliche Stoffe gibt. Mit diesen 
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verstehen und es regt Sie wiederum dazu an weiterzudenken, zum Beispiel herauszufinden welche 

Gegenstände sich NICHT in Wasser lösen lassen. „Selbst“ erfahren und erleben ist der Schlüssel für 

das Lernen. 

Damit wir so toll „forschen“ können haben wir die Spende des Forum50+ für den Einkauf von 

Pipetten, Reagenzgläsern, Petrischalen, Lebensmittelfarbe, Lupen, Magneten uvm. genutzt.  Deshalb 

möchten wir nun zum Ende des Jahres die Chance nutzen um dem Forum50+ ein großes 

DANKESCHÖN für die Spende von 200€ auszusprechen. Vielen Dank für diese tolle Chance in das 

Thema Forschen einzusteigen. 
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  Ho, ho, hoHo, ho, ho
Trotz Corona hat sich auch in 
diesem Jahr der Heilige Bischof 
Nikolaus zu uns auf den Weg 
in den Kindergarten gemacht.
Endlich konnten wir ihm un-
sere lang einstudierten Lieder, 
Fingerspiele und Gedichte vor-
tragen.
Er hat sich sehr darüber gefreut.
Natürlich mussten wir uns alle an die Vor-
schriften halten, deshalb konnte der Niko-
laus nur vor unsere Gartentüre kommen.
Zum Glück kam der Nikolaus nicht mit lee-
ren Händen. Er hat die gefüllten Socken auf 
einen Bollerwagen geladen und so zu uns 
Kindern gebracht.
Es war richtig toll, dass uns der Nikolaus 
besucht hat und wir sagen VIELEN DANK.
Bis zum nächsten Jahr.
Deine Kinder und Erzieherinnen aus dem Don Bosco Kindergarten.

  
WeihnachtsgrüWeihnachtsgrüße aus dem „Kleinen Samenkorn“ in Ersingenße aus dem „Kleinen Samenkorn“ in Ersingen
Fichten, Lametta, Kugeln und Lichter,Fichten, Lametta, Kugeln und Lichter,
Bratäpfelduft und frohe Gesichter,Bratäpfelduft und frohe Gesichter,
an andere denken und Freude am Schenken – das Herz ist so weit.an andere denken und Freude am Schenken – das Herz ist so weit.
Wir wünschen allen: Eine fröhliche Weihnachtszeit!Wir wünschen allen: Eine fröhliche Weihnachtszeit!
In diesem Sinne möchten wir uns nochmal aus dem Kleinen Sa-
menkorn bei Ihnen melden – ein außergewöhnliches Jahr geht 
zu Ende, vieles das schon in Planung war, konnte in diesem Jahr 
nicht stattfinden, Feste und Veranstaltungen gab es in außerge-
wöhnlicher Form und so manches Mal war man der Verzweiflung 
nahe. Nun geht dieses Jahr 2020 zu Ende und ich glaube, wir alle 
hoffen auf ein zuversichtlicheres Jahr 2021. Wir haben mit den 
Kindern trotz allem einen recht „normalen“ Kindergartenalltag ge-
lebt, allerdings sehr zurückgezogen. Wir freuen uns nun auf neue 
Begegnungen und schöne gemeinsame Stunden im nächsten Jahr.
Uns ist es ein Bedürfnis an dieser Stelle DANKEDANKE zu sagen:
-  an all unsere Kindergarten-Kinder, das ihr in diesem Jahr, trotz 

den „verrückten Umständen“ so gut mitgemacht habt, das hat 
uns allen einen „fast normalen“ Kindergartenalltag ermöglicht

-  allen Kindergarteneltern für die gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit, für die Hilfe und Unterstützung bei unseren „seltsa-
men“ Aktionen rund ums Corona-Jahr

-  unserem Elternbeirat, der uns mit Rat und Tat zur Seite steht 
und uns bei der Organisation und Durchführung aller Aktionen 
im Kindergarten hilft und unterstützt

-  Herrn Pfarrer Gunther Wruck, Gabi Schwarzenbach und Ilse 
Schmucker vom Kindergartenausschuss für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit

-  Frau Jutta Hoffmann unserer Kirchenpflegerin für ihre Unter-
stützung

-  dem Lehrerinnenkollegium der Grundschule Ersingen für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit im Rahmen des Bildungshauses

- dem Team von ELSA fürs Bringen der Essen
-  Frau Nancy Kiremit und Herrn Gerhard Fromm, die bei uns alles 

gut in Schuss und sauber halten

-  Dank auch den Mitarbeitern der Stadt Erbach, die das Gebäude 
und unsere Außenanlagen in Ordnung halten

Wir wünschen allen Kindern mit ihren Familien und allen, die sich 
in irgendeiner Weise mit dem Kindergarten verbunden fühlen, ein 
friedvolles, besinnliches Weihnachtsfest und einen guten und vor 
allem gesunden Start für das Jahr 2021!
Wir freuen uns auf ein „normaleres Jahr 2021“!
Wir machen Ferien von Donnerstag, 24.12.2020 – Mittwoch, Wir machen Ferien von Donnerstag, 24.12.2020 – Mittwoch, 
06.01.2021!06.01.2021! 
Am Donnerstag, 07.01.2021, sind wir wieder erreichbar!
Die Erzieherinnen vom „Kleinen Samenkorn“Die Erzieherinnen vom „Kleinen Samenkorn“
Jutta Hänn, Nadja Kuduski, Barbara Stribel, Marina Frank, Iris Luick 
und Corinna Pfund

  

  
Die kleinen Freuden wärmen das Herz (Nina Sandemann)Die kleinen Freuden wärmen das Herz (Nina Sandemann)
Die Weihnachtsferi-
en in Baden–Würt-
temberg beginnen 
am Mittwoch, den 
23.12.2020 und en-
den am Samstag, 
den 09.01.2021.
Am 21. und 22.12.2020 
ist Präsenzunter-
richt, gleichwohl ist 
die förmliche Prä-
senzpflicht an die-
sen beiden Tagen 
ausgesetzt, sodass 
Eltern ihre Kinder 
bei Bedarf auch zu-
hause lassen kön-
nen!
Bitte teilen Sie uns 
bis Donnerstag, den 
17.12.2020 mit, falls 
Ihr Kind am 21. und 22.12.2020 am Präsenzunterricht nichtnicht teil-
nimmt (siehe Elternbrief)!
Am Dienstag, den 22.12.2020, dem letzten Schultag vor den Weih-
nachtsferien, endet der Unterricht bereits um 11.00 Uhr.
ELSA findet wie gewohnt am Montag, den 21.12.2020 statt.
Für den Dienstag bietet ELSA eine Betreuung ab 11.00 Uhr bis 
13.00 Uhr an!
Sollten Eltern Interesse haben, spontan eine Betreuung für ihre 
Kinder für Dienstag bis 13.00 Uhr in Anspruch zu nehmen, so wäre 
das ebenfalls mit einer Anmeldung möglich – bis spätestens am 
Montagvormittag, den 21.12.2020 bei Frau Helen Schmid ( schmid.
helen@gmx.de).
Die Schulgemeinschaft Ersingen wünscht den Verantwortlichen 
in den kommunalen Gremien, den Vertretern der Kirche, dem 
Bauhof-Team, dem Kita-Team, dem ELSA-Team, den Jugend-
begleitern, dem Elternbeirat, unserer Schulsekretärin, unserem 
Hausmeister, unserer Reinigungskraft und natürlich allen Kin-
dern mit ihren Familien, dass sich trotz der besonderen Umstände 
auch in diesem Jahr das Weihnachtsgefühl einstellt und Sie frohe 
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Fest- und Feiertage im Kreis der Familie verbringen können. Für 
das kommende Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit und alles 
Gute.
Gudrun Rampf-Siegele, Schulleiterin
Besonderen Dank an die Elternvertreterinnen und Frau Maria Besonderen Dank an die Elternvertreterinnen und Frau Maria 
Heber für die wärmenden Ponchos!Heber für die wärmenden Ponchos!

Lasst uns froh und munter sein…Bei 
ELSA blicken wir in diesem Jahr ganz 
dankbar zurück und freuen uns, die 
Möglichkeit gehabt zu haben, viele 

ausgelassene und lustige Stunden mit den Kindern verbracht haben 
zu können. Dies war nur möglich durch tatkräftige und vielfältige 
Unterstützung, die uns auch 2020 wieder zu Gute kam. Wir bedan-
ken uns bei all denen, die uns in toller Zusammenarbeit zur Seite 
stehen und möchten uns insbesondere bei dem gesamten Betreuer-
team, der Lehrerschaft der Grundschule Ersingen, bei den Erziehe-
rinnen des Kindergartens Kleines Samenkorn, unserem Hausmeister 
Gerhard Fromm sowie unseren Kindern und deren Familien für das 
entgegengebrachte Vertrauen herzlich bedanken. Wir wissen es 
sehr zu schätzen! Allen wünschen wir eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten und gesunden Start ins neue Jahr.
Auf viele weitere heitere Stunden in 2021 und gemeinsame Zeit 
zum Essen, Lernen, Spielen und Ausruhen.
Das ELSA-Team: Inga, Maria, Olga und Helen

  
FrohFrohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2021e Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2021
Ganz herzlichen DankGanz herzlichen Dank
•  an alle Bürgerinnen und Bürger, die durch ihre Geld- und Sach-

spenden unsere Arbeit auch in diesem Jahr unterstützt haben.
•  an alle Bürgerinnen und Bürger, die sich auch in diesem Jahr 

für Menschen einsetzten, die Unterstützung und Hilfe ge-
braucht haben.

•  an alle Mitglieder des Helferkreis Erbach e.V., die durch ihren 
ehrenamtlichen Einsatz dafür sorgen, dass geflüchtete Men-
schen hier ankommen und bei ihren Sorgen und Nöten Gehör 
finden und Hilfe erfahren.

•  an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der verschiedenen 
Arbeitskreise.

•  an die Integrationsmanagerin für Erbach, Frau Nimet Sahin 
und die Mitarbeiter und des LRA Alb-Donau-Kreis.

•  an die Mitarbeiter des Bauhofs.
Wir wünschen Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2021.
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!
Ihr Helferkreis Erbach e.V.
Weitere Informationen unter https://www.helferkreis-erbach.de/

  

  
Das nächste Taizé–Gebet ist am 15. Januar um 19:00 Uhr in der 
Erlöserkirche.
Das Taizè-Gebet findet am ersten und dritten Freitag des Mo-
nats statt. Wir hören auf die Melodie der Taizé-Lieder, auf einen 
Bibeltext und die Stille. Wir beten gemeinsam. Singen ist zurzeit 
jedoch nicht erlaubt. Bitte tragen Sie einen Mund-Nasenschutz.

  
SPRECHZEITEN des PASTORALTEAMSSPRECHZEITEN des PASTORALTEAMS
Pfarrer Joachim HaasPfarrer Joachim Haas:
E-Mail: joachim.haas@drs.de – Tel: 07305-96780
Dellmensingen: Freitag von 11.00 – 12.00 Uhr
Erbach: Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr
Ringingen: Dienstag von 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrer Manfred RehmPfarrer Manfred Rehm:
E-Mail: manfred.rehm@drs.de - Tel: 07305 3308,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarungvorheriger Vereinbarung 

Gemeindereferentin Frau Ilona Wurst:Gemeindereferentin Frau Ilona Wurst: 
E-Mail: ilona.wurst@drs.de - Tel.: 07305 967810,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarungvorheriger Vereinbarung 

Pastoralassistentin Frau Hannah Gans:Pastoralassistentin Frau Hannah Gans: 
E-Mail: hannah.gans@drs.de -- Tel: 07305 967813,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarungvorheriger Vereinbarung 

Pastoralreferentin Frau Monika HummlerPastoralreferentin Frau Monika Hummler 
E-Mail: monika.hummler@drs.de - Tel: 07305 967813,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarungvorheriger Vereinbarung 

Die Sprechzeiten entfallen in den FerienDie Sprechzeiten entfallen in den Ferien 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheitendringenden seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie im-
mer einen unserer Pfarrer:
Pfarrer Joachim HaasPfarrer Joachim Haas unter Tel: 07305 / 96780
Pfarrer Manfred RehmPfarrer Manfred Rehm unter Tel: 07305 / 3308
Pfarrer Otto MackPfarrer Otto Mack i. R. unter Tel: 07305 / 925 47 83

Heilig Abend im Schlosshof - WortgottesfeierHeilig Abend im Schlosshof - Wortgottesfeier
Um möglichst vielen Menschen am Heiligen Abend den Besuch 
eines Gottesdienstes zu ermöglichen, gibt es zusätzlich noch ein 
ganz besonderes Angebot. Um 17.00 Uhr bieten wir im Schloss-
hof eine Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung an. Mu-
sikalisch wird dieser Gottesdienst mit dem Akkordeon-Ensemble 
begleitet. Es ist warme und witterungsfeste Kleidung erforderlich, 
da wir bei jedem Wetter diesen Gottesdienst durchführen. Die 
Anmeldung ist bereits abgelaufen, dennoch können Sie sich gerne 
bei Interesse im Pfarrbüro bis Di., 22.12.Di., 22.12. unter der Telefonnummer Telefonnummer 
07305-9678007305-96780 melden. Wir erteilen Ihnen gerne noch Auskunft 
über freie Plätze.

Livestream der Weihnachtsgottesdienste aus RingingenLivestream der Weihnachtsgottesdienste aus Ringingen
Auch wenn Sie nur an einem oder zwei Gottesdiensten an den 
Weihnachtstagen präsent teilnehmen können, können Sie trotz-
dem alle Gottesdienste mitfeiern. Denn es werden alle Weih-
nachtsgottesdienste als Livestream aus Ringingen übertragen. So 
kann die ganze SE trotz Corona gemeinsam Weihnachten feiern. 
Die Gottesdienste an den Weihnachtsfeiertagen vom 24.-27.12. 
werden als Livestream übertragen. Wir laden Sie herzlich dazu ein 
reinzuschauen und von zu Hause diese Gottesdienste mitzufeiern.

Kanal Seelsorgeeinheit Erbach – Über-Kanal Seelsorgeeinheit Erbach – Über-
sicht geplante Streamssicht geplante Streams 
https : / /www.youtube .com/chan-
nel/UCxw_8PxE9BCWZyaEDCkivpg/
videos?view=2&live_view=502
Siehe auch:
www.se-erbach.drs.de - Rubrik Weih-Rubrik Weih-
nachtsgottesdienstenachtsgottesdienste

 
 
 
 
 
 
 
 
Lasst uns froh und munter sein…Bei ELSA blicken wir in diesem Jahr ganz dankbar zurück 
und freuen uns, die Möglichkeit gehabt zu haben, viele ausgelassene und lustige Stunden 
mit den Kindern verbracht haben zu können.  Dies war nur möglich durch tatkräftige und 
vielfältige Unterstützung, die uns auch 2020 wieder zu Gute kam.  Wir bedanken uns bei 
all denen, die uns in toller Zusammenarbeit zur Seite stehen und möchten uns 
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Ersingen, bei den Erzieherinnen des Kindergartens Kleines Samenkorn, unserem 
Hausmeister Gerhard Fromm sowie unseren Kindern und deren Familien für das 
entgegengebrachte Vertrauen herzlich bedanken. Wir wissen es sehr zu schätzen! Allen 
wünschen wir eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und einen guten und 
gesunden Start ins neue Jahr. 
 
Auf viele weitere heitere Stunden in 2021 und gemeinsame Zeit zum Essen, Lernen, 
Spielen und Ausruhen. 
 
Das ELSA-Team: Inga, Maria, Olga und Helen 
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Gottesdienste im Hörfunk Gottesdienste im Hörfunk 
und Viund Videolivestream:deolivestream:
15.12. 6 Uhr15.12. 6 Uhr Rosenkranz mit 
anschließender Rorate Messe
HeiligabendHeiligabend 19:45 Uhr Weih-
nachten feiern mit Familie aus 
Salzburg
ChristmetteChristmette 22 Uhr mit Pfarrer Kocher, Programmdirektor.
1. u. 2. Weihnachtsfeiertag1. u. 2. Weihnachtsfeiertag Hl. Messe 10 und 18.30 Uhr.
Wöchentlich Hl. Messe auf Livestream unter www.horeb.org/live - 
Mittwoch und Freitag 18.30 Uhr, Samstag – 9 Uhr und im Hörfunk 
Montag bis Freitag – 9 und 18.30 Uhr, Samstag 9 Uhr und 18.30 
Uhr und Sonntag 10 Uhr und 18.30 Uhr

Ihr Ehrenamtliches Engagement – Ihr Herz für andereIhr Ehrenamtliches Engagement – Ihr Herz für andere
Wir sagen D A N K ED A N K E !
Sie haben sich in Ihrem Bereich auch in diesem Jahr wieder eh-
renamtlich engagiert und für das Gemeinwohl in unserer Seel-
sorgeeinheit beigetragen. Gerade in einer Zeit, die Unsicherheit, 
Ängste und Planungsschwankungen mit sich brachte waren Sie 
da, haben Lösungen gesucht und gefunden und sich mit Herz für 
die Menschen aus unseren Gemeinden eingebracht.
Wir sagen D A N K ED A N K E, Danke für Ihre Zeit, für Ihre Mühe, für die 
Herzlichkeit und das gemeinschaftliche Miteinander.
Wir sagen D A N K ED A N K E , Danke für die Mitgestaltung der Projekte, 
für Ihre Geduld, für Ihre Bereitschaft zu geben und die helfende 
Hand zu reichen.
Wir sagen D A N K ED A N K E , denn vieles wäre nicht möglich gewesen 
ohne Ihre Bereitschaft und Ihr bereicherndes Tun.
Wir sind uns bewusst, dass Sie wesentlich dazu beitragen, 
den Zusammenhalt in unserer Seelsorgeeinheit zu stärken und 
durch Ihr Wirken das W I RW I R gelebt wird.
Wir, das Pastoralteam und ich sagen von Herzen D A N K ED A N K E !
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, ein freud- und friedvolles Miteinander, Gesundheit 
und die notwendige Geduld, die diese besondere Zeit erfordert.
Auf Ihren weiteren Wegen sei Gottes Begleitung und sein Se-
gen mit Ihnen und Ihren Familien.
Im Namen des Pastoralteams
Joachim Haas

  
SSonntag, 20.12. – 4. Adventssonntagonntag, 20.12. – 4. Adventssonntag
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blome)
Donnerstag, 24.12. -HeiligabendDonnerstag, 24.12. -Heiligabend
-Adveniatkollekte-
17.00 Uhr Christmette (Pfr. Rehm)
Freitag, 25.12. - Weihnachten, Hochfest der Geburt des HerrnFreitag, 25.12. - Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn
-Adveniatkollekte-
08.30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Haas)
Samstag, 26.12. - Hl. StephanusSamstag, 26.12. - Hl. Stephanus
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung (Pfr. Mack)
(Eugen Mack)
Sonntag, 27.12. - Fest der Hl. FamilieSonntag, 27.12. - Fest der Hl. Familie
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Segnung von Johanniswein (Fr. Gans)
An den Weihnachtsgottesdiensten vom 24.12.-27.12.2020 ist nur 
eine Teilnahme mit vorausgegangener Anmeldung möglich. Wir 
bitten um Ihr Verständnis. Flyer zu den Weihnachtsgottesdiensten 
mit Livestream liegen in der Kirche zum Mitnehmen aus.

Mittwoch, 30.12.Mittwoch, 30.12.
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mack)
Donnerstag, 31.12. – SilvesterDonnerstag, 31.12. – Silvester
17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresende (Pfr. Haas)
Sonntag, 03.01.2021 - 2. Sonntag nach WeihnachtenSonntag, 03.01.2021 - 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mack)
(Verst. Ang. Fam. Müller)
Mittwoch, 06.01.2021- Erscheinung des Herrn, HochfestMittwoch, 06.01.2021- Erscheinung des Herrn, Hochfest
Sternsingeraktion-Kollekte
08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger (Pfr. Haas)
(Mit Segnung von Salz und Kreide)
Sonntag, 10.01.2021- Taufe des HerrnSonntag, 10.01.2021- Taufe des Herrn
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)

Vorschau:Vorschau:
Sonntag, 17.01.2021- 2. Sonntag im JahreskreisSonntag, 17.01.2021- 2. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier
Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorge-Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorge-
nachrichten,nachrichten, in unserer Homepage:in unserer Homepage: https://se-erbach.drs.de und 
im Schaukasten.

KollektenergebnisseKollektenergebnisse
Jugendkollekte 22.11. 5,00 €
Allen Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott.

Pfarrbürosprechzeiten:Pfarrbürosprechzeiten:
Dienstag 15-17 Uhr, Donnerstag, 10-12 Uhr
Das Pfarrbüro bleibt von Dienstag 22.12.2020 bis einschl. Don-Das Pfarrbüro bleibt von Dienstag 22.12.2020 bis einschl. Don-
nerstag, 07.01.2021 geschlossennerstag, 07.01.2021 geschlossen. Um entsprechende Beachtung 
wird gebeten.

Termine im Pfarrbüro:Termine im Pfarrbüro: 
Bis auf Weiteres sind wir telefonisch oder per Email zu den Sprech-
zeiten für Sie zu erreichen. Für persönliche Termine im Pfarrbüro 
bitten wir Sie dies vorab telefonisch abzuklären.

Kath. Pfarramt St. Nikolaus BachKath. Pfarramt St. Nikolaus Bach
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de

Katholische Kirchenpflege BachKatholische Kirchenpflege Bach
E-Mail: Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de

SeniorennachmittagSeniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren
Ein besonderes Strahlen erhellt wieder die Welt -
Die weihnachtliche Zeit mit der ersten Kerze Einzug hält -
Möge sie Frieden und Gesundheit schenken -
Wärme in die Herzen lenken.
Wir wünschen Ihnen allen frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Seniorenteam

SternSternsingeraktion 2021singeraktion 2021
Liebe Gemeinde,
leider macht es die aktuelle Situation 
unmöglich, dass die Sternsinger Sie im 
kommenden Jahr persönlich besuchen. 
Schweren Herzens haben wir uns dazu entschieden, Ihnen die 
gesegneten Spendentüten (mit den gesegneten Aufklebern) für 
die Sternsingeraktion in den Briefkasten zu legen. Dies gilt für Dies gilt für 
alle Haushalte, die sich über die Anmeldekarten bei uns ange-alle Haushalte, die sich über die Anmeldekarten bei uns ange-
meldet haben.meldet haben.
Zusätzlich werden ab 06.01.2021ab 06.01.2021 diese gesegneten Spendentü-
ten (mit den gesegneten Aufklebern) in der Kirche zur Mitnahme 
ausgelegt.
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Die Sternsingeraktion 2021Sternsingeraktion 2021 ist vorgesehen für ein Kinderdorf Kinderdorf 
"Orange Farm" in Südafrika."Orange Farm" in Südafrika. Dieses Projekt wurde von Bruder 
Erich vorgeschlagen. Nach Genehmigung der Antragstellung durch 
das Kindermissionswerk wird das Sternsingergeld für diese Orange 
Farm verwendet und somit die Kinder in Südafrika direkt unter-
stützt. Die Überweisungen hierfür bitten wir Sie bis spätestens Die Überweisungen hierfür bitten wir Sie bis spätestens 
Freitag, 15. Januar 2021 vorzunehmen.Freitag, 15. Januar 2021 vorzunehmen.
Kath. Kirchengemeinde Bach, Raiffeisenbank Ehingen Höchsträß
IBAN: DE33 6006 9346 0676 3930 04, BIC: GENODES1REH
Verwendungszweck: "Projekt Orange Farm"
Dieses Jahr wird erstmalig das Projekt von Bruder Erich nicht mehr 
über das Kindermissionswerk bzw. über die Sternsingeraktion be-
zuschusst. Grund hierfür ist, dass sein Projekt Jugendliche über 18 
Jahren fördert und somit die Altersgrenze überschritten wird. Das 
Kindermissionswerk bezuschusst nur Projekte für Kinder unter 18 
Jahren. Wer dennoch eine Spende an das Projekt von Bruder ErichSpende an das Projekt von Bruder Erich 
überweisen möchte kann dies unter folgender Bankverbindung unter folgender Bankverbindung 
bis spätestens Freitag, 15. Januar 2021 vornehmen:bis spätestens Freitag, 15. Januar 2021 vornehmen:
Kath. Kirchengemeinde Bach, Raiffeisenbank Ehingen Höchsträß
IBAN: DE33 6006 9346 0676 3930 04, BIC: GENODES1REH
Verwendungszweck: "Projekt Bruder Erich Stöferle"
Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass Sie die Arbeit des 
Kindermissionswerkes und der vorgesehenen Sternsingeraktion 
2021 trotzdem großzügig unterstützen. Und wir freuen uns schon 
jetzt darauf, im darauffolgenden Jahr wieder persönlich bei Ihnen 
singen zu dürfen.
Ihr Sternsinger-Team

  
Samstag, 1Samstag, 19. Dezember9. Dezember
18.30 Uhr Bußfeier (Pfr. Haas)
Sonntag, 20. Dezember – 4. AdventssonntagSonntag, 20. Dezember – 4. Adventssonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas) (Bes. Gedenken: 2. Seelen-
messe Gisela Pfilf u. Johann Pfilf / Elsa u. Andreas Walter / Anton 
Kögel u. Robert Forétt / Karl Engelhart / Hildegard Birk- Schick, 
Centa Ochs, Elisabeth Wernet-Münsch, Franziska Decrusch u. Ade-
linde Liebhart u. verst. Angehörige)
17.00 Uhr Adventsandacht
Montag, 21. DezemberMontag, 21. Dezember
06.00 Uhr Rorate - Eucharistiefeier (Pfr. Mack) (Bes. Gedenken: 
Arme Seelen)
Dienstag, 22. DezemberDienstag, 22. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Roratemesse m. musikalischer Begleitung (Bes. Geden-
ken: Rosa Fuchs, Fam. Ebert u. Robert Klis u. verst. Angeh.)
Mittwoch, 23. Dezember Hl. Johannes v. KrakauMittwoch, 23. Dezember Hl. Johannes v. Krakau
17.00 Uhr Anbetung
Donnerstag, 24. Dezember - HeiligabendDonnerstag, 24. Dezember - Heiligabend
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier m. dem Kindergottesdienst -Team 
(Dauer ca. ½ Stunde)
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier m. dem Kindergottesdienst -Team 
(Dauer ca. ½ Stunde)
Der Besuch ist nur nach Anmeldung möglich! Siehe dazu extra Artikel!
Kollekte zum Weltmissionstag der Kinder
22.00 Uhr Christmette (Pfr. Rehm)
Am 24. und 25. Dezember ist Adveniat-Kollekte
Freitag, 25. Dezember – WeihnachteFreitag, 25. Dezember – Weihnachten – Hochfest d. Geburt d. Herrnn – Hochfest d. Geburt d. Herrn
10.00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst (Pfr. Haas)

Samstag, 26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag -Samstag, 26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag - Hl. Stephanus FestHl. Stephanus Fest
09.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Zips)
11.00 Uhr Eucharistiefeier m. Kindersegnung in Ersingen (Pfr. Zips)
Sonntag, 27. Dezember – Fest der Heiligen FamilieSonntag, 27. Dezember – Fest der Heiligen Familie
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung (Pfr. Mack) und Seg-
nung des Johannesweins
Montag, 28. Dezember – Unschuldige Kinder – FestMontag, 28. Dezember – Unschuldige Kinder – Fest
08.00 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Arme Seelen)
Dienstag, 29. Dezember – Hl. Thomas BeckerDienstag, 29. Dezember – Hl. Thomas Becker
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 30. DezemberMittwoch, 30. Dezember
17.00 Uhr Anbetung
Donnerstag, 31. Dezember – Hl. Silvester I.Donnerstag, 31. Dezember – Hl. Silvester I.
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Jahresabschluss
Freitag, 01. Januar – NeujahrFreitag, 01. Januar – Neujahr
17.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas)
Samstag, 02. Januar – Hl. Basilis, Hl. GregorSamstag, 02. Januar – Hl. Basilis, Hl. Gregor
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mack)
Sonntag, 03. Januar – 2. Sonntag nach WeihnachtenSonntag, 03. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Montag, 04. JanuarMontag, 04. Januar
08.00 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Josef Jäger u. Helene 
Stöferle / Arme Seelen u. verst. Angeh.)
Dienstag, 05. JanuarDienstag, 05. Januar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 06. Januar – Hochfest Erscheinung des HerrnMittwoch, 06. Januar – Hochfest Erscheinung des Herrn
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Ersingen
Donnerstag, 07. Januar – Hl. Valentin, Hl. RaimundDonnerstag, 07. Januar – Hl. Valentin, Hl. Raimund
18.00 Uhr Rosenkranzgebet für unsere Kranken
18.30 Uhr Abendlob
Freitag, 08. Januar – Hl. SeverinFreitag, 08. Januar – Hl. Severin
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 09. JanuarSamstag, 09. Januar
Keine Eucharistiefeier
Sonntag, 10. Januar – Taufe des HerrnSonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas)
(Bes. Gedenken: Jhrtg. Mechthilde Reger u. Theodor Reger u. verst. 
Angeh.)
Montag, 11. JanuarMontag, 11. Januar
08.00 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Arme Seelen)
Dienstag, 12. JanuarDienstag, 12. Januar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 13. Januar – Hl. HilariusMittwoch, 13. Januar – Hl. Hilarius
17.00 Uhr Anbetung
Donnerstag, 14. JanuarDonnerstag, 14. Januar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet für unsere Kranken
18.30 Uhr Euch. Anbetung, gerne beten wir für Sie, Ihre Angehö-
rigen und Ihre Anliegen.
Freitag, 15. JanuarFreitag, 15. Januar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Vorschau:Vorschau:
Samstag, 16. JanuarSamstag, 16. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im JahreskreisSonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
08.15 Uhr Evangelischer Frühgottesdienst
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mack)
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Ministrantendienst:Ministrantendienst:
Sonntag, 13. DezemberSonntag, 13. Dezember
09.30 Uhr Ersinger Ministranten/innen
09.30 Uhr – siehe Ministrantenplan
11.00 Uhr - siehe Ministrantenplan
Dienstag, 15. DezemberDienstag, 15. Dezember
18.30 Uhr - siehe Ministrantenplan
Samstag, 19. DezemberSamstag, 19. Dezember
18.30 Uhr - siehe Ministrantenplan
Sonntag, 20. Dezember – 4. AdventssonntagSonntag, 20. Dezember – 4. Adventssonntag
10.00 Uhr - siehe Ministrantenplan
Dienstag, 22. DezemberDienstag, 22. Dezember
18.30 Uhr - siehe Ministrantenplan
Ab 24. Dezember - siehe Plan der Oberministrantinnen bis Ab 24. Dezember - siehe Plan der Oberministrantinnen bis 
06.01.2021! -06.01.2021! -
Sonntag, 10. JanuarSonntag, 10. Januar
10.00 Uhr - siehe Ministrantenplan
Dienstag, 12. JanuarDienstag, 12. Januar
18.30 Uhr - siehe Ministrantenplan

Ministrantendienst Ersingen:Ministrantendienst Ersingen:
Samstag, 26. DezemberSamstag, 26. Dezember
11.00 Uhr Ersinger Ministranten/innen
Mittwoch, 06. JanuarMittwoch, 06. Januar 09.30 Uhr Ersinger Ministranten/innen

Aktuelle InformationenAktuelle Informationen
entnehmen Sie bitte aus den Gemeinsamen Nachrichten der Seel-
sorgeeinheit Erbach!

DRK-Seniorengymnastik -DRK-Seniorengymnastik -
Liebe Turnerinnen und TurnerLiebe Turnerinnen und Turner,
leider war dies für uns ein sehr bewegungsarmes Gymnastikjahr. 
Im März kam der erste Lockdown, dann haben wir eine große 
Pause eingelegt.
Im November freuten wir uns, dass wir zwar etwas anders als 
sonst uns wieder zu der wöchentlichen Gymnastik treffen können.
Doch es hat nicht sollen sein. Mitte November war dann wieder 
Schluss. Aber wir geben die Hoffnung nicht auf, dass wir irgend-
wann im neuen Jahr mit neuer Energie alles wieder aufholen und 
nachholen können. Ich wünsche euch allen schöne besinnliche, 
wenn auch vielleicht ein wenig einsame Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Haltet euch mit viel Bewegung 
in der frischen Luft fit und gesund und pflegt, wenn vielleicht auch 
etwas anders, eure sozialen Kontakte.
Viele liebe Grüße
Eure Claudia Wiener

Traditionell wird am Dreikönigstag Wasser, Salz, Brot und Kreide Traditionell wird am Dreikönigstag Wasser, Salz, Brot und Kreide 
geweihtgeweiht .
„So wichtig wie das Salz in der Suppe“ – schon diese Redensart 
drückt aus, wie bedeutsam Salz in unserem Leben ist. Zum Bei-
spiel als Geschmacksträger, zum Haltbarmachen, zum Heilen und 
Lindern sowie für die Gesundheit unseres Körpers.
Am 6. Januar 2021 können Sie nach den Gottesdiensten Päckchen 
mit geweihtem Salz gegen eine Spende erwerben. Die Päckchen 
sind auch ein willkommenes Mitbringsel zu jeder Gelegenheit.
Wir, die Dellmensinger Landfrauen, freuen uns über Ihre Unter-
stützung.
Der Erlös kommt den Diabetes Kinder Ulm und Umgebung e. V. 
zugute.

Radio horeb – leben mit GRadio horeb – leben mit Gottott
15.12.2020,15.12.2020, 6.00 Uhr Rosenkranz mit anschließender Rorate Messe
HeiligabendHeiligabend 19.45 Uhr Weihnachten feiern mit einer Familie aus 
Sulzberg

ChristmetteChristmette 22.00 Uhr mit Pfarrer Kocher, Programmdirektor.
Christmette wird im Hörfunk und Videolivestream übertragen.Christmette wird im Hörfunk und Videolivestream übertragen.
1. u. 2. Weihnachtsfeiertag1. u. 2. Weihnachtsfeiertag im Hörfunk jeweils Hl. Messe 10.00 
Uhr und 18.30 Uhr.

Sternsinger Aktion 2021Sternsinger Aktion 2021
Liebe GemeindeLiebe Gemeinde
Leider müssen wir für das kommende Jahr 2021 die 
Sternsinger-Aktion absagen.
Die aktuelle Situation macht es unmöglich, die 
Sternsinger loszuschicken, um Sie persönlich zu 
besuchen.
All diejenigen, die sich schon für einen Sternsingerbesuch ange-
meldet haben, bekommen den gesegneten Aufkleber für die Tür 
und eine kleine Broschüre mit Überweisungsschein in den Brief-
kasten.
(Anmeldung noch möglich bis zum 21. Dezember; Anmeldungen 
bei Seemann, Rauner und Kirche erhältlich).
Ansonsten werden die gesegneten Aufkleber in einem Tütchen ab 
dem 6. Januar in der Kirche ausliegen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns darauf, Sie 
im nächsten Jahr wieder persönlich besuchen zu können.
Liebe Kinder, liebe Sternsinger,
die vielen Anmeldungen von euch haben uns gezeigt , dass ihr ger-
ne Sternsinger seid, um Kinder in Not zu helfen und den Menschen 
den Segen zu bringen. Das freut uns riesig und wir sind stolz auf 
euch. Leider wird es 2021 nicht möglich sein, dass ihr von Haus 
zu Haus ziehen könnt. Wir danken euch für eure Bereitschaft und 
hoffen, ihr seid im nächsten Jahr wieder dabei.
Bleibt alle gesund!
Es grüßt Sie/euch ganz herzlich
Das Sternsinger Team

Pfarrbürostunden:Pfarrbürostunden:
Das Pfarrbüro ist von 24.12.2020 bis einschließlich 06.01.2021 Das Pfarrbüro ist von 24.12.2020 bis einschließlich 06.01.2021 
geschlossen!geschlossen!
Montag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag und Freitag von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Pfarrbüro Tel. Nr. 7259. Fax: 933687
E-Mail: stkosmasunddamian.dellmensingen@drs.de
Homepage: https://se-erbach.drs.de
Die Sprechzeiten des Pastoralteams entnehmen Sie bitte den Ge-
meinsamen Nachrichten der Seelsorgeeinheit Erbach!

  
Krippenfeiern am 24.12.Krippenfeiern am 24.12.
Liebe Familien,
wir freuen uns sehr, dass sich so viele für unsere zwei Krippenfeiern 
um 15 Uhr und 16 Uhr angemeldet haben und es trotz einzuhal-
tender Abstände möglich war, allen Familien einen Platz zu geben!
Eine kurze Erinnerung:Eine kurze Erinnerung:
-  Die Plätze sind von uns bereits eingeteilt, sodass ihr nicht extra 

früher kommen müsst.
- Maskenpflicht ab 6 Jahren.
-  Wenn ihr in der Adventszeit Spendenkässchen gefüllt habt, dürft 

ihr diese zur Krippenfeier mitbringen.
- AAlle Kinder dürfen als Engel und Hirten verkleidet kommenlle Kinder dürfen als Engel und Hirten verkleidet kommen!
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchteam
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Eine besinnliche Weihnacht,  

ein Nachdenken über Vergangenes,  
ein wenig Glaube an das Morgen  

und Hoffnung für die Zukunft.  
Dies wünschen wir Ihnen von  

ganzem Herzen 
Liebe Gäste unseres Seniorentreffs, 
ein außergewöhnliches Jahr mit massiven Einschränkungen 
und Unsicherheiten geht zu Ende. Gerne denken wir an un-
seren letzten gemeinsamen Seniorentreff im Februar zurück.  
Doch nun stehen das Weihnachtsfest und der Start ins Jahr 
2021 bevor.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben frohe Weihnachtstage, 
wenn es auch mit Einschränkungen ist. 
Für das Jahr 2021 wünschen wir uns allen Gesundheit und ein 
Stück Normalität. Dann klappt es hoffentlich auch mal wieder 
mit einem gemütlichen Nachmittag im GEZE. 
Bis dahin bleiben Sie alle gesund - 
Ihr Seniorenteam

  
Freitag, Freitag, 18. Dezember18. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche!
Lektor/in: Jutta Hafner
Sonntag, 20. Dezember – 4. AdventssonntagSonntag, 20. Dezember – 4. Adventssonntag
10.00 Uhr Wort – Gottes – Feier
Lektor/in: Jutta Hafner
Donnerstag, 24. Dezember- HeiligabendDonnerstag, 24. Dezember- Heiligabend
16.00 Uhr Krippenfeier bei Fam. Ströbele, Kirchenberg 13
Anmeldung bis 18.12. 2020 bei Sonja Held, Tel.015782248118 oder 
Andrea Unseld, Tel. 015736321117.
Lektor/in: Jutta Hafner
Kollekte für den Weltmissionstag der KinderKollekte für den Weltmissionstag der Kinder
18.00 Uhr Christmette (Pfr. Mack)
Lektor/in: Sandra Maunz
Am 24. u. 25.12.ist AdveniatkollekteAm 24. u. 25.12.ist Adveniatkollekte
Freitag, 25. Dezember – Weihnachten – Hochfest d. Geburt d. HerrnFreitag, 25. Dezember – Weihnachten – Hochfest d. Geburt d. Herrn
08.30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Zips)
Lektor/in: Johannes Ils
Samstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag – Hl. Stephanus FestSamstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag – Hl. Stephanus Fest
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung (Pfr. Haas)
Lektor/in: Jutta Hafner
Sonntag, 27. Dezember – Fest der Hl. FamilieSonntag, 27. Dezember – Fest der Hl. Familie
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas) mit Segnung d. Johannesweins
Lektor/in: Carolin Höcker
Donnerstag, 31. Dezember – SilvesterDonnerstag, 31. Dezember – Silvester
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresabschluss (Pfr. Mack)
Lektor/in: Sandra Maunz
Sonntag, 03. Januar – 2. Sonntag nach WeihnachtenSonntag, 03. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas)
Lektor/in: Sandra Maunz
Mittwoch, 06. Januar – Erscheinung des HerrnMittwoch, 06. Januar – Erscheinung des Herrn
10.15 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
Segnung von Dreikönigswasser, Kreide u. Salz
Lektor/in: Jutta Hafner

Freitag, 08. Januar – Hl. SeverinFreitag, 08. Januar – Hl. Severin
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Lektor/in: Carolin Höcker
Sonntag, 10. Januar – Taufe des HerrnSonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mack)
Lektor/in: Carolin Höcker
Freitag, 15. JanuarFreitag, 15. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
Lektor/in: Sandra Maunz
Sonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im JahreskreisSonntag, 17. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Lektor/in: Sandra Maunz
Aktuelle InformationenAktuelle Informationen
entnehmen Sie bitte aus den gemeinsamen Nachrichten der
Seelsorgeeinheit Erbach!
Krippenspiel 2020Krippenspiel 2020
Hallo zusammen,
wie jedes Jahr beginnt die adventliche Zeit und Weihnachten naht. 
Maria und Josef sind auf dem Weg und suchen nach einer Bleibe 
in Donaurieden, wo die Geburt Jesu stattfinden wird. Dies wollen 
wir mit euch gemeinsam feiern.
Dieses Jahr findet das Krippenspiel unter freiem Himmel unter 
Einhaltung der Corona-Regeln statt. Mundschutz und Abstand-
regelungen müssen eingehalten werden. Teilnehmen dürfen alle 
Familien, die sich bei uns anmelden.
Wo: Familie Ströbele, Kirchenberg 13
Wann: 24.12.2020 um 16.00 Uhr
Anmeldung unter: Andrea Unseld 015736321117, Sonja Held 
015782248118 per WhatsApp oder telefonisch unter Angabe der 
Kontaktdaten und Personenanzahl.
Anmeldung bis 18.12.2020
Bei schlechtem Wetter muss die Krippenfeier leider ausfallen.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen und auf dein Kommen.
Andrea Unseld & Sonja Held
Segnung von Dreikönigswasser, Kreide u. SalzSegnung von Dreikönigswasser, Kreide u. Salz
Am Mittwoch, 06. Januar um 10.15 Uhr zur Eucharistiefeier kön-
nen Sie gerne Ihr Salz zum Segnen mitbringen!
Jahreskalender der Comboni - MissionareJahreskalender der Comboni - Missionare
Die Jahreskalender der Comboni-Missionare, die Sie sonst ans 
Haus geliefert bekamen, liegen im Eingang der Kirche auf der 
Bank zum Abholen bereit. Bitte nehmen Sie sich Ihren Kalender 
mit. In jedem Kalender befindet sich ein Zahlschein, mit dem Sie 
die Comboni-Missionare durch Ihre Spende unterstützen!
Vielen Dank im Voraus
Sternsingeraktion 2021Sternsingeraktion 2021
Liebe GemeindeLiebe Gemeinde
Leider müssen wir für das kommende Jahr 2021 die 
Sternsinger-Aktion absagen.
Die aktuelle Situation macht es unmöglich, die Stern-
singer loszuschicken, um Sie persönlich zu besuchen.
All diejenigen, die sich schon für einen Sternsingerbesuch angemeldet 
haben, bekommen den gesegneten Aufkleber für die Tür und eine 
kleine Broschüre mit Überweisungsschein in den Briefkasten.
Anmeldung noch möglich bis zum 21. Dezember!
Ansonsten werden die gesegneten Aufkleber in einem Tütchen ab 
dem 6. Januar in der Kirche ausliegen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns darauf, Sie im 
nächsten Jahr wieder persönlich besuchen zu können.
Bleibt alle gesund!
Es grüßt Sie/euch ganz herzlich
Das Sternsinger Team
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Pfarrbüro – Sprechzeiten:Pfarrbüro – Sprechzeiten:
Das PfarrbüDas Pfarrbüro ist am 24.12. und am 31.12.2020 geschlossen!ro ist am 24.12. und am 31.12.2020 geschlossen!
Am Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Haas ist nach Terminvereinbarung anwesend oder während
dieser Sprechzeit telefonisch erreichbar. Die Sprechzeiten des
Pastoralteams entnehmen Sie bitte den gemeinsamen Nachrichten
der Seelsorgeeinheit Erbach!
Tel. Pfarrbüro Donaurieden 07305 / 3308,
Fax Nr.:07305 / 927899, E-Mail: stmichael.donaurieden@drs.de
Homepage: https://se-erbach.drs.de

  
Donnerstag, 17. DezemberDonnerstag, 17. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorate – mit musikalischer Begleitung
Freitag, 18. DezemberFreitag, 18. Dezember 
19.00 Uhr Taizé-Gebet in der ev. Erlöserkirche
Samstag, 19. DezemberSamstag, 19. Dezember 
18.30 Vorabendmesse – Pfr. Mack
(gest. Jahrtag Maria Looser, Max Hornung)
Sonntag, 20. Dezember – 4. AdventssonntagSonntag, 20. Dezember – 4. Adventssonntag 
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Pfr. Mack10.00 Uhr Eucharistiefeier – Pfr. Mack 
Dienstag, 22. DezemberDienstag, 22. Dezember 
18.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 24. Dezember - HeiligabendDonnerstag, 24. Dezember - Heiligabend 
17.00 Uhr Wortgottesfeier im Schlosshof – Fr. Vorwieger / Fr. Hanesch
22.00 Uhr Christmette – Pfr. Haas
Freitag, 25. Dezember - WeihnachtenFreitag, 25. Dezember - Weihnachten 
10.00 Uhr Festgottesdienst – Pfr. Zips
Samstag, 26. Dezember – Hl. StephanusSamstag, 26. Dezember – Hl. Stephanus 
10.00 Uhr Wortgottesfeier – Fr. Möhler
Sonntag, 27. Dezember – Fest der Heiligen FamilieSonntag, 27. Dezember – Fest der Heiligen Familie 
10.00 Uhr Eucharisti10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung und Segnung Jo-efeier mit Kindersegnung und Segnung Jo-
hanneswein – Pfr. Haashanneswein – Pfr. Haas 
Dienstag, 29. DezemberDienstag, 29. Dezember 
18.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 31. DezemberDonnerstag, 31. Dezember 
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss
FreitaFreitag, 01. Januarg, 01. Januar 
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Pfr. Rampf
Samstag, 02. JanuarSamstag, 02. Januar 
18.30 Uhr Vorabendmesse – Pfr. Haas
Sonntag, 03. JanuarSonntag, 03. Januar 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger – Pfr. Haas
Dienstag, 05. JanuarDienstag, 05. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 06. Januar – Hl. Drei KönigeMittwoch, 06. Januar – Hl. Drei Könige 
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Pfr. Mack

VorschauVorschau
Samstag, 09. JanuarSamstag, 09. Januar 
18.30 Uhr Vorabendmesse – Pfr. Haas
Sonntag, 10. JanuarSonntag, 10. Januar 
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Pfr. Rehm

Öffnungszeiten unserer Kirche:Öffnungszeiten unserer Kirche:
In der Winterzeit – 01. Nov. – 01. AprilIn der Winterzeit – 01. Nov. – 01. April
Di.- So. von 09.00 – 17.00 Uhr
Montags bleibt die Kirche geschlossen
PfarPfarrbürosprechzeiten:rbürosprechzeiten: 
SekretariSekretariat:at: Frau Endlichhofer-Och: 
Telefon: 07305 96780, Fax: 07305 967820
Sprechzeiten: Mo. 10.30 – 12.30 / Di. u. Do. von 14.00 – 17.00 Uhr
E-Mail: stmartinus.erbach@drs.de
Kirchenpflegerin:Kirchenpflegerin: Frau Schmid: 
Montag bis Donnerstag von 08:00 – 12:00 Uhr, 
Tel: 07305 967812, E-Mail: stmartinus.erbach@nbk.drs.de
Mesnerin Frau MöhlerMesnerin Frau Möhler – nach vorheriger Vereinbarungnach vorheriger Vereinbarung 
Tel: 07305 967815, E-Mail: schlosskirche-stmartinus@gmx.de
Hausmeister Nikolai Gutnik -Hausmeister Nikolai Gutnik - Tel.: 07305 967818
E-Mail: Nikolai. Gutnik@outlook.de

HOMEPAGEHOMEPAGE: https://se-erbach.drs.de

Zu den Sprechzeiten sind wir bis auf Weiteres für Sie telefonisch oder per 
Email erreichbar. Persönliche Termine sind nach Rücksprache möglich.
In der Zeit vom 23.12. - 06.01. entfallen die Sprechzeiten des Pfarr-In der Zeit vom 23.12. - 06.01. entfallen die Sprechzeiten des Pfarr-
büros. Der Anrufbeantworter wbüros. Der Anrufbeantworter wird in dieser Zeit abgehört.ird in dieser Zeit abgehört. 

Weihnachtsgottesdienste der Seelsorgeeinheit Erbach (mit Anmeldung)

09.30 Heilige Messe 
noch freie Plätze
Ersingen
11.00 Hl. Messe mit 
Kindersegnung
noch freie Plätze

27. Dez 10.00 WGF 
noch freie Plätze

10.00 Heilige Messe mit 
Kindersegnung 
noch freie Plätze

08.30 Heilige Messe 
noch freie Plätze

10.00 Hl. Messe
mit Kindersegnung 
noch freie Plätze

10.00 Heilige Messe (Livestream) 
mit Kindersegnung 
noch Plätze frei

Die Anmeldefrist ist bereits abgelaufen. Sie können sich jedoch für alle Gottesdienste die noch freie Plätze haben im Pfarrbüro
bis zum 22.12. melden - Tel: 07305-9678-0

17.00 Christmette
VOLL BELEGT

10.00 Heilige Messe 
mit Kindersegnung
noch freie Plätze

25.12. 08.30 Festgottesdienst 
noch freie Plätze

10.00 Festgottesdienst 
VOLL BELEGT

08.30 Festgottesdienst 
noch freie Plätze

10.00 
Festgottesdienst 
noch freie Plätze

08.30 Heilige Messe (Livestream) 
noch Plätze frei

RingingenDATUM BACH Dellmensingen Donaurieden Erbach

10.00 Heilige Messe 
mit Kindersegnung
noch freie Plätze

26.12. 10.00 WGF
noch freie Plätze

10.00 Festgottesdienst 
(Livestream) 
VOLL BELEGT

24.12. 22.00 Christmette 
noch freie Plätze

18.00 Christmette
VOLL BELEGT

22.00 Christmette 
VOLL BELEGT

18.00 Christmette (Livestream) 
noch freie Plätze
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KrippenstationenKrippenstationen
Wir freuen uns, wenn am Heiligabend zwischen 13 und 16.30 Uhr viele 
Familien unsere Krippenstationen in der Kirche besuchen.
Dort könnt ihr auf ganz unterschiedliche Art und Weise die Krippe und 
Weihnachten mit euren Familien erleben.
Um Wartezeiten zu vermeiden bitten wir um Anmeldung mit Na-
men, Telefonnummer, Anzahl der Personen sowie der Wunschuhrzeit. 
Schreibt einfach eine Mail an krippenstationen.erbach@web.de.
Nähere Informationen sowie die Hygiene- und Abstandregelungen 
findet ihr im Flyer.
Wir freuen uns auf euch!
Das Team der Kinderschola Erbach
Quadrologie zum KirchenjahrQuadrologie zum Kirchenjahr
Die gezeigten Darstellungen im gestalteten Fenster des Edith-Stein-
Hauses erfolgen jeweils mit sogenannten „Egli Figuren“ – diese sind 
benannt nach der Erfinderin Doris Egli aus der Schweiz. Alle Figuren 
besitzen kein Gesicht mit Mund, Nase, Augen und Ohren; dennoch 
können sie durch ihren „Blick“ und die Körperhaltung so viel aussagen 
und darstellen.
Die erste DarstellungDie erste Darstellung erfolgte zum Patrozinium unseres Kirchenpat-
rons des Hl. St. Martinus. Man konnte die Szene der Mantelteilung mit 
Martinus und dem Bettler bestaunen. Als zweite DarstellungAls zweite Darstellung können 
Sie derzeit die Szene bestaunen, wo der heilige Bischof St. Nikolaus im 
Hafen von Myra die Kinder beschenkt. Im Boot stehen die Säcke mit 
den Gaben. Das Fenster ist abends immer beleuchtet (bis ca. 21 Uhr). 
Also eine schöne Möglichkeit für einen abendlichen Spaziergang auf 
den Schlossberg.
Es folgen dann noch als dritte Darstellungdritte Darstellung die Geburt Christi und ab-
schließend als vierte Darstellungvierte Darstellung wird die Anbetung der Heiligen Drei 
Könige gezeigt. Herzliche Einladung an alle Interessierten.
Friederike Beck und Alexandra Unseld
WunschbaumWunschbaum
An dieser Stelle möchten wir vom Missionsausschuss Ihnen allen, die 
Sie zum Gelingen der Wunschbaumaktion beigetragen haben, danke 
sagen. Das sind vor allem Sie, liebe Gemeindemitglieder, die Sie die 
Wünsche der Kinder erfüllt haben und ihnen so eine besondere Weih-
nachtsfreude bescheren konnten. In Kooperation mit der Caritas Ulm, 
die für die Region Ulm insgesamt ca. 200 Karten ausgegeben haben, 
konnten alleine von unserer Gemeinde 50 Wünsche der Kinder erfüllt 
werden. Ein Viertel davon wurde also von den „Erbachern“ ermöglicht. 
Darauf dürfen Sie alle stolz sein.
Allen, die diese Idee möglich gemacht haben und Ihnen, die Sie sich 
beteiligt haben sagen wir ein ganz herzliches Vergelt’s Gott.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest.
Der Missionsausschuss

  
++ Spendengläser +++ Spendengläser +++ Spendengläser ++++ Spendengläser +++ Spendengläser +++ Spendengläser ++
In den Gottesdiensten am 1. Wochenende im neuen Jahr, also im 
Vorabendgottesdienst am 2. Januar und im Sonntagsgottesdienst 
am 3. Januar stehen wieder wie gewohnt die Spendengläser für 
das Missionsprojekt unserer Kirchengemeinde „Kinderspeisung in 
Huánuco“ zum Mitnehmen in der Kirche. Wie immer können auch 
die angesparten Spendengläser auf dem hinten in der Kirche ste-
henden Tischchen zurückgegeben werden.
Informationen über das Kinderspeisungsprojekt in Corona-Zeiten 
finden Sie auf dem ausgelegten Flyer.

  
Das tägliche Rosenkranzgebet ist um 07.30 Uhr außer wie nachfolgend:
Sonntag, 20.12. - 4. AdventssonntagSonntag, 20.12. - 4. Adventssonntag
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas) (Franziska u. Genoveva Settele)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Dienstag, 22.12.Dienstag, 22.12.
10.15 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst
Mittwoch, 23.12.Mittwoch, 23.12.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Stefan Settele u. Ang.)
Donnerstag, 24.12. - HeiligabendDonnerstag, 24.12. - Heiligabend
-Adveniatkollekte-
18.00 Uhr Christmette (Pfr. Haas) mit Livestream
Freitag, 25.12. - Weihnachten, Hochfest der Geburt des HerrnFreitag, 25.12. - Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn
-Adveniatkollekte-
10.00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Mack) mit Livestream
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 26.12. - Hl. StephanusSamstag, 26.12. - Hl. Stephanus
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas) mit Livestream
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 27.12. - Fest der Hl. FamilieSonntag, 27.12. - Fest der Hl. Familie
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung u. Johanniswein-
segnung (Pfr. Zips)
mit Livestream ( Franz Babic, Fam. Geiger u. Fam. Heilborn)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
An den Weihnachtsgottesdiensten vom 24.12.-27.12.2020 ist nur 
eine Teilnahme mit vorausgegangener Anmeldung möglich. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.
Flyer zu den Weihnachtsgottesdiensten mit Livestream liegen in der 
Kirche zum Mitnehmen aus.
Donnerstag, 31.12. – SilvesterDonnerstag, 31.12. – Silvester
16.30 Uhr Rosenkranzgebet
17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresende (Pfr. Rehm)
Freitag, 01.01.- Oktavtag von Weihnachten, Hochfest der Got-Freitag, 01.01.- Oktavtag von Weihnachten, Hochfest der Got-
tesmutter Maria – Neujahrtesmutter Maria – Neujahr
-Kollekte Afrikatag-
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 03.01.2021 - 2. Sonntag nach WeihnachtenSonntag, 03.01.2021 - 2. Sonntag nach Weihnachten
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mack)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 06.01.2021 - Erscheinung des Herrn, HochfestMittwoch, 06.01.2021 - Erscheinung des Herrn, Hochfest
Sternsingeraktion-Kollekte
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger und Segnung von Salz 
und Kreide (Pfr. Haas) (zusätzlich werden gesegnete, kleine Salz-
tüten zum Mitnehmen bereitgestellt)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des HerrnSonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Fr. Müller)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Vorschau:Vorschau:
Mittwoch, 13.01.Mittwoch, 13.01.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17.01.2021 - 2. SSonntag, 17.01.2021 - 2. Sonntag im Jahreskreis onntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
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KollektenerKollektenergebnissegebnisse
Jugendkollekte 22.11. 70,70 €
Allen Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott.
Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorge-Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorge-
nachrichten, in unserer Homepage:nachrichten, in unserer Homepage: https://se-erbach.drs.de und und 
im Schaukasten.im Schaukasten.
PfarrbürosprechzeitenPfarrbürosprechzeiten
Dienstag 15-17 Uhr, Donnerstag 10-12 Uhr
Das Pfarrbüro bleibt von Dienstag, 22.12.2020 bis einschl. Don-Das Pfarrbüro bleibt von Dienstag, 22.12.2020 bis einschl. Don-
nerstag, 07.01.2021 geschlossennerstag, 07.01.2021 geschlossen. Um entsprechende Beachtung . Um entsprechende Beachtung 
wird gebeten.wird gebeten.
Termine im PfarrbüroTermine im Pfarrbüro
Bis auf Weiteres sind wir telefonisch oder per Email zu den Sprech-
zeiten für Sie zu erreichen. Für persönliche Termine im Pfarrbüro 
bitten wir Sie, dies vorab telefonisch abzuklären.
Kath. Pfarramt Mariä HimmelfahrtKath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de
Katholische Kirchenpflege RingingenKatholische Kirchenpflege Ringingen
E-Mail-Adresse: Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de

  
Sternsingeraktion 2021Sternsingeraktion 2021
Liebe Gemeinde,
leider macht es die aktuelle Situation unmöglich, dass die Stern-
singer Sie im kommenden Jahr persönlich besuchen. Schweren 
Herzens haben wir uns dazu entschieden, Ihnen die gesegneten 
Spendentüten (mit den gesegneten Aufklebern) für die Sternsin-
geraktion in den Briefkasten zu legen. Dies gilt für alle Haushalte, Dies gilt für alle Haushalte, 
die sich über die Anmeldekarten bei uns angemeldet haben.die sich über die Anmeldekarten bei uns angemeldet haben.
Zusätzlich werden ab 06.01.2021ab 06.01.2021 diese gesegneten Spendentüten 
(mit den gesegneten Aufklebern) in der Kirche zur Mitnahme ausge-
legt. Ebenfalls werden dieses Jahr gesegnete kleine Salztüten zum 
Mitnehmen bereitgestellt .
Die Sternsingeraktion 2021Sternsingeraktion 2021 ist vorgesehen für ein Kinderdorf 
"Orange Farm" in Südafrika"Orange Farm" in Südafrika. Dieses Projekt wurde von Bruder Erich 
vorgeschlagen. Nach Genehmigung der Antragstellung durch das 
Kindermissionswerk wird das Sternsingergeld für diese Orange Farm 
verwendet und somit die Kinder in Südafrika direkt unterstützt. Die Die 
Überweisungen hierfür bitten wir Sie bis spätestens Freitag, 15. Überweisungen hierfür bitten wir Sie bis spätestens Freitag, 15. 
Januar 2021 unter folgender Bankverbindung vorzunehmen:Januar 2021 unter folgender Bankverbindung vorzunehmen:
Kath. Kirchengemeinde Ringingen, Raiffeisenbank Ehingen Höchsträß
IBAN: DE76 6006 9346 0673 2600 03, BIC: GENODES1REH
Verwendungszweck: "Projekt Orange Farm"
Dieses Jahr wird erstmalig das Projekt von Bruder Erich nicht mehr 
über das Kindermissionswerk bzw. über die Sternsingeraktion be-
zuschusst. Grund hierfür ist, dass sein Projekt Jugendliche über 18 
Jahren fördert und somit die Altersgrenze überschritten wird. Das 
Kindermissionswerk bezuschusst nur Projekte für Kinder unter 18 
Jahren. Wer dennoch eine Spende an das Projekt von Bruder ErichSpende an das Projekt von Bruder Erich 
überweisen möchte, kann dies unter folgender Bankverbindung unter folgender Bankverbindung 
bis spätestens Freitag, 15. Januar 2021 vornehmen:bis spätestens Freitag, 15. Januar 2021 vornehmen:
Kath. Kirchengemeinde Ringingen, Raiffeisenbank Ehingen Höchsträß
IBAN: DE76 6006 9346 0673 2600 03, BIC: GENODES1REH
Verwendungszweck: "Projekt Bruder Erich Stöferle"
Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass Sie die Arbeit des 
Kindermissionswerkes und der vorgesehenen Sternsingeraktion 
2021 trotzdem großzügig unterstützen. Und wir freuen uns schon 
jetzt darauf, im darauffolgenden Jahr wieder persönlich bei Ihnen 
singen zu dürfen.
Ihr Sternsinger-Team

  

  

  
LichterzeitLichterzeit
Nun beginnt die Zeit der Lichter,
das Weihnachtsfest ist nicht mehr weit.
Wir wünschen dir, ihr zu begegnen,
in Liebe und in Herzlichkeit.
Schon bald ist dieses Jahr zu Ende,
welches nicht sehr einfach war.
Das Neue soll dir Frieden geben
und Gesundheit - ist doch klar.
Mit diesem kleinen Gedicht wünschen wir allen BesucherInnen 
des Ringinger Seniorennachmittags ein frohes und erfülltes Weih-
nachtsfest, Glück und Segen für das neue Jahr.
Euer Team

  
Neues aus der Bücherei:Neues aus der Bücherei:
Aufgrund der aktuellen Lage bleibt die Bücherei vorerst geschlossen.Aufgrund der aktuellen Lage bleibt die Bücherei vorerst geschlossen.
Der nächste Ausleihtermin im neuen Jahr wird dann rechtzeitig Der nächste Ausleihtermin im neuen Jahr wird dann rechtzeitig 
bekannt gegeben.bekannt gegeben.
Außerdem:Außerdem:
Ganz herzlich bedanken wir uns bei der Kirchengemeinde Ringin-Kirchengemeinde Ringin-
gengen als Träger der Bücherei, die uns vor allem durch die notwen-
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dig gewordenen Corona-Vorsichtsmaßnahmen ermöglicht hat, die 
Bücherei am 08. Oktober 2020 wieder zu öffnen, aber auch
- bei der Stadt Erbach
- bei der Grundschule Ringingen
- beim Kleiderbasar–Team Ringingen, durch deren finanzielle Un-
terstützung wir die „Tonie –Saison“Tonie –Saison“ mit 20 Tonie-Hörfiguren er-
öffnen konnten. Dieses Angebot möchten wir gerne im neuen Jahr 
erweitern und wünschen uns, dass vielleicht einige Eltern Weih-
nachten nutzen, um ihren Kindern eine Tonie-Box zu schenken.
- Bei allen Spendern von Geld und Büchern und besonders
- bei unserem ehrenamtlichen gesamten Büchereiteam, das sich 
in diesen schwierigen Zeiten einmal mehr besonders flexibel und 
einsatzfreudig gezeigt hat, da unsere sonst mitarbeitenden Schü-
lerinnen nicht eingesetzt werden durften. Danke!Danke!
Und noch etwas:Und noch etwas:
Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern eine frohe 
gesegnete Weihnacht und für das Jahr 2021 Gesundheit, Glück, 
Gelassenheit, viel Geduld und trotz allem auch ein bisschen Zu-
friedenheit. Das Büchereiteam der kath. öffentl. Bücherei
Doris und Franz Mack, Carolin Baier, Gudrun Fromm, Brigitte Hehr
Ina Maier, Wilma Mayer, Silvia Seifert und Elke Wieland

  
Freitag, 18.12.Freitag, 18.12.
19:00 Taizé-Gebet in der Erlöserkirche
Sonntag, 20.12. – 4. AdventSonntag, 20.12. – 4. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrer Frank Esche)
Dienstag, 22.12.Dienstag, 22.12.
15:00 Uhr Senioren-Adventsgottesdienst in der Erlöserkirche
Nach der dunkelsten Stunde folgt wieder Licht. Also Freunde, lasst 
uns nicht die Hoffnung verlieren.
Schwester Leah Kavugho
Liebe Senioren, wir hoffen, dass wir uns zu unserem Senioren-
Weihnachtsgottesdienst sehen können. Wir wünschen Ihnen noch 
besinnliche Adventstage, ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen 
guten Jahreswechsel und alles erdenklich Gute für 2021. Bleiben 
Sie gesund!
Ihr Seniorenkreisteam
Donnerstag, 24.12. – Heilig AbendDonnerstag, 24.12. – Heilig Abend
16:00 Uhr Familiengottesdienst auf dem Brühlwiesen - Spielplatz 
(für diesen Gottesdienst ist leider keine weitere Anmeldung mehr 
möglich)
18:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche mit Anmeldung (Pfar-
rer Frank Esche)
19:15 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche mit Anmeldung (Pfar-
rer Frank Esche)
Freitag, 25.12. – 1. WeihnachtsfeiertagFreitag, 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche mit Anmeldung (Pfar-
rer Frank Esche)
Samstag, 26.12. – 2. WeihnachtsfeiertagSamstag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag
10:45 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche mit Anmeldung (Pfar-
rerin Stefanie Bauspieß)
Sonntag, 27.12.Sonntag, 27.12.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Grimmelfingen um 
10:00 Uhr.
KEIN Gottesdienst in der Erlöserkirche
Donnerstag, 31.12. – SilvestDonnerstag, 31.12. – Silvesterer
17:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrer i. R. Burmann)

Freitag, 01.01.2020 – NeujahrstagFreitag, 01.01.2020 – Neujahrstag
17:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrerin Stefanie 
Bauspieß)
Sonntag, 03.01.Sonntag, 03.01.
10:45 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrer Frank Esche)
Mittwoch, 06.01. – ErscheinungsfestMittwoch, 06.01. – Erscheinungsfest
10:45 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrer Frank Esche)
Sonntag, 10.01.Sonntag, 10.01.
10:45 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche mit Neujahrsgruß 
(Pfarrer Frank Esche)
Sonntag, 17.01.Sonntag, 17.01.
08:15 Uhr Frühgottesdienst in Dellmensingen
10:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrer Frank Esche)
10:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrer Frank Esche)

Gottesdienste an Heiligabend und WeihnachtenGottesdienste an Heiligabend und Weihnachten
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten am 24., 25. und 
26.12.2020 am besten per Email an: Pfarramt.Erbach@elkw.de. 
Sie können die Anmeldung auch auf den Anrufbeantworter des 
Pfarramtes sprechen 07305-7523.
Bitte geben Sie an:
1. Welchen der Gottesdienste Sie besuchen wollen
2.  Ihren Namen und Ihre Telefonnummer, damit wir Sie zurück-

rufen können
3. Wieviel Plätze sollen wir für Sie reservieren?
Leider ist der Gottesdienst an Heiligabend, 24.12.2020, 16 Uhr auf 
den Brühlwiesen belegt. Für diesen Gottesdienst können wir keine 
weiteren Anmeldungen annehmen. Wir laden Sie dafür herzlich 
in die Heiligabend-Gottesdiensten um 18:00 Uhr oder 19:15 Uhr 
in der Erlöserkirche und in die Gottesdienste am 1. und 2. Weih-
nachtsfeiertag ein!

Bitte beachten Sie beim Gottesdienstbesuch folgende Regeln:Bitte beachten Sie beim Gottesdienstbesuch folgende Regeln:
-  Es besteht die Pflicht zur Erfassung der Besucherdaten. Formular 

und Stift finden Sie auf Ihrem Platz vor. Die Daten werden nach 
4 Wochen gelöscht.

-  Halten Sie einen Mindestabstand von 2m. Die Sitzplätze sind 
mit Tüchern gekennzeichnet. Nur Personen aus einem Haushalt 
dürfen nebeneinander sitzen.

-  Bitte tragen Sie im Gottesdienst einen Mund- und Nasenschutz. 
Singen ist leider nicht erlaubt.

Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Gottesdienst!

AusblickAusblick
Der nächste Kindergottesdienst findet statt am 10.01.2021 in der 
Erlöserkirche.
Das nächste Taizé–Gebet ist am 15.01.2021 um 19:00 Uhr in der 
Erlöserkirche

VertretungVertretung
Pfarrer Esche hat vom 26.12.-02.01.2021 Urlaub. Vertretung hat 
Frau Bauspieß aus Grimmelfingen, Tel: 0731-9386490.
Sekretärin Lydia Alberti hat vom 28.12.-01.01.2021 Urlaub

Ein WeihnachtsgrußEin Weihnachtsgruß
Liebe Mitchristen,
wir leben in einer besonderen Zeit. Die Corona–Pandemie und 
die daraus folgenden Maßnahmen zum Schutz der Menschen 
schränken unser Leben ein, wie es bisher noch nie der Fall war. 
Das schmerzt, besonders an Weihnachten. Abstandhalten und 
Kontaktverbot – das steht gegen alles, was wir mit Weihnachten 
als Fest der Nächstenliebe verbinden. Doch es erinnert uns daran, 
dass Jesus, der Sohn Gottes, nachts in einem kalten Stall auf den 
Feldern Bethlehems zur Welt kam. So hat er die Dunkelheit und 
die Armut unserer Welt erhellt. Ebenso wird er auch die dunkle 
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Zeit erhellen, die wir heute durchleben. Öffnen wir uns für sein 
Kommen!
Ich wünsche Ihnen - inmitten dieser schweren Zeit - ein frohes 
Weihnachstfest und ein gesegnetes neues Jahr 2021!
Ihr Pfarrer Frank Esche

Evangelisches Pfarramt Erbach
Jahnstr. 33, 89155 Erbach, Pfarrer Frank Esche
Tel: 07305-7523, Fax: 07305-928839
Mail: Frank. Esche@elkw.de

Bürozeiten Sekretärin Lydia Alberti:
Dienstag, 9:00 – 12:30 Uhr, Donnerstag 8:30 Uhr – 12:30 Uhr
Tel: 07305-7523, Mail: Pfarramt.Erbach@elkw.de
Bürozeiten Kirchenpflegerin Jutta Hoffmann:
Mittwoch, 12:00 – 14:00 Uhr
Mail: Kirchenpflege.Erbach@elkw.de
www.gemeinde.erloeserkirche-erbach.elk-wue.de

  
Wir feiern immer am 2. Sonntag im Monat Kindergot-Kindergot-
tesdiensttesdienst von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr. 
Die nächste Kinderkirche ist am 10.01.21.
Wir freuen uns auf euch.

  
Freitag,Freitag, 18.12. 18.12.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Sonntag, 20.12. 4. Sonntag im AdventSonntag, 20.12. 4. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen 
(Opfer für die Aufgaben in der eigenen Gemeinde)
(Pfarrer Gunther Wruck)
Dienstag, 22.12.Dienstag, 22.12.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Donnerstag, 24.12. HeiligabendDonnerstag, 24.12. Heiligabend
17.00 Uhr Christvesper in der Pfarrkirche St. Martin Öpfingen17.00 Uhr Christvesper in der Pfarrkirche St. Martin Öpfingen 
(Opfer für die Aktion „Brot für die Welt“) (Pfarrer Gunther Wruck)
18.30 Uhr Christmette in der Franziskuskirche Ersingen18.30 Uhr Christmette in der Franziskuskirche Ersingen 
(Opfer für die Sanierung der Kirchhofmauer) (Pfarrer Gunther Wruck)
Bitte beachten Sie:
Zu den Gottesdiensten an Heiligabend ist eine Anmeldung bis 
spätestens 21.12.2020 erforderlich - telefonisch beim Evang. 
Pfarramt Ersingen, Tel. 07305 / 7248 oder per E-Mail: Pfarramt. 
Ersingen@elkw.de
Freitag, 25.12. Christfest, 1. FeiertagFreitag, 25.12. Christfest, 1. Feiertag
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen 
(Opfer für die Aktion „Brot für die Welt“)
(Pfarrer Gunther Wruck)
Samstag, 26.12. Christfest, 2. FeiertagSamstag, 26.12. Christfest, 2. Feiertag
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen 
(Opfer für verfolgte und bedrängte Christen im Irak / Tur Abdin)
(Pfarrer Christian Keinath aus Laupheim)
Sonntag, 27.12. 1. Sonntag nach dem ChristfestSonntag, 27.12. 1. Sonntag nach dem Christfest
9.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Pankratius und Do-9.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Pankratius und Do-
rothea in Rißtissenrothea in Rißtissen 
(Opfer für die Aufgaben in der eigenen Gemeinde)
(Pfarrer Gunther Wruck)

Donnerstag, 31.12. AltjaDonnerstag, 31.12. Altjahrsabendhrsabend
18.00 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen18.00 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen 
(Opfer für die Aktion „Brot für die Welt“)
(Pfarrer Gunther Wruck)
Bitte beachten Sie:
Zum Gottesdienst am Altjahrsabend ist eine Anmeldung bis spä-
testens 28.12.2020 erforderlich - telefonisch beim Evang. Pfarr-
amt Ersingen, Tel. 07305 / 7248 oder per E-Mail: Pfarramt. Ersin-
gen@elkw.de
Freitag, 1.1. NeujahrstagFreitag, 1.1. Neujahrstag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen10.00 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen 
(Opfer für die Aufgaben in der eigenen Gemeinde)
(Pfarrerin Doris Seitz-Kernen aus Oberholzheim)
Sonntag, 3.1. 2. Sonntag nach dem ChristfestSonntag, 3.1. 2. Sonntag nach dem Christfest
9.00 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen9.00 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen 
(Oper für die Aufgaben in der eigenen Gemeinde)
(Pfarrerin Doris Seitz-Kernen aus Oberholzheim)
Mittwoch, 6.1. Epiphanias (Erscheinungsfest)Mittwoch, 6.1. Epiphanias (Erscheinungsfest)
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Franziskuskirche 10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Franziskuskirche 
ErsingenErsingen 
(Opfer für die Sternsingeraktion 2021)
(Ökumene-Team)
Sonntag, 10.1. 1. Sonntag nach dem ErscheinungsfestSonntag, 10.1. 1. Sonntag nach dem Erscheinungsfest
KEIN Gottesdienst in ErsingenKEIN Gottesdienst in Ersingen
9.30 Uhr Distriktsgottesdienst in der Peter- und Paul-Kirche 9.30 Uhr Distriktsgottesdienst in der Peter- und Paul-Kirche 
OberholzheimOberholzheim 
(Pfarrer Christian Keinath, Laupheim, und Pfarrer Andres Kernen, 
Oberholzheim)
Gedanken zum JahreswechselGedanken zum Jahreswechsel
Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist.
Lk 6, 36 (Jahreslosung 2021)
Ein Jahr wie das zu Ende gehende Jahr 2020 – das gab es noch 
nie. Kein lebender Mensch hat solches je erlebt. Wer hätte das am 
Ende des Jahres 2019 erwartet? Seit Mitte März ist so vieles nicht 
mehr normal, nicht so, wie wir es bisher gewohnt waren. Das Leben 
ist dadurch anstrengend geworden, das empfinden nicht wenige 
Menschen so, junge und ältere. Wir stehen unter Druck, weil uns 
diese ungewohnte Situation so viel an Veränderung aufzwingt. Wo 
findet da die Ermutigung und Ermunterung der Jahreslosung für 
das neue Jahr ihren Platz? Muss sie nicht fast zwangsläufig unter 
die Räder kommen, weil wir kaum Zeit für Barmherzigkeit haben?
Eine klare einfache Antwort habe ich darauf nicht – vielmehr 
bestimmt mich beim Hören der Worte aus dem Lukasevangelium 
nurmehr eine vorsichtige Ahnung: Ja, ohne Barmherzigkeit wird 
es – gerade in der Situation, in der wir alle miteinander leben, 
leben müssen – nicht gehen. Denn barmherzig, das heißt doch 
auch: behutsam miteinander leben und dafür aus Gottes Barm-
herzigkeit schöpfen. Damit lassen sich - meiner Meinung nach - 
die Zumutungen des Alltags viel besser aushalten als mit lautem 
Getöse. Ja, Barmherzigkeit und darin eingeschlossen Behutsamkeit 
ist leise, führt nicht das große Wort. Ich glaube, damit lassen sich 
Unwägbarkeiten und Unsicherheiten besser ertragen – weil es 
zusammen geschieht.
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen viele gute, leise Erfahrun-
gen der behutsamen Barmherzigkeit
Ihr Gunther Wruck, Pfarrer
Was geschieht, wenn ein erneuter „Lockdown“ kommt?Was geschieht, wenn ein erneuter „Lockdown“ kommt?
Aufgrund der steigenden Infektionszahlen ist nicht auszuschlie-
ßen, dass schon vor den Weihnachtsfeiertagen ein erneuter stren-
ger „Lockdown“ des öffentlichen Lebens erfolgen muss, um die 
Coronapandemie wieder in den Griff zu bekommen, damit das 
Gesundheitssystem nicht überfordert wird.
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Stand Montag, 14.12.2020, 9.00 Uhr, ist noch nicht klar, ob davon 
auch die Präsenzgottesdienste in unserer Gemeinde betroffen sein 
werden. Sollte es jedoch schon zu den Weihnachtsfeiertagen oder 
danach dazu kommen, dass es nicht möglich ist, Gottesdienste im 
Kirchenraum zu feiern, werden wir Sie darüber möglichst umge-
hend über die lokale Presse, auf unserer Kirchengemeinde-Website 
(www.evkirche-ersingen.de) und per Ansage auf dem Anrufbeant-
worter des Pfarramts Ersingen (Tel. 07305 / 7248) informieren.
Geänderte GottesdienstanfangszeitenGeänderte Gottesdienstanfangszeiten
Aufgrund der seit Samstag, 12.12.2020, geltenden Ausgangsbe-
schränkungen wurden die Gottesdienstzeiten an Heiligabend um 
eine halbe Stunde vorverlegt:
17.00 Uhr Christvesper in der Pfarrkirche St. Martin Öpfingen
18.30 Uhr Christmette in der Franziskuskirche Ersingen
GottesdienstregelungenGottesdienstregelungen
Bitte beachten Sie, dass auch für diesen Gottesdienst die aktuellen 
Hygienebestimmungen gelten:
Die Abstandsregelung von 2 m zur nächsten Person in allen Rich-
tungen – daher sind die Sitzplätze in den Kirchenbänken vor-
gegeben. Nur Personen, die in einem Haushalt zusammenleben, 
dürfen diesen Abstand unterschreiten, das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung ist für die gesamte Dauer des Gottesdienstes 
verpflichtend, die Erfassung der Teilnehmenden ist vorgeschrieben 
- sie dient der möglichen Nachvollziehung von Infektionsketten
Evang. Gemeindebücherei ErsingenEvang. Gemeindebücherei Ersingen
Öffnungszeiten während der Weihnachts-Öffnungszeiten während der Weihnachts-
ferienferien
Liebe Leserinnen und Leser,
dieses Jahr war für uns alle außergewöhn-
lich und vieles ist anders gelaufen als wir es 
vielleicht geplant hatten. Weihnachten ist auch dieses Jahr eine 
gute Gelegenheit inne zu halten und im kleinen Kreis der Familie 
gemütlich zusammenzukommen. Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein frohes Weihnachtsfest und eine gesundes neues Jahr.
Wer Lust auf Lesen gegen Langweile während der Ferien- und Weih-
nachtszeit hat, kann sich gerne noch mit dem passenden Lesestoff 
eindecken. Wir haben noch bis einschließlich 22.12.202022.12.2020 immer 
dienstags und freitags von 16:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Post für die Olchis sollte ebenfalls bis zu diesem Termin in der Büche-
rei abgegeben werden. Danach macht unsere Bücherei auch Ferien.
Die erste Ausleihe im neuen Jahr ist Dienstag, 12.01.2021.12.01.2021. Wir 
hoffen, Sie/euch gesund und munter wieder begrüßen zu können 
und freuen uns auf das nächste Jahr mit Ihnen/euch.
Das Büchereiteam
Vertretungsregelung für Pfarrer Gunther WruckVertretungsregelung für Pfarrer Gunther Wruck
Pfarrer Gunther Wruck hat vom 28.12. bis einschließlich 31.12.2020 
dienstfrei. Vertretung in dringenden dienstlichen Angelegenheiten 
(insbesondere Seelsorge und Bestattungen) hat das Evang. Pfarr-
amt Laupheim I, Pfarrer Christian Keinath, Telefon 07392 – 96710.
Urlaub von Pfarramtssekretärin Karin ErtleUrlaub von Pfarramtssekretärin Karin Ertle
Frau Ertle ist ab 24. Dezember 2020 bis einschließlich 01. Januar 
2021 in Urlaub.
Ab Montag, 04. Januar 2021Ab Montag, 04. Januar 2021 ist Frau Ertle wieder zu den bekann-
ten Öffnungszeiten im Büro zu erreichen.
Ihre Ansprechpersonen sind:Ihre Ansprechpersonen sind:
Ev. Pfarramt ErsingenEv. Pfarramt Ersingen, Pfarrer Gunther WruckPfarrer Gunther Wruck
Mittelstraße 30, 89155 Erbach-Ersingen, Tel: 07305 - 7248
E-Mail: Pfarramt.Ersingen@elkw.de

Bürozeiten PfarramBürozeiten Pfarramtssekretätssekretärin Karin Ertle:rin Karin Ertle:
Montag 8.00 – 10.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 10.00 Uhr

Diakonin Nadja Schienke-WeigoldDiakonin Nadja Schienke-Weigold
Büro: Radstraße 12 | 88471 Laupheim, Tel: 07392 – 7091864
Tel-Mobil: 0178 – 8210759, E-Mail: Nadja.Schienke-Weigold@elkw.de
Homepage:Homepage: www.evkirche-ersingen.de

  
Sonntag, 20. Dezember 2020, Vierter AdventSonntag, 20. Dezember 2020, Vierter Advent
9:00 Uhr Uhr Familiengottesdienst (Deutschle)
Donnerstag, 24. Dezember 2020, Heilig AbendDonnerstag, 24. Dezember 2020, Heilig Abend
18:00 Uhr Christvesper in der Halle am Schinderwasen mit dem 
Musikverein (Deutschle)
Freitag, 25. Dezember 2020 1. WeihnachtstagFreitag, 25. Dezember 2020 1. Weihnachtstag
10.15 Uhr Abendmahlgottesdienst mit dem Posaunenchor in der 
Halle am Schinderwasen (Deutschle)
Samstag, 26. Dezember 2020, 2. WeihnachtstagSamstag, 26. Dezember 2020, 2. Weihnachtstag
10.20 Uhr Gottesdienst in Markbronn (Deutschle)
Sonntag, 27. Dezember 2020Sonntag, 27. Dezember 2020
10.00 Uhr und 11.30 Uhr Gottesdienst in Blaubeuren
Donnerstag, 31. Dezember 2020 AltjahresabendDonnerstag, 31. Dezember 2020 Altjahresabend
17.00 Uhr Abendmahlgottesdienst (Deutschle)
Sonntag, 3. Januar 2021Sonntag, 3. Januar 2021
9.00 Uhr Gottesdienst (Deutschle)
Montag, 6. Januar 2021 ErscheinungsfestMontag, 6. Januar 2021 Erscheinungsfest
10.15 Uhr Distriktsgottesdienst in Blaubeuren mit Dekan Schwesig
Sonntag, 10. Januar 2021Sonntag, 10. Januar 2021
14.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrerin Ellen 
Deutschle in der Schinderwasenhalle mit dem Posaunenchor.

  

  
TSV WeihnacTSV Weihnachtsgrüßehtsgrüße
Liebe TSV-Mitglieder, liebe Freunde, Förderer, Mitarbeiter, Helfe-
rinnen und Helfer, liebe Erbacher!
Wieder geht ein ereignisreiches, allerdings diesmal nicht so ganz 
sportliches und vor allem in der 110-jährigen Geschichte des TSV 
Erbach nie dagewesenes Jahr zu Ende. Die Corona-Pandemie 
brachte, bringt immer noch alles durcheinander und verlangt von 
uns ein Durchhaltevermögen, das sich vor einem Jahr niemand in 
Form und Dimension hätte vorstellen können.
Wir halten nicht nur zusammen, sondern stehen in den Startlö-
chern für den Moment, wenn es hoffentlich schon bald wieder 
heißt „Alles Sport“.
Dafür, dass dies klappt, wirkten und wirken trotz Corona und oft 
in aller Stille viele helfende Hände und natürlich alle, die sich zu 
einem Amt verpflichtet haben.
Ihnen / euch allen ein herzliches Dankeschön dafür.
Nicht vergessen wollen wir die Sponsoren, die trotz Corona bei 
der „Stange“ geblieben sind. Dank auch an die Stadtverwaltung 
für ein stets offenes Ohr und die Unterstützung. Danke auch an 
den Sportheimwirt, der wahrlich kein leichtes Jahr hatte, sowie 
die Kooperationspartner von „Schule und Verein“.
Für uns Vorstände ist diese Verbundenheit und Treue zum TSV eine 
sehr große Unterstützung, die uns hilft, anstehende Entwicklun-
gen mit aller Kraft voranzutreiben.
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Im Sinne des Gedichtes von Hoffmann von Fallersleben wünschen 
wir uns allen zuallererst ein baldiges und freudiges Erwachen aus 
dem Alptraum „Corona“ und können dann hoffentlich sagen „Da 
gab´s was ich nur wünschen kann und was mir Freude macht!“
Ich lag und schlief; da träumte mir
ein wunderschöner Traum:
Es stand auf unserm Tisch vor mir
ein hoher Weihnachtsbaum.
Und bunte Lichter ohne Zahl,
die brannten ringsumher;
die Zweige waren allzumal
von goldnen Äpfeln schwer.
Und Zuckerpuppen hingen dran;
das war mal eine Pracht!
Da gab’s, was ich nur wünschen kann
und was mir Freude macht.
Und als ich nach dem Baume sah
und ganz verwundert stand,
nach einem Apfel griff ich da,
und alles, alles schwand.
Da wacht‘ ich auf aus meinem Traum,
und dunkel war’s um mich.
Du lieber, schöner Weihnachtsbaum,
sag an, wo find‘ ich dich?
Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr!
Die TSV-Vorstände Wolfgang Fleiner, Brigitte Krüger, Tina Päßler, 
Uschi Zach

Scheine für Vereine - EndspurtScheine für Vereine - Endspurt
Liebe Erbacher, liebe TSV–Mitglieder,
wir Sportler verwenden in unserer Sprache gerne Bilder aus dem 
Sport, auch wenn es bei einem Thema nur indirekt um diesen geht.
Wie in den leichtathletischen Laufdisziplinen schwenkt die aktu-
elle REWE – Aktion „Scheine für Vereine“REWE – Aktion „Scheine für Vereine“ diese Woche noch auf 
die Zielgerade ein und soll am 20. Dez.20. Dez. abgeschlossen werden.
Zeit also für einen Schlussspurt, an dem sich alle noch einmal 
mächtig ins Zeug legen können.
Machen Sie bitte alle davon regen Gebrauch und füllen Sie noch 
einmal die TSV–Box mit den Scheinen, die Sie an der Kasse auto-
matisch erhalten oder notfalls erfragen sollten.
Mit einer nochmaligen Anstrengung besteht die Möglichkeit, dass 
wir alle gemeinsam - gleichsam im Rahmen einer „geschlossenen 
Mannschaftsleistung“ - eine Scheine-Zahl erreichen können, von 
der wir nicht einmal zu träumen gewagt haben.
Allen, die sich schon beteiligt haben und sich noch einmal enga-
gieren sowie denen, die sich bisher noch nicht beteiligt haben, gilt 
schon heute unser herzlicher Dank!
Uschi Zach

Kampagne MEHR ALS SPORT - Unser Verein soll groß heraus-Kampagne MEHR ALS SPORT - Unser Verein soll groß heraus-
kommen!kommen!
In einer früheren Mitteilung haben wir dargelegt, wie die Coro-
nakrise, auch unseren Verein schwer trifft. Insbesondere werden 
wir unsere Mitgliederzahl nicht halten können, da wir die übli-
che Fluktuation durch Neueintritte – insbesondere der Kinder - in 
diesem Jahr nicht werden ausgleichen können. Wir haben auch 
gesagt, dass wir uns davon nicht unterkriegen lassen und mit Un-
terstützung der - Gott sei Dank - weiterhin verbleibenden großen 
Mitgliederzahl und mit der Hilfe aller Erbacherinnen und Erbacher 
kämpfen wollen. Konkret haben wir damals um Ihr Engagement 
bei der REWE-Aktion „Scheine für Vereine“ gebeten, die nun ein 
voller Erfolg zu werden verspricht.

Heute wollen wir Sie um Unterstützung bitten bei der Kampagne Kampagne 
„MEHR ALS SPORT“„MEHR ALS SPORT“ der Dachverbände des Baden-Württember-
gischen Sports, welche darauf angelegt ist, durch aktive Werbe-
maßnahmen die durch die Krise erlittenen Mitgliederrückgänge 
spätestens dann, wenn wir unsere Sportangebote wieder durch-
führen, auszugleichen oder gar die Mitgliederzahlen noch steigern 
zu können.
Das geht so: Die Kampagne „MEHR ALS SPORT“ hat in ganz Baden-
Württemberg und selbstverständlich auch in unserer Gegend an 
publikumsfrequenten Stellen 1 130 Großplakate platziert, die für 
den Sport und seine Vereine werben. Wenn Sie nun eines dieser 
Plakate irgendwo in Baden-Württemberg entdecken, sollten Sie 
es fotografieren und unter Nennung des Standortes (Beispiel: 
Jet-Tankstelle Erbach) und des Namens „TSV Erbach“ entweder 
per Mail an team@mehr-als-sport.info oder via Facebook bzw. 
Instagram an „mehralssport“„mehralssport“ schicken. Letzter Einsendetag ist der 
31. Januar 2021. Die eingesendete Meldung geht dann in einen 
Lostopf, aus dem Vereine ausgelost werden, für die die Kampagne 
„MEHR ALS SPORT“ jeweils vor Ort ein vereins-individualisiertes 
Groß-Plakat produziert und vor Ort prominent platziert. Je mehr 
Einsendungen auf den Namen TSV Erbach erfolgen, umso größer 
ist die Chance, dass unser Verein zum Zuge kommt. Also Augen 
offen halten und helfen unseren Verein vor Ort groß herauszubrin-
gen. Sollte der TSV zum Zuge kommen, werden wir selbstverständ-
lich den Standort unseres Großplakates bekannt geben und auch 
(nach Rücksprache) den Namen der Person nennen, durch die wir 
in den Genuss dieser Maßnahme gekommen sind.
Schon heute danken wir für Ihr Engagement und die Unterstüt-
zung.
Uschi Zach

  
Ein ungewöhnliches JahrEin ungewöhnliches Jahr
mit vielen Herausforderungen und Einschränkungen geht zu Ende. 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Ten-
nisabteilung schöne Weihnachtsfeiertage sowie einen guten 
Rutsch! Bleiben Sie gesund und optimistisch!
Terminvorschau:Terminvorschau:
Die Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung findet voraus-
sichtlich im späten Frühjahr statt!
rh

  
Die Turnabteilung sagt Danke und wünscht allen schöne Die Turnabteilung sagt Danke und wünscht allen schöne 
Weihnachten!Weihnachten!
Hinter uns liegt ein ereignisreiches, anstrengendes und heraus-
forderndes Jahr 2020.
Es war eine ungewöhnliche Zeit, mit reichlich Einschränkungen, 
die das Engagement und die Angebote an vielen Stellen erschwert 
oder gänzlich verändert hat. Viele Sportangebote konnten nur 
unter großen Anstrengungen noch stattfinden oder mussten ganz 
ausfallen. Auch jetzt sind wir wieder vor neue Herausforderungen 
gestellt und stehen vor weiteren Einschränkungen, die sich bis in 
das neue Jahr hineinziehen. Bleiben wir trotzdem zuversichtlich 
in diesen außergewöhnlichen Zeiten.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmenden für ihre Treue und ihr 
Dabeibleiben, unseren Übungsleiter*innen und Helfern für euer 
Durchhalten und die Kreativität, Sportstunden einmal ganz anders 
zu gestalten.
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Lasst uns zusammen nach vorne schauen, 
gemeinsam schaffen wir auch die nächsten 
Etappen.
Nun wünschen wir euch allen ein schönes 
Weihnachtsfest, ein gutes neues Jahr 2021 
und bleibt gesund,
Eure Turnabt. des TSV Erbach e.V.

  
Liebe SportfreundeLiebe Sportfreunde
ob und unter welchen Rahmenbedingungen der 24. Erbacher Tri-
athlon im kommenden Jahr stattfinden kann, ist derzeit offen. 
Wir hoffen natürlich auf eine Fortsetzung unserer Traditionsver-
anstaltung.
Allen Sportfreunden sowie unserer treuen Helfercrew wünschen 
wir eine frohe Weihnacht und ein positives 2021. Bleiben Sie ge-
sund!

  
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Liebe Gartenfreunde,
aufgrund der aktuellen und von uns nicht beeinflussbaren Ent-
wicklung der Corona-Pandemie mussten wir alle Mitgliederver-
sammlungen auf nächstes Jahr verschieben.
Der Gartenverein Erbach e.V. wünscht allen Mietglieder
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2021!
Die Vorstandschaft

  
Weihnachtskonzert | 24. Dezember 2020 entfälltWeihnachtskonzert | 24. Dezember 2020 entfällt
Leider ist es dieses Jahr alles anders als die Jahre zuvor. So müssen 
wir unser Weihnachtskonzert am 24.12.2020 auf dem Rathaus-
platz aufgrund der Coronapandemie absagen.

Frohe Weihnachten und ein gu-Frohe Weihnachten und ein gu-
tes neues Jahrtes neues Jahr
Der Musikverein Stadtkapelle Er-
bach e. V. bedankt sich für Ihre 
Unterstützung im vergangenen 
Jahr recht herzlich und wünscht 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr, vor allem mit viel Gesundheit. Wir 
hoffen, dass das Jahr 2021 anders verläuft und wir Sie wieder mit 
toller Musik verzaubern können.
VereinsleitungVereinsleitung

  
RathRathausplatzkonzert abgesagtausplatzkonzert abgesagt
Aufgrund der Coronapandemie findet das diesjährige Rathaus-
platzkonzert leider nicht statt.
Frohe Weihnachten und ein gutes neues JahrFrohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Die Jugendkapelle bedankt sich für Ihre Unterstützung im vergan-
genen Jahr herzlich und wünscht frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
JugendleitungJugendleitung

  Zufrieden jauchzet groß und klein;Zufrieden jauchzet groß und klein;
HierHier bin ich Mensch, hier darf ich’s sein! bin ich Mensch, hier darf ich’s sein!
Wohl kaum ein Zitat beschreibt unser Modellfluggelände besser 
als dieses hier aus Goethes Faust.
Unser Flugplatz: Ort an dem Träume fliegen lernen, Freiraum und 
Begegnungsfläche für unsere Mitglieder, Spielstätte von Dramen 
und Komödien. Aktuell im winterlichen Dornröschenschlaf gele-
gen, wissen wir doch jetzt schon, dass der Tag kommen wird, an 
dem wir wieder hinausströmen werden auf unseren Flugplatz und 
uns, unsere Freunde und unsere Zeit genießen werden können. 
Oder um es mit John Wayne zu sagen: That’ll be the day...
Mit diesem Bild der Hoffnung im Kopf wünsche ich euch im Na-
men der Vorstandschaft eine besinnliche und vor allem geduldige 
Weihnachtszeit im Kreise eurer Liebsten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
JE

  
Wir wünschen euch und Ihnen allen ein besinnliches, frohes ge-
segnetes Weihnachtsfest und für das kommende Jahr viel Glück, 
Gesundheit und hoffentlich recht schnell wieder ein "Gut Schuss"
Ihre Schützengilde Erbach e.V.

  
Weihnachten 2020Weihnachten 2020
Werte Mitglieder, liebe Freunde des VDK
Weihnachten steht vor der Tür. Dieses Jahr leider ohne unsere beliebte 
und stimmungsvolle Weihnachtsfeier.
Seit dem Frühjahr hält uns die Corona-Krise in Atem. Unser sonst so 
reges, aktives Orts-Verbandsleben war sehr still.
Da stellt sich schon die Frage, wie können wir in solchen Zeiten der 
Besuchs-und Ausgangs-Verbote fröhliche unbeschwerte Weihnachten 
feiern?
Ja, in der Krise liegt die Chance, da werden enorme kreative Kräfte 
freigesetzt für neue Wege und Möglichkeiten.
Unsere Hilfsangebote wurden und werden rege in Anspruch genom-
men. In den alltäglichen kleinen Sorgen sind wir im Ortsverband gerne 
für Sie da.
Für die sozialrechtlichen Sorgen und Nöte steht die Kreis-Verbands-Stel-
le des VDK in Ulm wie gewohnt nach telefonischer Anmeldung zur Seite.
Wir danken Ihnen von Herzen für das große entgegengesetzte Vertrau-
en, dass Sie in dieser besonderen Zeit die Angebote angenommen und 
kreativ mitgemacht haben.
Der Zusammenhalt und die Hilfsbereitschaft unter allen Menschen, 
den Freunden, Nachbarn und Hilfsbedürftigen lässt uns positiv in die 
Zukunft blicken.
Danke dem gesamten Vorstandsteam für die tatkräftige Unterstützung, 
für die geleistete Verbandsarbeit, ohne die Hilfsangebote nicht möglich 
wären.
Danke für ein Jahr konstruktiver, harmonischer Zusammenarbeit.
So wünschen wir allen ein frohes und hoffnungsvolles neues Jahr 2021.
Bleiben Sie gesund, unseren Kranken wünschen wir baldige Ge-
nesung.
Auf ein baldiges Wiedersehen.
VDK Ortsverband Erbach-Einsingen
Ihre Gisela Glas



32 stadterbach Nachrichten 17. Dezember 2020

  
Liebe Freunde und Mitglieder der AWOLiebe Freunde und Mitglieder der AWO
niemand konnte sich vor einem Jahr vorstellen, dass das Jahr 
2020 so große Einschnitte in unser Leben bringen würde. Die 
Corona-Pandemie hat unsere Lebensweise und unser Verhalten 
verändert und Gewohnheiten in Frage gestellt.
Für unseren Ortsverein konnten nur noch zwei Seniorennach-
mittage durchgeführt werden und auch die Treffs fielen weit-
gehend der Pandemie zum Opfer. Auch der Tafelladen konnte 
teilweise nicht wie gewohnt geöffnet werden.
Es galt und gilt nach wie vor unser Leben durch die Pandemie 
neu zu organisieren und Auflagen der Politik strikt einzuhal-
ten. So hat man die Chance, die Gefahren in unserem Alter zu 
reduzieren und unsere Gesundheit zu erhalten.
Auf eine Weihnachtsfeier bei Kaffee und Kuchen, warmem Bu-
fett, weihnachtlicher Musik und Unterhaltung müssen wir alle 
in diesem Jahr leider leider verzichten!
Wir hoffen mit euch, dass sich die Situation im Verlaufe des 
neuen Jahres wieder weitgehend normalisiert und freuen uns 
dann auf ein Wiedersehen.
Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünschen
die Vorstandschaft der AWO Erbach, das Seniorenteam und  
die AWO Teams "Erbacher Notgroschen" und "Erbacher Tafel-
laden"

  
PrüfungPrüfung
Liebe Erbacher,
in einem Fliegerleben gibt 
es einige Höhepunkte! 
Nicht zu übertreffen ist 
natürlich der erste Al-
leinflug: er ist einzigartig 
und kein Flieger wird ihn 
je vergessen! Aber auch 
danach kommen noch ei-
nige Meilensteine, so zum 
Beispiel, das Bestehen der 
praktischen Prüfung und 
den Erhalt des Flugschei-
nes.
Zum Jahresende hatten 
wir gleich vier Kandida-
ten für unseren „Haus-
und Hofprüfer“ Egon aus 
Laupheim (Mitte) zur praktischen Prüfung. Einer hatte Glück, dem 
anderen hat das Wetter einen Strich durch die Rechnung gemacht. 
Aber, verschoben ist nicht aufgehoben.
Das Bild spiegelt nur etwas den Druck wider, der herrscht, denn 
Egon kann einen ganz schön „im Ring rumlassen“!!!
Umso zufriedener sind dann die Mienen nach einem einstündigen 
Prüfungsflug. Gratulation an Markus zum „Schein“!!„Schein“!!
So, das war´s für dieses Jahr. Der Luftsportverein Erbach wünscht 
Ihnen, liebe Erbacher,
FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHRFROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR
Wolfgang Frey, Ausbildungsleiter

  
JahreswechselJahreswechsel
Vielen Dank an alle Mitglieder und Förderer, die uns in diesem Jahr 
unterstützt haben.
Besonders auch an die, die trotz Einschränkungen es ermöglich 
haben unsere vorgesehenen Maßnahmen durchzuführen.
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr.
Im kommenden Jahr werden wir hoffentlich etwas bessere Vor-
aussetzungen haben.
Damit wird nicht alles gut, aber wir können uns wieder stärker bei 
großen und kleinen Aktionen für den Umwelt- und Naturschutz 
einsetzen.

  

  
Liebe Vereinsmitglieder,
Weihnachten rückt immer näher und das Jahr geht bald zu Ende.
Wir blicken zurück auf eine Zeit, die nicht nur den Sport, sondern
auch alle anderen Tätigkeiten in unseren Leben beeinträchtigt hat.
Die Corona-Pandemie hat 2020 fest im Griff und ein Ende scheint
nicht in Sicht. So konnten viele unserer sportlichen Aktivitäten, 
insbesondere unser beliebtes Gartenfest leider nicht stattfinden.
Doch gerade jetzt schauen wir positiv und voller Euphorie ins 
neue Jahr.
Zwar wissen wir noch nicht wie es 2021 wei-
tergeht, doch mit etwas Glück werden wir 
bald wieder voller Elan unseren Sportbetrieb 
aufnehmen
können.
Bis dahin wünschen wir euch und euren Fa-
milien eine schöne Weihnachtszeit
und ein guten Rutsch ins neue Jahr.
Bleibt gesund!
Eure Vorstandschaft

  
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Ein turbulentes Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu. Am Anfang 
des Jahres hätte wohl niemand geahnt, was uns dieses Jahr be-
vorsteht. Das Corona-Jahr 2020 hat nicht nur unser aller Leben 
verändert, sondern auch das Miteinander auf der Reitanlage. Hier, 
an einem Ort wo rege Kommunikation stets selbstverständlich war, 
müssen wir nunmehr Abstand voneinander wahren, dürfen nur so 
lange wie nötig bleiben.
Trotzdem blicken wir optimistisch in die Zukunft und wünschen 
allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des RC Bach, sowie der 
gesamten Bevölkerung ein frohes, hoffnungsvolles und schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2021. Bleibt gesund 
und denkt immer daran: Jede Krise birgt auch die Chance in sich, 
etwas zum Besseren hin zu verändern!
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FesFestttagsgrüße/Abschlussfischen/Jahreserlaubnisscheine 2021tagsgrüße/Abschlussfischen/Jahreserlaubnisscheine 2021
Die VorstandDie Vorstandschaft des Fischereivereins Dellmensingen e.V. schaft des Fischereivereins Dellmensingen e.V. 
wünscht allen seinen Mitgliedern, Mitbürgerinnen und Mitbür-wünscht allen seinen Mitgliedern, Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, Freunden und Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und gern, Freunden und Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.ein gesundes neues Jahr.
Besonders gefreut hat uns der Zusammenhalt in dieser schwieri-
gen Zeit. Sowohl das Essen ToGo als auch die Fischbestellungen 
waren ein großer Erfolg.
Es bleibt nur zu hoffen, dass im kommenden Jahr die Festivitäten wie-
der wie gewohnt durchgeführt werden können. Bleiben Sie gesund.
Ulrich Otte, 1. Vorstand Fischereiverein Dellmensingen

Die Ausgabe der bestellten Fische erfolgt am Mittwoch vor Heilig 
Abend von 15:30 Uhr - 17:00 Uhr im Fischerheim.
Unser tradionelles Abschlussfischen am 30.12.2020 muss in die-
sem Jahr aus bekannten Gründen leider ausfallen.
Bitte die Fanglisten und die Anträge für Jahreserlaubnisscheine 
2021 bis spätestens 31.12.2020 im Fischerheim oder bei einer 
Person aus der Vorstandschaft abgeben.
Schriftführer

  
WeihnaWeihnachtgrüßechtgrüße
Liebe Sängerinnen und Sän-
ger, liebe Dellmensinger. In 
diesem Jahr werden wir ein 
Weihnachtsfest erleben, 
das wir alle in dieser Form 
noch nicht gekannt haben. 
Es bleibt uns nur zu hoffen, 
dass sich die Lage bis zum 
nächsten Geburtstag des 
Christkindes wieder einiger-
maßen normalisiert.
Bitte haltet euch alle unbe-Bitte haltet euch alle unbe-
dingt an die vorgegebenen dingt an die vorgegebenen 
Regeln und bleibt gesundRegeln und bleibt gesund. 
Wir dürfen hoffen, dass 
durch die Impfung ein klein 
wenig Entspannung und 
Normalität in unser Alltags-
leben zurückkehrt.
Dennoch sollen auch in Dennoch sollen auch in 
diesem Jahr die Gottes-diesem Jahr die Gottes-
dienste nicht ohne Gesang dienste nicht ohne Gesang 
stattfindenstattfinden. Es haben sich 
einige Sängerinnen und 
Sänger bereiterklärt, unter den vorgegebenen Auflagen, mit-
zuwirken. Vielen lieben Dank allen, die zur Planung und dem Vielen lieben Dank allen, die zur Planung und dem 
Gelingen beitragen.Gelingen beitragen.
Wir wünschen euch und uns allen ein ruhiges, besinnliches Weih-ruhiges, besinnliches Weih-
nachtsfest, erholsame Tage, Zuversicht und vor allem Gesundheit nachtsfest, erholsame Tage, Zuversicht und vor allem Gesundheit 
für das neue Jahr.für das neue Jahr.
Elke Bitterle, Schriftführerin

Der WDer Winter ist dainter ist da ....
Wir danken allen, die unsere Socken, Filzschuhe etc. so zahlreich 
gekauft haben!
Des Weiteren bedanken wir uns bei den Geschäften, die unsere 
Stricksachen für uns verkauft haben:
– Papierecke Dellmensingen
– Physiopraxis Aktiv Plus
– Uhren-Schmuck Russ Erbach
– Getränke Bailer Achstetten
Wir wünschen Ihnen allen besinnliche Weihnachtsfeiertage und 
alles Gute für 2021
Ihr Strickteam vom GV Loreley Dellmensingen

  
In ZusaIn Zusammemmenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk des narbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk des 
LandesvLandesverbandes Württemberg-Baden e.V.erbandes Württemberg-Baden e.V.
Tu, was DU kannst, mit dem, was DU hast, dort, wo DU bist.
Theodore Roosevelt (1858-1919)
*
Liebe Landfrauen, Familienangehörige und Freunde,
wenn Weihnachten vor der Türe steht, ist es Zeit, auf die Ereignisse 
des Jahres zurückzublicken.
Wie auch immer Ihre Pläne für die Weihnachtszeit und den damit 
einhergehenden Jahreswechsel aussehen mögen: Wir wünschen Ihnen 
schöne Feiertage. Genießen Sie diese Zeit – vielleicht schon mit der Vor-
freude auf das kommende Jahr, mit all dem, was es bereithalten wird.
Kommen Sie gut ins Jahr 2021 – begleitet von Gesundheit, Glück 
und Erfolg!
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im neuen Jahr.
Herzliche Grüße Ihr/euer Vorstandsteam
*
        DREIKÖNIGSSALZ 2021DREIKÖNIGSSALZ 2021
Traditionell wird am Dreikönigstag Wasser, Salz, Brot und Kreide 
geweiht.
„So wichtig wie das Salz in der Suppe“ – schon diese Redensart 
drückt aus, wie bedeutsam Salz in unserem Leben ist. Zum Beispiel 
für den Geschmack, zum Haltbarmachen, zum Heilen und Lindern, 
sowie für die Gesundheit unseres Körpers.
Am 6. Januar 2021 können Sie nach den Gottesdiensten Päckchen 
mit geweihtem Salz gegen eine Spende erwerben. Die Päckchen 
sind auch ein willkommenes Mitbringsel zu jeder Gelegenheit.
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung.
Der Erlös kommt den Diabetes Kinder Ulm und Umgebung e. V. 
zugute. DANKE
Verena Stöferle, Schriftführerin
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Frohe und besinnliche WeihnachtenFrohe und besinnliche Weihnachten
sowie vor allem Gesundheit in den verbleibenden Tagen dieses 
Jahres und im Jahr 2021 wünscht der Musikverein Dellmensin-
gen allen Musikerinnen und Musikern, Mitgliedern, Förderern und 
Freunden.
Leider war das vergangene Jahr größtenteils durch die Corona-
Pandemie und mit den einhergehenden Einschränkungen geprägt. 
So gut wie alle Auftritte und Veranstaltungen des Musikvereins 
Dellmensingen mussten abgesagt werden. Lediglich über den Ku-
chenverkauf im Vereinsraum sowie das Knödelfest ToGo war es 
uns möglich, das Vereinsleben in etwas anderer Art und Weise mit 
Ihnen aufrecht zu erhalten. Ihre Verbundenheit zum Musikverein, 
die Sie durch Ihre Unterstützung dieser zwei Veranstaltungen uns 
in dieser Situation entgegengebracht haben, hat uns sehr gefreut. 
Auch vereinsintern konnten wir nur kurzfristig im September und 
Oktober unter Beachtung der AHA-Regeln die Probenarbeit wie-
der aufnehmen, bis uns dies die verschärften Einschränkungen ab 
November wieder untersagten.
Trotzdem möchte Sie der Musikverein Dellmensingen in der 
Weihnachtszeit während dieser aktuell nicht 
einfachen Situation musikalisch begleiten. Unter 
www.musikverein-dellmensingen.dewww.musikverein-dellmensingen.de oder unter 
dem folgenden QR Code möchte der Musikverein 
Dellmensingen Ihnen ein musikalisches Weih-
nachtsgeschenk überreichen.
Schauen Sie einfach mal vorbei und bleiben Sie gesund!

Weihnachtsspielen / TurmblasenWeihnachtsspielen / Turmblasen
Aufgrund der aktuellen Pandemie Situation müssen wir das Weih-
nachtsspielen und Turmblasen an Heilig Abend, 24.12. leider ab-
sagen.
Die Vorstandschaft

  
Zum JahresausklangZum Jahresausklang
In diesem Jahr war es uns aufgrund 
der Corona-Beschränkungen nur für 
kurze Zeit erlaubt, gemeinsam zu 
proben und zu musizieren. Somit war 
es uns auch nicht möglich, Auftritte 
mit unserem Orchester zu planen.
Daher freuten wir uns sehr, dass wir 
am 8.12.20 kurzfristig eine Möglich-
keit gefunden haben, das Rorate in 
der Kirche St. Cosmas und Damian 
in Dellmensingen auf ganz besonde-
re Art mit zu gestalten.
Allen Mitspielern, Organisatoren und 
Herrn Pfarrer Mack ein herzliches 
Dankeschön.
Ein besonderer Dank auch an unseren musikalischen Leiter, Herrn 
Christian Romanitan, der als Soloviolinist mit Stücken von Anto-
nio Vivaldi und Charles Dancla dem Gottesdienst einen festlichen 
Rahmen gegeben hat.
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit und ein gesundes und glückliches Jahr 2021.
Ihr Dellmensinger Streichorchester

  
Das Jahr 20Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende20 neigt sich dem Ende
Nachdem unsere diesjährigen Theateraufführungen aufgrund der 
anhaltenden Corona-Pandemie im November nicht wie gewohnt 
im GeZe stattfinden konnten, sind wir bereits dabei uns Gedanken 
für das kommende Jahr zu machen – ob und wie wir Ihnen unter-
haltsame Stunden ermöglichen können...
Nichtsdestotrotz wünschen wir allen Besuchern, Mitgliedern, Ak-
tiven und ihren Familien noch eine besinnliche und geruhsame 
Vorweihnachtszeit und frohe Weihnachten!
J. Neusser, Schriftführerin

  

  
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Der Schützenverein Donaurieden wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Ein dickes Dan-
keschön geht an alle Mitglieder, die uns die Treue halten, und an 
alle Spender, die uns so toll unterstützt haben! Wir blicken positiv 
ins neue Jahr.
Vorankündigung: Die Hauptversammlung des Schützenvereins 
findet am 26.02.2021 statt (abhängig von der Corona-Lage).

  
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Das Jahr 2020 hat unser aller Leben bei vielen Dingen verändert. 
Keine Veranstaltungen, sehr schwierige Schuljahre für die Kinder, 
Eltern müssen Kinderbetreuung und Arbeitsleben unter einen Hut 
bringen und vieles mehr.
Wir wünschen Ihnen allen gerade deshalb besinnliche Weih-
nachtsfeiertage, einen guten Rutsch, Gesundheit und Glück im 
Jahr 2021, verbunden natürlich mit der Hoffnung, den Corona-
Virus baldmöglichst zu besiegen.
Kleiner Lichtblick:
Für den Weihnachtsbaum vor dem Rathaus sagen wir herzlichen 
Dank an die Familie Georg Steinle und natürlich der Donaurieder 
Feuerwehr fürs Aufstellen.
Die Vorstandschaft

  

  
Rückblick 2020Rückblick 2020
Liebe Mitglieder, liebe Ersinger/-innen,
das Jahr 2020 wird einmalig in die Geschichte eingehen. Selten 
wurde das Vereinsleben so von den äußeren Umständen beein-
flusst wie dieses Jahr.
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Durften wir Anfang des Jahres noch die tollen Vorstellungen unse-
rer Theatergruppe bejubeln, war nach dem gelungenen Helferfest 
im Februar der erste Lockdown im März angesagt.
Das Vereinsleben wurde total heruntergefahren und unser neuer/alter 
Pächter Rino musste 3 Tage nach Neueröffnung wieder schließen.
Unsere sehr motivierten Übungsleiter durften ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit nicht mehr nachgehen. Die Organisation des Vereins 
wurde ebenfalls sehr erschwert. Ohne Versammlungsmöglichkei-
ten mussten wir die Vereinsgeschicke in den verfügbaren Medien 
wahrnehmen. Fast jede Woche mussten wir die Aktivitäten der SGE 
an die Vorgaben der Politik und der Verordnungen anpassen. Von 
Anfang an war klar, dass der Spielbetrieb im Fußball auch unter 
den strengen Hygienevorgaben dauerhaft nicht haltbar ist. Jeder 
Person, die in diesem Jahr ehrenamtlich unterwegs war, gebührt 
die größte Hochachtung.
Dank der sehr guten Führung der SGE in der Vergangenheit, der 
Loyalität unserer Mitglieder und unserer treuen Sponsoren sowie 
unserer treuen Spender konnten wir das Jahr mit einem blauen 
Auge erträglich gestalten.
Neben den wirtschaftlichen Ausfällen (Dorfhockete, Seenachts-
fest, Schlachtfest und Theater) hat uns die sportliche Einschrän-
kung unserer Abteilungen sehr geschmerzt.
Wir möchten uns bei jeder helfenden Hand, die uns in der schwe-
ren Zeit unterstützt hat, bedanken.
Für 2021 möchten wir euch heute schon auf viele interessante und 
hoffentlich durchführbare Aktivitäten der SGE aufmerksam machen. 
Bereits im Jahr 2019 wurden Veränderungen eingeleitet. Unter dem 
Motto "SGE - Sport Gemeinsam Erleben" werden wir 2021 wieder 
durchstarten. Die SGE wird ein Werteleitbild bekommen, um weiter 
an der Attraktivität unseres Vereins zu arbeiten. Wir freuen uns auf 
jede/n, der die tolle Möglichkeit nutzen möchte, sich ehrenamtlich 
in die Gesellschaft in Ersingen einzubringen. Unsere geplanten Ter-
mine für 2021 sind: Samstag, 27.03. um 20 Uhr Jahreshauptver-
sammlung; 03.06. Dorfhockete; 17. und 18.07. Seenachtsfest; 21.11. 
Schlachtfest; 26.12. Erste Theateraufführung.
Im Namen unserer Übungsleiter/-innen, Abteilungsleiter/-innen 
und unserer Ausschussmitglieder wünschen wir frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch nach 2021. Bleibt gesund!
Eure Vorstandschaft

  
Danke - ChristbaumDanke - Christbaumverkauf 2020verkauf 2020
Trotz der in diesem Jahr veränderten Bedingungen konnten wir un-
seren Christbaumverkauf durchführen. Viele Bürger aus Ersingen 
und Umgebung haben wir mit erstklassiger Ware überzeugt. Darü-
ber freuen wir uns sehr. Wir bedanken uns bei Ihnen ganz herzlich 
für Ihren Besuch und wünschen Ihnen viel Freude an Ihrem Baum.

WeihnachtsgrußWeihnachtsgruß
Die Musik ist die gemeinsame Sprache aller  Nationen dieser Erde. 
(Khalil Gibran)
Wir, die Sängerinnen und Sänger vom Gesangverein Frohsinn 
Ersingen wünschen allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern und 
Sponsoren des Vereins sowie allen Bürgern aus Ersingen und dem 
gesamten Stadtgebiet Erbach ein wunderschönes Weihnachtsfest 
und ein friedvolles und vor allem gesundes neues Jahr.
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre großzügige Unterstützung in 
dieser für alle Vereine nicht ganz einfachen Zeit. Bleiben Sie gesund!
Ihr Gesangverein Frohsinn Ersingen

  
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrauen-Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrauen-
verbandes Württemberg-Badenverbandes Württemberg-Baden
Liebe Landfrauen,
trotz der Pandemie haben wir mit der Hilfe von vielen fleißigen 
Händen es geschafft, euch eine kleine schmackhafte Weihnachts-
überraschung zukommen zu lassen.
Vielen herzlichen Dank an ALLE, die dazu beigetragen haben.
An dieser Stelle möchten wir allen Mitgliedern, Fördermitgliedern 
und allen anderen ein frohes und gesegnetes Weihnachstfest wün-
schen. Bitte bleibt alle gesund.
Ebenso wünschen wir einen guten Start ins neue Jahr 2021. Möge 
dieses neue Jahr uns viele schöne Momente bereiten.
Sobald es die Situation zulässt und wir wieder mit dem Programm 
starten können, lassen wir es euch rechtzeitig wissen. Bis dahin 
alles Gute.
Die Vorstandschaft

  

  
Weihnachtsgrüße SVRWeihnachtsgrüße SVR
Ich wünsche mir in diesem Jahr, mal Weihnacht wie es früher war.
Kein Hetzen zur Bescherung hin, kein Schenken ohne Herz und Sinn.
Ich wünsch mir eine stille Nacht, frostklirrend und mit weißer Pracht.
Ich wünsche mir ein kleines Stück, von warmer Menschlichkeit zurück.
Ich wünsche mir in diesem Jahr, ne Weihnacht wie als Kind sie war.
Es war einmal, schon lang ist´s her, da war so wenig – so viel mehr.
*
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gönner des SV Ringingen,
ein Jahr geprägt von einer Pandemie neigt sich dem Ende entge-
gen. Auch WIR mussten coronabedingt den Sportbetrieb im März 
im Zuge des ersten Lockdowns einstellen. Bis dato unvorstellbar 
war, unser traditionelles Herbstfest nach 44 Jahren zum ersten 
Mal ausfallen zu lassen. Glücklicherweise durften wir gemein-
sam mit unseren Freunden vom Musikverein im September ein 
Herbstfest „to go“ durchführen. 2.500 verkaufte Essen an einem 
Sonntagnachmittag sprechen für sich, hierbei zeigte sich erneut 
der unglaubliche Rückhalt sowie das Gemeinschaftsgefühl aller 
Dazugehörigen. Auch unsere 1. Mannschaft zeigte bis zur Ausset-
zung des Spielbetriebs Ende Oktober unter ihrem neuen Trainer-
gespann was in ihnen steckt und belegt derzeitig den ersten Ta-
bellenplatz. So liegt unser aller Hoffnung auf eine Weiterführung 
des Spielbetriebs im kommenden Frühjahr um dann vielleicht..... 
Ich wünsche mir....
Der SVR sagt allen ehrenamtlichen Helfern, die von vielen unbe-
merkt das ganze Jahr über ihre Arbeiten und Aufgaben mit großem 
Engagement erfüllen, sowie allen Helfern, Spendern und Sponso-
ren ein herzliches Dankeschön.
Für das bevorstehende Weihnachtsfest und die besinnlichen letz-
ten Tage des Jahres wünschen wir allen ein paar Tage Ruhe, Zeit für 
die Familie und einen guten Rutsch, geprägt mit voller Hoffnung, 
ins neue Jahr.
Eure Vorstandschaft
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WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Ein außergewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Seit 
dem Frühjahr war praktisch nichts mehr wie gewohnt. Traditio-
nelle Veranstaltungen fanden nicht oder nur in abgespeckter Form 
statt, aufgrund der bekannten Umstände. Positive Dinge gab es 
für uns alle vermutlich eher rar. Besonders erfreulich war jedoch 
der Auftritt unserer Aktiven, die aktuell ungeschlagen die Tabelle 
der Kreisliga A anführen. Leider wurde ihr Lauf durch die Corona-
Maßnahmen und dem Aussetzen des Spielbetriebs Ende Oktober 
jäh gestoppt. Ihr habt durch eure Spiele für Freude und Ablenkung 
gesorgt in diesen außergewöhnlichen Zeiten. Der Mannschaft und 
dem Trainerstab wünschen wir, dass es im nächsten Jahr, auch 
unter sicherlich anhaltend schwierigen Bedingungen, positiv wei-
tergehen wird. Doch auch unsere Junioren spielten sehr erfolgreich 
in ihren Spielgemeinschaften und sind fast überall vorne dabei in 
ihren Staffeln.
Besonders bedanken möchten wir uns bei allen unseren ehrenamt-
lichen Funktionären und Helfer für ihr Engagement. Auch unseren 
Fans, Freunden, Gönnern und nicht zuletzt unseren Sponsoren 
möchten wir unseren Dank für die Treue und Unterstützung auch 
in diesen schwierigen Zeiten aussprechen.
Wir wünschen euch allen eine schöne und erholsame Weihnachtszeit, 
sowie viel Glück und vor allem Gesundheit für das kommende Jahr.
Eure Abteilung Fußball

Rückblick ChristbaumverkaufRückblick Christbaumverkauf
Unter Einhaltung der gegebenen Corona-Regeln konnte dieses Jahr 
immerhin unser traditioneller Christbaumverkauf auf dem Schulhof 
stattfinden. Alle Bäume konnten an unsere treuen Käufer gebracht 
werden und wie immer wurden die Bäume auf Wunsch auch nach 
Hause bis an die Haustür geliefert. Vielen Dank an alle Käufer für ihre 
Unterstützung in diesen für uns alle schwierigen Zeiten.
Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr, dann 
hoffentlich auch wieder mit einem parallel stattfindenden Weih-
nachtsmarkt.

  
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Das etwas andere Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu. Auch dieses 
Jahr wurde wieder, im Rahmen des Möglichen, mit Herz und En-
gagement für den Sport, für unseren Nachwuchs und die große 
Sportlergemeinschaft gelebt und viel geleistet.
Für diesen vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz und die Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr bedanken wir uns herzlich bei allen 
Mitgliedern, Sportlern, Übungsleitern und Freunden.
Für die Weihnachtszeit wünschen wir Zeit für Ruhe, Harmonie und 
Wärme in der Familie sowie für das Jahr 2021 Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit.
Die Abteilungsleitung

  Weihnachtsgrüße 2020Weihnachtsgrüße 2020
Nun leuchten wieder die Weihnachtskerzen und wecken Freude 
in allen Herzen. Ihr lieben Eltern, in diesen Tagen, was sollen wir 
singen, was sollen wir sagen? Wir wollen euch wünschen zum 
heiligen Feste vom Schönen das Schönste, vom Guten das Beste! 

Wir wollen euch danken für alle Gaben und wollen euch immer 
noch lieber haben.
(© Gustav Falke)

Liebe Freunde und Gönner des Musikvereins Ringingen,
hinter uns liegt ein ruhiges Vereinsjahr, in das wir im März nach 
intensiver Probearbeit mit unserem Jahreskonzert starten woll-
ten. Doch leider mussten wir dies sehr kurzfristig aufgrund der 
CoVid-19 Pandemie absagen. Dies war sicherlich die richtige Ent-
scheidung zu dieser Zeit.
Als Anfang Juni die Kontaktbeschränkungen wieder etwas gelo-
ckert wurden, trafen wir uns vor der Birkenlauhalle zum gemein-
samen Musizieren. Auch liefen die Planungen für ein eventuelles 
Weihnachtskonzert als Ersatz für das ausgefallene Jahreskonzert.
Das große Highlight in diesem Jahr war sicherlich unser Ringinger 
Herbstfest, welches wir zusammen mit unseren Sportfreunden 
veranstalten. Leider konnten wir das Herbstfest nicht wie gewohnt 
stattfinden lassen. Doch auch hier haben wir keine Mühen ge-
scheut und für die Fans der Ringinger Metzelsuppe einen großen 
ToGo-Verkauf auf die Beine gestellt. Wir waren von den vielen 
Vorbestellungen ganz überwältigt. Mit so einem großen Ansturm 
hatten wir nicht gerechnet. Wir möchten uns hier nochmals für 
alle helfenden Hände, die bei der Organisation oder in der Küche 
beteiligt waren, bedanken.
Als letzte Veranstaltung wollten wir mit unserer Besenwirtschaft 
ToGo im November das Jahr ausklingen lassen. Die Vorbestellun-
gen liefen schon als wir uns, durch die steigenden Infektionszah-
len, dazu entschieden haben, auch die Besenwirtschaft abzusagen.
Leider hatten wir in diesem Jahr keine Möglichkeit, uns Ihnen mu-
sikalisch zu präsentieren. Unsere zahlreichen kirchlichen Auftritte 
fielen dem Virus genauso zum Opfer wie unsere weiten Auftritte 
bei Veranstaltungen in nah und fern. Wir hoffen, dass sich die 
Situation im nächsten Jahr verbessert und Sie wieder den Klängen 
unserer Musik lauschen können.
Der Musikverein Ringingen bedankt sich herzlich bei all seinen 
Musiklehrern, Helfern und Gästen des Herbstfestes. Ein besonderer 
Dank geht auch an die Gönner unseres Vereins - natürlich freuen 
wir uns auch weiterhin über Ihre Spenden. Wir wünschen Ihnen 
ruhige, besinnliche Feiertage und einen guten Start in das neue 
Jahr 2021. Bleiben Sie gesund!
Ihr Musikverein Ringingen

  
WeihnachtswünscheWeihnachtswünsche
WeihnachtenWeihnachten
Die Zeit zum Schenken,Die Zeit zum Schenken,
die Zeit, um aneinander zu denken.die Zeit, um aneinander zu denken.
Keine Klunker und kein NerzKeine Klunker und kein Nerz
Aber liebe Grüße mit viel Herz.Aber liebe Grüße mit viel Herz.
Es ist Zeit für Liebe und Gefühl,Es ist Zeit für Liebe und Gefühl,
nur draußen bleibt es richtig kühl.nur draußen bleibt es richtig kühl.
Kerzenschein und Apfelduft,Kerzenschein und Apfelduft,
ja – es liegt Weihnachten in der Luft.ja – es liegt Weihnachten in der Luft.
Wir wünschen manche schöne StundeWir wünschen manche schöne Stunde
in eurer trauten Familienrunde.in eurer trauten Familienrunde.
Das LandFrauenteamDas LandFrauenteam
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WeihnachstwünscheWeihnachstwünsche
Das Jahr neigt sich dem Ende zuDas Jahr neigt sich dem Ende zu
mit der willkommnen Weihnachtsruh.mit der willkommnen Weihnachtsruh.
Und auch ihr, es ist keine Frage,Und auch ihr, es ist keine Frage,
verdient ein paar besinnliche Tage.verdient ein paar besinnliche Tage.
Dein Herz erfülle ganzDein Herz erfülle ganz
der Weihnacht heller Lichterglanz.der Weihnacht heller Lichterglanz.
Dir sei Gesundheit auch und FriedenDir sei Gesundheit auch und Frieden
zu diesem großen Fest beschieden.zu diesem großen Fest beschieden.
Wolfgang Nixdorf’s Versandhandel
Wie auch in den letzten Jahren werden wir eine Sammelbestellung 
durchführen.
Kataloge können bei Reinhold Muth abgeholt werden. Bisherige 
Kunden bekommen einen zugeschickt.
Die Vorstandschaft

  
Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
Seit Jahrzehnten schon engagiert sich der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg für den Erhalt und die Weiterentwicklung 
unseres differenzierten Sozialsystems und wir wissen aus dem 
Alltag unserer Rechtsberatung, dass nicht alle Erwartungen erfüllt 
werden können.
Aber wir wissen ebenso, wie wichtig es ist, sich immer wieder da-
für einzusetzen, dass die Bürgerinnen und Bürger zu ihrem Recht 
kommen und nicht immer mehr Menschen das Gefühl haben, es 
gehe nicht gerecht zu in unserem Land.
Für das uns entgegengebrachte Vertrauen in diese unsere Arbeit 
bedanken wir uns herzlich.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest, viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit im 
neuen Jahr 2021.
VdK Vorstandschaft OV Ringingen
Franz Seiffert

  

  
Weihnachtsgrüße & ein gesundes neues JahrWeihnachtsgrüße & ein gesundes neues Jahr

  

  
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Der GRÜNE Ortsverband Erbach wünscht allen eine frohe und 
erholsame Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.
Wir wollen mit Zuversicht auf das Jahr 2021 blicken und hoffen, 
dass wir das Schlimmste überstanden haben. Das vergangene Jahr 
hat gezeigt, was doch alles möglich ist.
Wir freuen uns auf ein gutes, gemeinsames Miteinander im neuen 
Jahr. Bleiben wir gesund, um die zukünftigen Herausforderungen 
anzugehen.
Fangen wir den Jahreswechsel mit weniger oder gar keinem Feu-
erwerk an.
Machen Sie mit bei unserer Aktion "Bäume statt Böller".

  
Polizei Polizei sorgt in der Weihnachtszeit für Sicherheitsorgt in der Weihnachtszeit für Sicherheit
Selbst wenn dieses Jahr die meisten Weihnachtsmärkte und Ver-
anstaltungen in der Adventszeit ausfallen müssen, ist die Polizei 
für die Sicherheit unterwegs.
Veranstaltungen zur Weihnacht können zurzeit nur unter den 
strengen Corona-Regeln stattfinden. Neben den wenigen offizi-
ellen Märkten und Veranstaltungen gibt es in Region auch tradi-
tionelle Treffen.
Bei all diesen Veranstaltungen und Zusammenkünften, ob offiziell 
oder traditionell, hat die Polizei den Schutz der Gesundheit im 
Blick.
Sie setzt in erster Linie auf die Vernunft der Teilnehmenden. Stellt
die Polizei Verstöße gegen die Corona-Verordnung fest, schreitet 
sie mit Augenmaß aber konsequent ein, bringt Uneinsichtige zur 
Anzeige und erteilt wenn nötig Platzverweise.
So sollen auch und gerade die vielen Menschen, die sich an die 
Vorschriften halten, einkaufen oder einfach nur zusammen sind, in
Sicherheit die Zeit gesund überstehen können.
Aber auch aus anderen Gründen, etwa zur Abschreckung von Ta-
schendieben, ist die Polizei in der Adventszeit verstärkt unterwegs. 
Und die Sicherheit im Straßenverkehr ist ihr ebenso wichtig. Denn 
berauscht fahren ist gefährlich, wie aktuelle Fälle
zeigen. In Wiesensteig endete am Dienstag gegen 11 Uhr die Fahrt
eines 69-Jährigen an einer Hauswand, weil er mutmaßlich unter 
dem Einfluss von Alkohol stand. Am Haus und am Auto entstand 
ein Schaden von rund 5.000 Euro. Beinahe in den Gegenverkehr 
geriet am Dienstag bei Feldstetten ein betrunkener Fahrer. Nur 
weil eine 19-Jährige auswich und bis zum Stillstand abbremste, 
kam es gegen 22 Uhr nicht zur Kollision. Der 39-Jährige hatte so 
viel Alkohol intus, dass er nicht nur eine Blutprobe abgeben muss-
te. Auch seinen Führerschein ist er los. Verletzt wurde in beiden 
Fällen zum Glück niemand.
Für die Sicherheit im Straßenverkehr führt die Polizei derzeit ver-
stärkt Kontrollen durch, die insbesondere verhindern sollen, dass 
jemand betrunken oder im Drogenrausch fährt. So zogen Polizisten 
beispielsweise am Dienstag und Mittwoch in Bad Schussenried, 
Eislingen, Gerstetten, Göppingen, Herbrechtingen, Schelklingen, 
Schemmerhofen und Uttenweiler acht Fahrer aus dem Verkehr, die 
zu viel Alkohol intus hatten oder mutmaßlich unter dem Einfluss 
von Rauschgift standen.
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Die Polizei rät:
- Wer fährt bleibt nüchtern.
-   Halten Sie auf Märkten und Feiern die Corona-Vorschriften ein, 

damit wir alle gesund bleiben.
-  Nehmen Sie auf Weihnachtsmärkten und zum Einkaufen nur das 

Nötigste an Wertsachen mit.
-  Tragen Sie die Wertsachen immer in verschlossenen Innenta-

schen möglichst dicht am Körper.
-  Lassen Sie Wertsachen oder Handtaschen nie unbeaufsichtigt 

und nicht in Fahrzeugen.
-  Achten Sie darauf, dass die Fahrerin oder der Fahrer nüchtern 

bleibt.

Neue Selbsthilfegruppe „K.I.G Neue Selbsthilfegruppe „K.I.G 
- Kinder im Gefängnis“- Kinder im Gefängnis“
Für Angehörige von straffälligen Kin-
dern und Jugendlichen befindet sich in Ulm eine neue Selbsthil-
fegruppe im Aufbau. In der Gruppe können sich Gleichbetroffene 
(Eltern, Geschwistern sowie Partner*innen) kennen lernen und 
austauschen. Die Inhaftierung eines Angehörigen ist ein großes 
gesellschaftliches Tabu und eine Stigmatisierung, die die Gruppe 
durchbrechen möchte. Die Austauschtreffen bieten die Möglich-
keit, im geschützten Raum über Ängste, Sorgen und Emotionen 
zu sprechen. Voraussichtlich ab Januar sind 14-tägige Treffen ge-
plant, im Rahmen der Corona-Beschränkungen. Betroffene und 
Angehörige aus der Region Ulm, Neu-Ulm und dem Alb-Donau-
Kreis sowie aus der Region Süddeutschland sind herzlich dazu 
eingeladen.
Kontakt und Info: K.I.G, Tel.: 07 31 / 60 277 383, per 
E-Mail: K.I.G@gmx.de, über unsere Facebook-Seite:
sowie über das Selbsthilfebüro KORN, Tel.: 07 31 – 88 
o3 44 10, kontakt@selbsthilfebuero-korn.de

  
Erbacher NotgroschenErbacher Notgroschen
... nur wenn alle mithelfen, können wir helfen.
Der „Erbacher Notgroschen“ hilft Bürgern in Not! 
Spendenkonto:
Donau-Iller-Bank eG, IBAN: DE 30630910100261236008
Sparkasse Ulm, IBAN: DE76 63050000 0021237333
Träger: AWO Ortsverein Erbach

  

  
Liebe Oberdischinger, Ersinger, Donaurieder und Bacher,Liebe Oberdischinger, Ersinger, Donaurieder und Bacher,
der DRK Ortsverein Oberdischingen möchte sich ganz herzlich für 
Ihre Unterstützung im Jahr 2020 bedanken. Vielen Dank für Ihre 
Spenden und der Teilnahme an unseren Blutspendeaktionen, die 
trotz der Corona-Einschränkungen sehr gut besucht waren.
Dieses Jahr verlief für uns alle komplett anders, als wir es geplant 
oder erwartet hatten. Im März mussten wir kurzfristig unsere 
Jahreshauptversammlung absagen und stattdessen Teams für 

den Einkaufsservice von Quarantäne-Personen bilden. Auch hier 
herzlichen Dank für die breite Bereitschaft aus der Bevölkerung, 
uns spontan hierbei aktiv zu unterstützen. Die Hoffnung auf ein 
Ende der Pandemie nach den Sommerferien hat sich leider nicht 
erfüllt. Trotzdem sollten wir gemeinsam zuversichtlich ins nächste 
Jahr gehen. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Zeit und vor 
allem Gesundheit!
Ihr DRK Oberdischingen

Pressemitteilung des Selbsthilfebüro KORN e. V.     08.12.20 
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